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Montag , den 10 . Januar

Amtsblatt aller Behörden Oftfrieslands

Erscheint werttäglich mittags . Bezugspreis in den Stadtgemeinden 1,70 RM . und 30 Pfg .

Bestellgeld , in den Landgemeinden 1,65 RM . und 51 Pfg . Bestellgeld . Postbezugspreis
1,80 RM . einschließlich 32,5 Pfg . Postzeitungsgebühr zuzüglich 36 Pfg .

Der Duce ehrt Walter Darré
Herzliche Begrüßung des Reichsbauernführers in Rom

Rom , 10 . Januar .

Die erste große faschistische Feier des neuen Jahres galt

der Würdigung der Leistungen , die der italienische
Nährstand im Kampf um die wirtschaftliche Autartie des

Landes im verflossenen Jahr vollbracht hat . Der italienische
Regierungschef überreichte bei dieser Gelegenheit den erfolg =
reichsten Bauern die für die Erzeugungsschlacht ausgesetzten
Geldprämien in Höhe von insgesamt 650 000 Lire persönlich .
Eine besondere Note erhielt die im Argentina -Theater abge =

haltene Feier durch die Anwesenheit des Reichs =

ministers Darré , dem bei seinem Erscheinen ein über¬

aus herzlicher Empfang zuteil wurde .

Kurz nach dem mit den Liedern der deutschen Nation be =

grüßten Reichsbauernführer erschien auch Mussolini , von den

Schwarzhemden mit Jubel empfangen . Nach herzlicher Be¬
grüßung Darrés , der sich in Begleitung des Staatssekretärs
Backe und des deutschen Botschafters von Hassell befand , wandte
sich der Duce an die Vertreter des italienischen Bauernstandes .

, ,Der Beifall , mit dem Kamerad Darré , der Land¬

wirtschaftsministers des Reiches , empfangen wurde , sei " , so be =
tonte Mussolini einleitend , der Ausdruck seiner und aller

Anwesenden Gefühle der Sympathie und Freundschaft " . Die

Aufgabe , die Minister Darré vollbringe , sei ungeheuer und
werde von ihm mit der ganzen Begeisterung für die Land¬
wirtschaft erfüllt . „Auch auf diesem Gebiet ist eine 3 usam
menarbeit der beiden Völker möglich und nüßlich
Nach einem Hinweis , daß man nicht in jedem Jahr eine so

gute Ernte wie im vergangenen erwarten dürfe , unterstrich
Mussolini , daß der Faschismus mit seiner Preispolitik die
Landwirtschaft vor dem Zusammenbruch gerettet habe . Zu

niedrige Preise zerstörten die Produktion , zu hohe Preise würden
den Konsum verhindern und sich dadurch wiederum nachteilig

auf die Produktion auswirken . Ich kenne" , schloß Mussolini ,
,, die italienischen Bauern , und weiß , daß sie entschlossen sind ,

den Endsieg in der Ernährungsschlacht zu erringen und daß sie
ihn erringen werden " .

Dann nahm der Duce nach einer längeren Rede des italie =

nischen Landwirtschaftsministers Rossoni die Preisverteilung
vor . Als die Kapellen nach Mussolinis Abschlußworten die

Giovinezza intonierten , forderte der Duce mit lebhafter Geste
den Dirigenten spontan zur Unterbrechung auf und ließ zur

besonderen Ehrung des Reichsministers Darré bei dieser fasch
stischen Feier zuerst die deutschen Nationalhymnen spielen .

Dr. Filchner in Italien gelandet
Radio Norddeich erreichte den heimkehrenden Nationalpreisträger

( R . ) . Frankfurt Main , 10 . Januar .
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J Dr . Wilhelm Filchner , der berühmte deutsche
Forschungsreisende und Nationalpreisträger , befindet sich auf

dem Dampfer „ Victoria " des Lloyd Triestino auf dem Wege
in die Heimat . Unser nationalsozialistisches Frankfurter

Bruderblatt , das parteiamtliche Frankfurter Volts :
blatt " jezte sich über die Funkstation in Norddeich
mit dem Ostafienforscher in Verbindung und funkte ihm ihre
Glückwünsche . Filchner gab dabei die ersten Erklärungen über
die wissenschaftliche Ausbeute seiner Reise und über seine

nächsten Pläne .
Dr. Filchner war über die unverhoffte Begrüßung auf See ,

fast 3000 Kilometer von Frankfurt entfernt , hoch erfreut und
dankte herzlich . Die erste Frage galt seinem Gesundheitszu¬
stand . Dr . Filchner erklärte , daß die ungeheuren Anstren¬
gungen und Entbehrungen , die ihm auf seiner lezten großen
Forschungsreise stark zusetzten , zu Sorgen Anlaß gäben . Immer
wieder aber habe er sich auf seine robuste , zähe Natur verlassen
und seine schwierigen Forschungsarbeiten verbissen voran¬
getrieben .

Nach seinen weiteren wissenschaftlichen Plänen
befragt , erwidert Filchner , daß er hierüber noch nicht sehr viel
sagen fönne . „ Alles hängt vom Arzt ab " . Vor Jahren war
Fiichner bekanntlich an einem Gallensteinleiden erkrankt und
die letzte Untersuchung , die erst vor kurzem ein Arzt in Bombay
vornahm , hat auch den Forscher beunruhigt .

Nach seinen weiteren Aussagen hat Filchner die Absicht , im
Mai oder Juni dieses Jahres bereits wie der nach Indien

zu gehen , um seine Vermessungsarbeiten fortzusehen . Den Auf¬
enthalt in Deutschland will er dazu benutzen , sich zu erholen
und , falls es notwendig sein sollte , sich einer Operation zu

unterziehen . Es ist möglich , daß der Forscher seinen Erholungs¬
urlaub in Bad Homburg verbringen wird .

Ueber die wissenschaftlichen Ergebnisse seiner letzten Erpe¬
dition befragt , bezeichnete Dr. Filchner die Ausbeute als

außerordentlich umfangreich , natürlich zunächst nach der er¬
lebnisreichen Seite . Er werde wiederum ein Buch schreiben ,

obwohl er das Bücherschreiben hasse , aber er habe sich nun
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Gilberplatette für Filchner

Der Träger eines Deutschen Nationalpreises , der Forscher
Wilhelm Filchner , trifft am 12. Januar in der Reichshaupt¬

stadt ein . Die Stadt Berlin wird den bekannten Asienforscher
besonders ehren . Oberbürgermeister und Stadtpräsident Lip¬
pert wird Filchner die Silberne Ehrenplakette überreichen .

Bisher hat nur der Berliner Komponist Paul Linde diese Aus¬

zeichnung erhalten . ( Pressephoto , Zander -Multiplex -K. )

einmal dazu verpflichtet . Welchen Titel sein Buch tragen wird ,
das über die Erlebnisse und erdmagnetischen Untersuchungen in
Zentralasien berichten wird , war nicht von ihm zu erfahren .

Deutschland hat Dr . Filchner für seine wissenschaftliche Ar¬
beit mit der höchsten Auszeichnung geehrt . Das ganze deutsche
Volk erwartet deshalb den heimkehrenden Forscher als einen
der Seinen .

Wie der Lloyd Triestino bei dem Gespräch noch mitteilte ,
wird der Dampfer Victoria " voraussichtlich heute in Genua
eintreffen . Dr . Filchner wird sich von dort aus im Schnell¬
zug nach Deutschland begeben . Nach den letzten Dispositionen
wird der Forscher auf dem Wege zur Reich shauptstadt
Frankfurt am Main am 12. Januar passieren . Abordnungen
der DAF . werden dort als erste den Heimkehrer begrüßen . Die
Empfangsfeierlichkeiten sollen ihren Höhepunkt in Berlin
finden .

*

Der deutsche Forscher und Nationalpreisträger von 1937 ,

Dr . Filchner , ist in Begleitung seiner Tochter am Sonntag
an Bord des italienischen Ozeandampfers , Victoria " in Neapel
eingetroffen und um 19 Uhr mit demselben Schiff nach Genua

weitergefahren Dr . Filchner , dem man in keiner Weise die

schweren Strapazen seiner Forschungsreise und vor allem seiner
Gefangenschaft in Chotan mehr ansah , wird von Genua aus
sofort in die Heimat zurückkehren . Er gab seiner lebhaften
Freude Ausdruck , recht bald , wenn auch nur für kurze Zeit ,

wieder im neuen Deutschland verweilen zu können .

Einzelpreis 10 Pfennig
Bestellgeld
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Weder Tyrannen noch Knechte !

Von Hellmut Merzdorf

Viele haben gehört , die Ehre sei der Höchstwert der
nationalsozialistischen Weltanschauung . Demgemäß meinen
sie , ihre Jagd nach Sternen und Aemtern , nach Ansehen

und Macht rechtfertigen zu können . Sie schießen " und
intriguieren gegen alle , die ihrem Aufstieg im Wege stehen

und durch deren Beseitigung oder Diffamierung sie sich
irgend einen Vorteil für ihre Macht und ihr Ansehen ver¬

sprechen . Ihr Ehrgeiz rechtfertigt alle Schurkereien , und
durch nichts sind sie davon zu überzeugen , daß wichtiger
als ihre persönliche Ehre die Forderung einer kamerad¬
schaftlichen Gesinnung ist . Sie denken sich dabei : „ Was
soll mir das Moralin , was scheren mich solche Prinzipien ,
die nur meine Leidenschaft hemmen . Wohl rede ich gern

von ihnen , aber ob ich sie anwende , das hängt nur davon

ab , ob sie meiner Ehre dienen . Mögen die Schwächinge
von Nächstenliebe faseln und meinen Willen zur Ehre

brechen wollen , ich kenne ihre Absicht und werde reinen

Weg zur Herrschaft nicht unterbrechen , sondern mit aller
Härte mein Ziel erreichen . "

Solche Menschen sind zumeist keineswegs ohne gewisse

Borzüge . Persönlicher Mut , geistige Begabung und ent¬
schlossener Wille zeichnen sie regelmäßig aus . National¬
sozialisten sind sie aber trotz dessen nie . Denn in ihrem

Ehrgeiz dienen sie nicht dem deutschen Volke , sondern

allein sich selbst . Gelingt es ihnen einmal , sich durch¬
zusetzen und die ersehnte Macht zu erlangen , Auszeich¬
nungen , Ränge und wichtige Posten zu bekommen , so

werden sie regelmäßig vom Größenwahn erfaßt .
Sie verlieren die Maßstäbe für sich und die anderen ,
acten feine Kameradschaft und keine Freundschaft , und

während sie meinen , ein geschicktes Schachspiel mit den

Bauern und Königen treiben zu können , entfremden sie
sich aus der Gemeinschaft , und der leuchtende Glanz ihres
Ruhmes erlischt wie das Licht des Kometen . Auf lange

Sicht gesehen , gleichen sie den Sternschnuppen im Reich
der Gestirne , die für einen Augenblick die Ordnung des

Himmels stören , um sofort wieder gänzlich zu verlöschen .

Nichts wäre nun falscher , als diese persönliche Ehre

zum tragenden Grundsatz der nationalsozialistischen Ge¬

meinschaft zu machen . Daß durch die Züchtung und Förs
derung der geschilderten Typen diese Gemeinschaft ge =

sprengt würde , liegt auf der Hand . In solchen Zerr¬
bildern echter Bünde würde nur noch gelogen und ans

gegeben und nur der Selbstlose wirkliche Leistungen roll¬

bringen .

Daß dennoch der persönliche Ehrgeiz in fluger Be¬

schränkung als Hilfsmittel gebrauch : werden kann , soll
nicht bestritten werden . Um Leistungen zu steigern , fann
die Eitelkeit und Ehrsucht gewiß mit Erfolg benützt
werden . Zu allen Zeiten wird die Aussicht auf eine ehren¬
volle Beförderung oder Auszeichnung die Leistung an¬
spornen fönnen . Wichtig ist dabei nur , daß dieser Anreiz

nichi zum Selbstzweck wird , daß aus dem Dienst an der
Aufgabe nicht der Dienst an der eigenen Ehre wird . Dann

Entgegenkommen gegenüber Deutschland !"

-

Der englische Abgeordnete Grigg gegen die Genfer Baragraphenreiter
London , 10 . Januar .

Unter der Ueberschrift ,,Gesetz gegen Leben " befaßt sich
der fonservative Abgeordnete Edward

Grigg im „ Observer " in einem langen Artikel mit

der Frage , wie die gesetzlichen Bestimmungen , unter denen
die Welt heute lebt insbesondere die Sagung der

Genfer Liga mit den Ansprüchen wachsender , aber

rohstoffarmer Länder in Einklang zu bringen sei . Der

fonservative Abgeordnete , der in letzter Zeit manches

offene und wahre Wort gesprochen hat , stellt dabei fest ,
daß mit reinem Legalismus wenig zu machen sei , wenn
man sich mit den Ländern auseinandersetzen wolle , deren

Sorgen eine Kriegsgefahr bedeuten .
Grigg geht auf die Genfer Sagung ein , der der

fanadische Vertreter Sir Robert Borden bei Beratung der
Bestimmungen , die die territoriale Unantastbarkeit und

die politische Unabhängigkeit jedes Mitgliedstaates garan¬
tierten , seinerzeit mit der Begründung widersprochen habe ,

daß damit jeder Aenderung und jeder Verbesserung , die
das Leben forderte , eine Schranke in den Weg gelegt
würde . ,,Sie sind tatsächlich " , so have Borden erklärt , „ für
die besitzenden Staaten bestimmt und müssen mit der Zeit
die „ havenots " herausfordern " . Tie erste Herausforde

rung sei dann von japanischer Seite gekommen .

Nachdem Grigg im einzelnen auf die japanische Er¬
pansion eingegangen ist , stellt er fest , daß fein Vergleich
zwischen dem Fernostproblem und der Frage der

englisch deutschen Beziehungen bestehe .bestehe .

,,Unsere Pflicht " , so führt er aus , ist es , zu erwägen , was
man durch Entgegenkommen in der Frage , die durch

Deutschlands Wünsche für uns entsteht , vor allem auf

wirtschaftlichem Gebiet , tun kann . Ich selbst glaube nicht ,
daß der Friede durch Schaffung anderer großer Wirts

schaftssysteme , die an Reichweite und Macht dem britischen

Empire und den Vereinigten Staaten vergleichbar wären ,

gefährdet würde . Ich glaube im Gegenteil , daß alle Bes

mühungen , diesen Prozeß aufzuhalten , uns Chaos und

Zusammenbruch bringen werden . Es liegt kein Grund

zur Annahme vor daß die Schaffung anderer großer

Systeme , wie unser eigenes ei es ist , die Kriegsgründe

vermehren oder das Zunehmen der Brosperit it verhindern .

jollten . Diese Systeme werden dann mit dem Rest der

Welt ebenso Handel treiben müssen wie wir . Wenn sie

aber innerhalb ihrer Grenzen diese umfassenden wirts

schaftlichen Möglichkeiten zusammen mit der Sicherheit
haben , deren wir selbst uns erfreuen , werden sie eher

bereit sein als einzelne fleine fämpfende Staaten , die
Kontrolle undvielfachen Einrichtungen nationaler

Schranken zu beseitigen , die jetzt eine Wiedergenesung
erstiden . Wenn das aber der Weg ist , um unserer Zivilis
sation Sicherheit und Frieden zu geben , werden
mir erklären müssen , daß Sir Robert Borden recht hatte ,

und werden uns selbst von dem Legalismus und der

Starrheit der Genfer Sagung befreien müssen .

Man könne zum Schuße des Friedens nichts tun , wenn

man bei jedem Schritt durch ein Dokument gehindert
werde , das kein wirkliches diplomatisches Friedensspiel
zulasse .

Grigg fündigt dann für die nächste Woche einen Artikel

über die englisch - deutschen Beziehungen an .



wird die Aufgabe stets zugunsten der persönlichen Ehre
verraten werden .

Alle persönliche Ehre hat zurückzutreten , wenn wich¬
tigere Gründe es fordern . Wenn einst die Stürme der
SA . durch die aufgehetzten Massen hindurchmarschierten ,
galt der Befehl , daß in gar keinem Fall , auch dann nicht .
wenn ein wildgewordener Most miter auf erniedrigendste
Weise seine Verachtung fund tat , die marschierende Ko
lenne verlassen werden durfte , um die verdiente Ab
reibung auszuteilen . Denn in der Regel hätte dann dock;
die Menge die wenigen SA . -Männer niedergeschlagen .
nur die eiserne Disziplin der Marschierenden hielt die ver¬
hekten Massen ab . Und zu dieser Disziplin gehörte die
Unterordnung der persönlichen Ehre unter die Not¬
wendigkeit des Ganzen .

Die Ueberschätzung des eigenen Ansehens beruht auf
einem falschen , äußerlichen Ehrbegriff . Denn eine andere
persönliche Ehre gibt es , die feine Kräntung verträgt .
Diese Ehre liegt allein in unserer Hand , niemand kann
fie uns entreißen , und wir können sie verlieren , ohne daß
irgend ein anderer Mensch etwas dazu tut oder es über¬
haupt bemerkt . Es ist dies jenes innerlich saubere und
flare Berhältnis , das wir dann zu den Forderungen un¬
serer Weltanschauung und unseres Gewissens besitzen , das
uns froh und innerlich leicht macht , wenn wir diesen
Geboten dienen und sie nicht verachten . Mit dieser Ehre
jollten wir geizen , und wir brauchen uns dann keine
Sorge um die äußere zu machen . Der ehrliche " Kerl wird
stets Achtung unter denen genießen , die mit der Zuver¬
lässigkeit ihrer Kameraden rechnen , und dieser Ehrgeiz
wird so piele Kräfte in uns werken , daß die Leistung und
schließlich auch das Ansehen sich steigert . So wird die
äußere eine angenehme Nebenfolge der Wahrung unserer
inneren Ehre sein , und wenn jene wirklich einmal aus¬
bleiben sollte , dann kommen wir nicht in die verzweifelte
Stimmung , die sich der Ehrgeizlinge im üblen Sinne be¬
mächtigt , wenn sie ihre Ziele nicht erreichen .

Wir proklamieren die Ehre als Höchstwert unserer
Weltanschauung ; wir wenden uns aber gegen jede Ver¬
äußerlichung ihres Wesens . Denn wenn man die äußere
Ehre darunter versteht , wird sie zur schleichenden Krank¬
heit , die die besten Kräfte des Charakters aufzehrt . Sie
wird stets als flug benuttes Mittel ihren Wert behalten ,
aber entscheidend allein ist die innere Ehre , nur sie
fommt als Grundlage der Charakterhaltung des National¬
sozialisten in Frage !

Man kann den Unterschied auch den einer sachlichen
und einer persönlichen Ehre nennen , wobei wir wissen ,
daß die sachliche , auf das Werk und die Leistung abzielende
Ehre zuletzt zugleich eine durchaus persönliche Ehre dar¬
stellt ; denn sie macht aus der Wetterfahne , die sich nach
den jeweiligen Vorteilen der Lage für das eigene Ansehen
richtet , die ausgeglichene und willensstarke Persönlichkeit .
Wir reißen den Ehrgeizlingen ihre Maske herunter und
überlassen sie dem Fluch der Lächerlichkeit . Wir dulden
nicht , daß sie den Ehrbegriff verfälschen , wir appellieren
an das Chrgefühl , so wie es in der Kampfzeit lebendig
wurde : Verachtung und gesellschaftliche Diffamierung
nahmen die „ Nazis " auf sich, und ihre ganze Sorge galt
nur der ehrlichen Erfüllung der Pflicht . Und wir glauben ,
bak diese innere Ehre der mächtigste Erreger unserer
Kraft sein wird ; denn ein ehrliebendes Bolt ist keine

Waffe von ehrgeizigen Tyrannen und rechten , sondern
von starten Persönlichkeiten .

Kürzmeldungen
Der Führer und Reichskanzler hat zur Vermählung des

griechischen Kronprinzen dem König von Griechenland und
dem Brautpaar drahtlich seine Glückwünsche übermittelt .

Der Besuch Adolf Hitlers in Italien steht auch weiterhin
im Vordergrunde der Betrachtungen der römischen Presse .

Die Richtzahl der Großhandelspreise stellt sich für den
5. Januar 1938 auf 105,6 . Sie ist gegenüber dem 21 . Dezember
1937 ( 105,5 ) wenig verändert .

Der Chef der argentinischen Heeresluftwaffe , General
Verdaguer , ist am Sonnabend von Generalfeldmarschall von
Blomberg empfangen worden .

Der französische Generalresident von Maroffo , General
Rogues , ist am Sonnabendnachmittag mit dem Flugzeug in
Toulouse eingetroffen . Er hat sich nach Paris begeben , um
dem französischen Finanzministerium den Haushalt 1938 für
Maroffo vorzulegen .

Die Polizei räumte am Sonnabendvormittag eine Filiale
der Pariser Weinfirma Hausen , die von fünfzig Streifenden
besekt worden war . Auch die nicht an dem Streit beteiligten
Angestellten , die sich in gleicher Anzahl in dem Geschäft befan¬
den , mußten das Gebäude auf Befehl der Polizei verlassen .

Der Warschauer Maly Dziennit " , der sich in einem Leit¬
artikel mit der rumänischen Judenpolitik befaßt , weist darauf
hin , daß Polen feinerlei Anlaß habe , den jeht in Rumänien
verbotenen Zeitungen eine Träne des Mitleids nachzuweinen .

Der pon Mussolini befohlene weitere Ausbau der
italienischen Kriegsflotte wird von der norditalienischen Presse
ausführlich tommentiert . Als das Hauptmotiv für diese Ent¬
scheidung wird die Notwendigkeit bezeichnet , die Verteidigung
des Imperiums mit allen Mitteln sicherzustellen .

Wie der „ Evening Standard " berichtet , wird der gegen¬
wärtige Premierminister Südafritas , General Herzog , im Juni
diesen Jahres in den Ruhestand treten .

Wie aus Batavia gemeldet wird , hat die niederländisch¬
indische Regierung dem Voltsrat einen Entwurf über die Ein¬
führung eines neuen Ausfuhrzolles eingereicht . Er ist als
Sonderabgabe gedacht und soll 1 vs . aller Ausfuhrgüter be =
tragen . Er wird die Bezeichnung „ Verteidigungsausfuhrzoll "
tragen .

Unterredung mit Goga
Unser Sonderberichterstatter bei Rumäniens Ministerpräsident

Kurze Zeit ist erst verflossen , seit Octavian
a die Ministerpräsidentschaft von Rumänien über¬

men hat , und heute kennt man schon in jedem Dorf
s Landes die Hauptprogrammpunkte dieses populären

ichter - Politikers :

1. Ausrottung der Korruption aus dem Staatsapparat ;
2. Rumänien den Rumänen ;

3. Ausschaltung der Juden aus dem öffentlichen Leben
aller Gebiete .

Der heute 56jährige Führer der Christlich -Nationalen
Bartei in Rumänien entstammt einer alten Familie aus
Giebenbürgen . Er studierte in Budapest und Berlin ,
1905 erhielt er den Preis der rumänischen Akademie .

Nach Beendigung des Weltkrieges wurde er in die erste
fiebenbürgische Regierung von Vaida -Voevod als Unter¬

richtsminister berufen . Später trat er aus der damaligen
, ,Nationalen - Partei " aus , schloß sich der „ Volks -Partei "
des Feldmarschalls Averescu an und bekleidete in der
Regierung des „ Grand Old Man Rumäniens " den Posten
des Innenministers . Goga ist Ehrendoktor der Univer¬
fität von Cluj und „ Professor der modernen rumänischen
Kultur " . Der Diplomat mit dem eisgrauen Haar be¬
wohnte bis jetzt ein Bojaren - Haus im Diplomatenviertel
Bukarests , faum zehn Schritte vom Ministerpräsidium
entfernt .

Ich werde gemeldet und ins Arbeitszimmer geführt .
Ein schöner rumänischer handgewebter Vorhang öffnet sich ,
und Herr Goga tritt herein . Er entschuldigt sich , daß er
mich warten ließ .

, ,Was wir wollen ? Wir wollen einen forpora¬
tiven Staat , die gründliche Erneuerung der Konstitution ,
die Verminderung der Anzahl der Abgeordneten und Se¬
natoren auf die Hälfte ( heute gibt es 387 Abgeordnete
und 226 Senatoren ) , wir wünschen eine nationale Regie¬
rung " . Er spricht überzeugend und gutüberlegt . , ,Was
ich bin ? Ich bin rumänischer Nationalist . Ich halte unsere
nationalen Interessen für maßgebend . Bewegungen an¬
derer Länder sind teine Importware . Ich bin für die
Staatsinvervention im Wirtschaftsleben und schließe mich
ideologisch der antibolschewistischen Front an . Rumänien
hat ja gemeinsame Grenzen mit Rußland , und das erklärt
alles . Sehen Sie , solche Propagandazettel und Kontri¬
butionen für die Rote Hilfe ' wurden überall in den Dör¬
fern verteilt . Sie wissen gar nicht , welche zersetzende Wir¬
fung solche Drucksachen beim Bauern haben . Meine Par¬
teiorganisationen schicken sie mir ein und fragen nach so¬
fortigen Maßnahmen ."

Am Tisch liegen einige rote Drucksachen , mit Sichel und
Hammer versehen . Er reicht sie mir „ Aber der Bauer ist„ Aber der Bauer ist
satt von der unreinen , unmoralischen Politik der Libera¬
len und Demokraten . Er will nicht mehr sein Votum auf
leere Versprechungen hin geben . Er will eine starke Hand .
Das Bolt ist müde und wünscht , geführt zu werden . Wie
oft tamen zu mir Bauern nach den Versammlungen in der
Brovinz und sagten : , Mache es wie Hitler und Mussolini ' .
Sie wollen von einem Menschen geführt werden , dem fie
Vertrauen schenken können !"

Und dann die Juden ." Das markante Ge¬
ficht wird dunkel . Er streift sein weißes Haar durch . , ,Se¬
hen Sie , die Judenfrage ist für uns teine Intoleranzfrage .
Wir verteidigen uns nur . Wir haben zu viele Juden .

9.

Die Statistiken melden eine Million , aber es sind viel
mehr . Die Juden in Siebenbürgen melden sich als Un¬
garn an , die in Bessarabien als Russen . Der Friedens¬
vertrag in der Tschechoslowakei und in Jugoslawien hat
die Staatsbürgerschaftsrechte viel günstiger geregelt . Dort
wurden Staatsblirger nur diejenigen , die schon beim
Kriegsausbruch im Lande waren . Bei uns aber auch jene ,
die bis 1919 ins Land gezogen sind . So haben wir ganze
Massen Juden aus Galizien , Flüchtlinge vor der Bruiloff¬
Offensive , aus Polen , Ukraine und Ungarn bekommen .

Die Judengefahr bei uns ist erstens eine nationale , zwei
tens eine wirtschaftliche Gefahr . Die Juden haben neun .
zigprozentig Industrie , Handel , Presse , Theater und Lites
ratur in Händen . Für uns ist der jüdische Einfluß auf
unser geistiges und wirtschaftliches Leben eine Lebens¬
gefahr !"

Wir werden die Jugenfrage so lösen : Wir werden
eine Revision der Staatsbürgerschaften rornehmen . Alle
jene , die auf unreinem Wege Staatsbürger geworden
sind , werden woanders ihr Glück suchen müssen . Die Presse
muß sich von dem jüdischen Einfluß befreien . Sie sollen
für sich selbst Zeitungen schreiben . Dann werden wir die
Juden als Minorität betrachten . Die Industrie und der
Handel müssen aus den Händen der Juden genommen und
nationalisiert werden , wie es in Italien oder Deutschland
gemacht worden ist ."

„ Der Hauptfehler des Judentums ist , daß es Träger
des bolschewistischen Gedankens tit ." Seine Finger be
rühren nervös die Zeitungen der Linkspresse . „ Sehen Sie ,
diese Presse will unser Volk vergiften und unser Land
bolschewisieren . Heute steht die Welt vor der großen Ent .
scheidung : Rechts oder Links . Es ist kein Kompromiß
mehr . Der Liberalismus ist mit dem Vater .
mörder aus der Mode gekommen . Die bolsche
wistische Expansion fennt keine Grenzen , sie bestrebt die
Weltrevolution . Es muß ein Salt geboten werden !

, , Sehen Sie Spanien ! Ich will mit meinem ganzen
Herzen die Nationalisten in Spanien siegreich sehen . Wenn
in Frankreich die Nationalisten zur Macht kommen , so
wird dem Weltfrieden sehr geholfen sein ; es wird sich dann
schon eine Plattform zwischen Frankreich bilden lassen .
Wir bestreben in Rumänien die Bildung einer antis
bolschewistischen Front , und eine kontinentale Aufräumung
des roten Mistes . "

,,Welchen Eindruck haben auf Eure Exzellenz die beiden
bedeutendsten Staatsmänner unserer Zeit , Hitler und
Mussolini , gemacht ? " frage ich . - , , Ich bin fein Mensch ,
der schnell und ohne Kritik jemanden bewundert . Ich bin
eine start fritische Natur , aber vor Hitler und Mussolini
habe ich die allergrößte Achtung . Die Welt und die Zivis
lisation ist ihnen großen Dant schuldig . Diese zwei
Männer haben mit Energie und reinem Glauben zwei
enttäuschte , seelisch und moralisch zerrütiete Völker wieder
groß und mächtig gemacht . Ihre forstruttive Kraft ist er¬
staunlich . Ich könnte von ihnen Bände schreiben . . 65

Ein Diener tommt , neue Besucher werden angemeldet .
Der Dichter -Politiker entschuldigt sich , denn er ist sehr be¬
schäftigt . Aus den offenen Fenstern eines Studentens
heimes neben der Autobus - Saitestelle erklingen tiefe
Männerstimmen . Antisemitische nationalistische Lieder
fingen sie , im Marschtempo . Porunca Bremii . . . Po¬
runca Vremii (Befehl der Zeit ) . . . " schreien die kleinen
Zeitungsverfäufer .

( Deutsches Copyright by Zeitberichte , Carl Otto
Hamann , Berlin SW . 68 ) .

Graf Ciano und Schuschnigg in Budapest
39d

Der italienische Außenminister Graf Ciano traf Sonntag
abend in Begleitung zahlreicher hoher Beamter des italienischen
Außenministeriums in Budapest ein . Auf dem Südbahnhof
wurde dem italienischen Außenminister ein besonders herzlicher
Empfang zuteil . Zur Begrüßung hatten sich Ministerpräsident
von Daranyi , Außenminister von Kanya , sämtliche Mitglieder
der Regierung , der deutsche Gesandte von Erdmannsdorff , der

österreichische Gesandte, der jugoslawische und andere ein¬
gefunden . Graf Ciano wurde besonders von der italienischen
Kolonie mit stürmischem Jubel begrüßt .

Der österreichische Bundeskanzler und Staatssekretär Schmidt
trafen Sonntag abend in Begleitung des Gesandten Hornbostel
sowie zahlreicher höherer Beamter zu der am Montag bes
ginnenden Rom - Patt - Konferenz in Budapest ein .

Zunehmender Druck auf den Franken
Verschärfung der französischen Finanzkrije - Weitere Kursrückgänge zu erwarten

( R . ) Amsterdam , 9. Januar .
3 Die Verschärfung der französischen Finanz¬

frise wird Don dem niederländischen , ,Algemeen
Handelsbla d" einer bemerkenswerten Betrachtung unter¬
zogen . Die Behandlung des französischen Haushalts für 1938
in der Kammer , so schreibt das Blatt , habe einen geradezu
enormen Umfang der öffentlichen Lasten ere
tennen lassen , die die Bevölkerung trog start zurückgegangener
Einnahmen tragen müsse . Ebensowenig wie von der Seite derEinnahmen tragen müsse. Ebensowenig wie von der Seite der
öffentlichen Finanzen könne man von der Erzeugung und vom
Geschäftsleben her eine Verbesserung der Lage erwarten .

Der Franken sei schon seit Wochen nicht mehr Nuznießer
der Kapitalrücflüsse . Im Monat Dezember habe die Nachfrage
nach Devisen das Angebot oft genug start überschritten . Der
Valutaausgleichfonds habe zwar den Franken verteidigt und
das Pfund Sterling schließlich nur um einige Centimes steigen
lassen . Bei den Termindevisen sei jedoch eine beträchtliche
Spannung festzustellen . Auf dem Wechselmarkt müsse immer
wieder beobachtet werden , daß der Franken sehr

Erbittertes Ringen in und bei Teruel
Söhe 1205 von Nationalen erobert - Stellungen der Innenstadt aufgegeben

Salamanca , 10 . Januar
Der nationale Heeresbericht meldet :
Die Schlacht bei Teruel wurde fortgesetzt . Feindliche

Gegenangriffe füdlich der Muela -Stellung find blutig abge¬
schlagen worden . Die Kämpfe in der Innenstadt haben zur
Zerstörung vieler Gebäude geführt . Eine unserer Stellungen
innerhalb der Stadt mußte aufgegeben werden : 500 poll¬

ausgerüstete Soldaten und 100 Einwohner verließen Teruel
und gelangten in unsere Etappe . Eine andere Abteilung der
Teruelgarnison , die lange Zeit hindurch den Bolschewisten
heldenhaften Widerstand geleistet hat , mußte Teruel ebenfalls
verlassen , da sie in den letzten Tagen nicht mit Wasser ver =

forgt werden konnte . Bei ihr befindet sich auch der Bürger¬
meister von Teruel , der die Aufgabe von nationalen Stel¬
lungen innerhalb Teruels als Folge der mangelnden soldati¬
schen Standhaftigkeit des Abschnittskommandeurs bezeichnete .

Ein erbitterter Kampf spielte sich um den Besiz der

Söhe 1205 a b . Diese wurde von den Bolschewisten wegen

der strategischen Bedeutung dieses Frontabschnittes durch kilo¬
metertiefe Befestigungsanlagen von Drahtsystemen , Gräben und
betonierten Unterständen außerordentlich stark ausgebaut . Nach
Abwurf von 80 Tonnen Bomben durch nationale Geschwader
und nach fünfstündiger heftigster Artillerievorbereitung gelang
es den nationalspanischen Legionären , die von zwei inter¬
nationalen Brigaden der Bolschewisten besetzte Höhe mit dem
Bajonett zu erobern .

Zur Entlastung dieses Abschnittes versuchten die Bolsche¬
wisten , um die nationale Umgehungsoperation zu vereiteln ,
verzweifelte Gegenangriffe an anderen Teilen der Teruel -Front .

Aus Aussagen von Gefangenen und aus den Drohungen
Bolschewistischer Oberhäuptlinge , daß alle Unterhäuptlinge , die
nicht bis zum letzten Mann verteidigten , erschossen würden ,
läßt sich ermessen , welchen Wert die Bolschewisten den Kämpfen
um Teruel beimessen . Ihre dortigen Befestigungen gelten als
bedeutend stärker als der einst berüchtigte zote Eisengürtel
um Bilbao .

empfindlich bleibe . Als die Kammer am 31 . Dezember

beschlossen habe , den französischen Steuerzahler zu einer genauen
Angabe seiner Bantabrechnungen zu verpflichten , ein Beschluß ,
den der Senat übrigens nicht übernommen habe , sei ein bes
trächtliches Angebot an Franken die Folge gewesen .

Die nachhaltigste Bedrohung des Franken liege jedoch in
der starken Zunnahme der Vorschüsse der Bank von Frankreich
an das Schazamt , eine Entwicklung , die gleichbedeutend sei mit
zunehmender Inflation . Der Staat schulde der Bank bereits
über 22 Milliarden Franten . Dazu komme noch ein

Betrag von 3,2 Milliarden an zinslosen Krediten nach der
Stabilisierung im Jahre 1928. Auf Grund des Abkommens
vom 30 . Juni 1937 fönne das Schazamt zwar über einen neuen
Kredit in Höhe von 15 Milliarden Franken verfügen , wovon
bisher 4,82 Milliarden in Anspruch genommen worden seien .
Die Aufnahme dieses Kredits sei jedoch das Signal gewesen zu
einer Verschlimmerung der Währungskrise . Es sei fedoch das

mit zu rechnen , daß der zinslose Kredit in Höhe von 15 Mile
liarden Franken , den die Bant von Frankreich im Juni 1937
dem Schazamt eingeräumt habe , noch im ersten Vierteljahr
1938 erschöpft sein werde . Diese Tatsache werde sich zweifellos
ungünstig auf die Währung auswirken , so daß der Valutas
ausgleichsfonds bei seiner Verteidigung beträchtliche Schwierige
feiten haben dürfte . Man müsse daher für die Zukunft mit
einem weiteren Kursrückgang des französischen Franten rechnen .

Blutige Unruhen in Nordafrika
Savas meldet aus Tunis : In der Nacht zum Sonnabend

haben Angehörige der Destour -Bewegung in Bizerte Kampf
schriften an die Türen der kleinen Geschäfte geklebt . Darin
wurden die kleinen Kaufleute aufgefordert , Streiks und Kunde
gebungen gegen die Regierung am heutigen Sonnabend zu
veranstalten . Jeder , der dieser Anweisung zuwiderhandle ,
würde mit dem Tode bestraft werden . Am Sonnabendmorgen
waren die gesamten verfügbaren Polizeikräfte von Tunis in
Bizerte versammelt . Etwa 1000 Kundgeber fanden sich an
einem der Hauptplätze der Stadt zusammen , und als die Polizei
sie auseinandertreiben wollte , fam es zu einem Handgemenge .

Die Kundgeber bewarfen die Polizei mit Steinen
und beschossen sie aus Revolvern . Ein Polizeis
tommissar und drei Soldaten wurden dabei getötet . Daraufhin
machte der Ordnungsdienst von der Waffe Gebrauch . Es wurden
fünf Rundgeber getötet und drei lebensgefährlich verlegt . Es
gelang erst in den frühen Nachmittagsstunden , die Kundgeber
auseinanderzutreiben .



Sportdienst der OTZ .

Schalke 04 auch Pokalsieger
Fortuna Düsseldorf im Kölner Endspiel mit 2 :1 geschlagen

Aller guten Dinge sind drei , so konnten die vielen tausend
Schlachtenbummler sagen , die am Sonntag ihre Heimat der
Hochöfen und Fördertürme , der Gruben und Zechen verließen ,
um Schalke 04 gegen seinen Erbfeind " Fortuna
Düsseldorf im dritten Tschammer -Pokalendspiel den nötigen
Rückhalt zu geben . Nicht umsonst waren die Knappen an den
Rhein gezogen ! Hatten die Knappen sich 1936 dem 1. FC .
Nürnberg und ein Jahr später dem VfB .-Leipzig knapp beugen
müssen , so stand ihnen diesmal vor über 70000 Zuschauern
bei ihrem dritten Ansturm auf den Pokalsieg „ Fortuna " zur
Seite . Mit 2 : 1 ( 0 : 0 ) errangen sie den durchaus verdienten ,
wenn auch oft gefährdeten großen Sieg . Es wurde der Sieg
einer technisch und taktisch leicht überlegenen Mannschaft , in
der jeder Spieler sich in Hochform befand . Kallwikki und

Szepan waren als Torschüßen die erfolgreichen Vollstrecker
einer großen Mannschaftsleistung . Fortuna , das sich eine

Minute nach der Pause überrumpeln ließ und in zwei Minuten
beide Tore hinnehmen mußte , enttäuschte im Angriff , mag
sich aber trösten , denn es unterlag dem Deutschen Meister .

Der Reichssportführer unter den Ehrengästen
Wenig verheizungsvoll ließ sich in Westdeutschland der

Sonntag an . Die ganze Nacht über hatte es geregnet , und auch
am Vormittag goß es noch aus tiefgrauen Wolken . Kurz vor
zwölf Uhr aber hatte Petrus ein Einsehen , und der Regen
hörte auf . Unaushaltsam strömten die Massen zum Stadion
hinaus . Als zehn Minuten vor Beginn des großen Kampfes
der Reichssportführer von Tschammer und Osten mit

seiner Begleitung die Tribüne betrat , war das schöne Stadion
bereits überfüllt . Dem Regensburger Schiedsrichter Grabler
stellten sich Kuzorra und Pesch . die beide schon vor elf Jahren
gegeneinanderspielten , zur Wahl . Schalke gewann und wählte
den sehr starken Südwestwind zum Bundesgenossen . Punkt
14 Uhr nahmen die beiden Mannschaften in folgender Auf¬
stellung den Kampf auf :
Schalte 04

Bornemann
Klodt

Tibulski Gellesch
Kallwizti Szepan Pörtgen Kuzorra Urban

Kobierski Zwolanowsti Heibach Wigold Albrecht
Bender Mehl

Kluth

Sontow

Berg

Czaita

Fortuna
Janes

Besch

Torlos bis zur Pause

Fortuna hat Anstoß , stürmt gleich forsch vor in den Schalker
Strafraum und beherrscht in den ersten Minuten das Spiel .
Die Knappen lassen sich aber nicht verwirren . Szepan geht
nicht einmal zurück , sondern formt in vorderster Front die

Gegenangriffe feiner Kameraden . So wendet sich schon bald das
Blatt . Die Westfalen tombinieren genauer , lassen den Ball
die Hauptarbeit verrichten und spielen auf freien Raum . For¬
tuna dagegen findet im Angriff keine Linie , wirkt bei den
Borstößen übereilt und vernachlässigt die Flügelstürmer . So
verstreicht die erste halbe Stunde in leichter Feldüberlegenheit
der Schalker , die im Gefühl ihrer Sicherheit aber zu kreiseln
beginnen . Kallwigti , Szepan und Kuzorra sezen wiederholt
zu Torschüssen an , scheiterten aber an der noch zu starten Fortuna¬
Abwehr oder verfehlen um Zentimeter das Ziel . Die Zuschauer
werden warm . Schalke erzielt einige Eden , aber Janes und

Fortunas riesiger Torwart Pesch sind unüberwindlich . Gerade
tommt der Deutsche Meister wieder gefährlich durch , als Szepan

in eine Abseitsfalle geraten ist und der Pausenpfiff ertönt .

Unverkennbar , die Westfalen befinden sich in hervorragender
Form , sie haben ihre Gegner mächtig in die Verteidigung
gedrängt .

2 :0 nach zwei Minuten

Wie ein Bliz aus heiterem Himmel fällt die Entscheidung .
Vom Anstoß weg zieht Schalte vor Fortunas Tor . Urban

flantt genau zur Mitte . Kallwigti steht für Sekunden frei , und
ehe die 46. Minute beendet ist , führt Schalke mit 1 :0 . Noch
hat die Fortuna -Abwehr nicht ganz begriffen , wie es tam ,

da stürmt Pörtgen mit Riesenschritten an . Bender tann ihn
nicht halten . Der Ball tommt zu Kuzorra , der gibt blizschnell
zu Szepan , und unbeschreiblicher Jubel bricht los , als der

„blonde Frig " aus zwei Meter Entfernung flach und unhalt¬
bar zum 2 :0 einschießt . Fortuna ist geschlagen . Zwar lassen
sich die Düsseldorfer nicht entmutigen , werden sogar überlegen
und erzielen vier , fünf , sechs Eckbälle . Schalte aber hat in

Tibulsti und Szepan , der nun stark hinten aushilft , zwei über¬
ragende Abwehrspieler , die feine Gegentore zulassen , zumal
dem Fortuna -Angriff heute die große Linie , das weiträumige
Flügelspiel und vor allem der große Dirigent fehlen , der 1933 ,

als Hochgesang noch spielte , seine Mannschaft an gleicher Stelle
im Endspiel zur „ Deutschen " zu einem 3 :0 -Sieg über Schalke

führte . So bleibt es beim 2 :0, bis Fortuna in der 83. Minute
durch Handelfmeter zum 2 : 1 tommt . Tibulsti hat in letter

Minute ein sicheres Fortuna - Tor mit der Hand verhindert .

Janes verwandelt den Strafstoß zum Ehrentor . Die legten
Hoffnungen im Fortuna - Lager fladern wieder auf . Schalte läßt
sich aber nicht mehr überrennen , erarbeitet sich in den letzten

Minuten selbst noch durch Urban und Pörtgen einige Tor¬
Erlöstgelegenheiten , ohne jedoch sie auswerten zu können .

atmen die müden und abgekämpften Spielr auf , als der Schluß¬
pfiff ertönt . Endloser Jubel dankt den Knappen , als sie als
Deutscher Meister und Pokalsieger vor der Tribüne den
Deutschen Gruß ausbringen .

Tibulski und Szepan überragten
Die beiden über¬Schaltes Sieg war durchaus verdient .

raschenden Tore gleich nach dem Wechsel gaben der Elf die

legte Sicherheit , ihr Spiel durchzuhalten . Bester Mann der

Königsblauen , war unstrittig der kleine Mittelläufer Tibulsti ,
der als Stopper und Aufbauspieler taum übertroffen werden
fann . Ueberhaupt war die Arbeit der Halbreihe ausschlag¬

gebend für den Sieg der Westfalen . Im Sturm fonnte man
immer wieder den großen Ideenreichtum bewundern , mit dem

Szepan oder Kuzorra die Angriffe aufbauten . Dabei spielte
es gar feine Rolle , ob Urban nach halbrechts oder Szepan nach
lintsaußen gelaufen par . Die Fünferreihe verstand sich immer .

Taktische Fehler bei Fortuna

Düsseldorf machte diesmal im Angriff und in der Halb
reihe zahlreiche taktische Fehler . Die Läufer spielten zu sehr
auf Abwehr , während der Sturm viel zu engmaschig arbeitete .

Neben dem Schalter Tibulski war Janes ohne Zweifel bester

Mann auf dem Plaze . Ihm und dem Torwart Pesch hat

Fortuna das günstige Ergebnis zu verdanken . Eine Fehl

besetzung war Wiegold , der zwar technisch große Momente hatte ,
aber zu wenig beweglich und fämpferisch wirkte . Heibach , der

gegen den Dresdner SC . noch drei Tore geschossen hatte , tam
neben ihm nicht mehr zur Geltung , erwies sich auch in einigen
Situationen als zu jung und unerfahren .

Ostfrieslands Großkampf abgebrochen !
Stern Emden - Germania Leer 1 : 1

Der gestrige Sonntag sollte nun endlich die mit großer
Spannung erwartete Auseinandersetzung der beiden ostfriesi =
schen Spizenmannschaften bringen . Aber leider , um dies gleich
vorweg zu nehmen , stand auch diesmal der Kampf wieder unter
einem unglücklichen Stern . Nicht nur , daß kurz vor Beginn
des Treffens ein ungeheurer , anhaltender Schneesturm ein¬

setzte , sondern das Spiel mußte noch am Sonnabendmittag , da
der SA . -Sportplag völlig spielunfähig war , zum Frisia - Plazz
gelegt werden . Es war immerhin erstaunlich , daß sich troh
dieses „ Sundewetters " noch mindestens 1000 Zuschauer nach

Transvaal herausgewagt hatten ( allerdings war die Leerer
Sportgemeinde darunter sehr stark vertreten ) . Der Plaz selbst

befand sich infolge des starken Regens der letzten Tage natür¬
lich in einem Zustand , der eine einwandfreie Ballkontrolle
ausschloß . Oft kam es zu unvermeidlichen Rutschpartien . Als

der Schiedsrichterfachwart des Kreises Oldenburg / Ostfriesland
den Kampf anpfiff , formierten sich die Mannschaften in folgen¬

der Aufstellung :
Stern Emden : Nagel ; Seebens , Dinkela ; Santjer ,

Peters , Springelkamp ; H. Müller , Franken , A. Müller , Din¬
tela , Klingelhöfer .

Germania Leer : Junker ; Engels , Tuitje ; H. Wieken ,

W. Wieken , Baumeister ; Kock , Meyer , B. Engels , Werner ,

Müller .
Es entwickelte sich zunächst ein sehr vorsichtiges Spiel , wo¬

bei aber bereits einige Spieler Bekanntschaft mit dem Erd¬
boden machten . Nachdem der Ball eine Zeitlang im Mittel¬
feld gespielt worden war , hatten die Emder die erste gute
Chance . Leers Torwart Junker rettete aber die brenzliche

Situation , indem er sich dem anstürmenden H. Müller in den

Schuß warf . Leer antwortete hierauf mit einem sehr guten
Gegenangriff . Frei vor dem Tor stehend schoß Engels recht
scharf , doch . konnte Nagel diesen Schuß halten . Doch bald

darauf waren die Anstrengungen der Gäste doch von Erfolg
getrönt . Einen guten Lintsangriff schloß der Halbrechte mit

einem Torschuß in die äußerste Ecke ab . Der Jubel der

Leeraner Sportgemeinde war verständlicherweise groß und die
Anfeuerung unterblieb natürlich auch nicht . Aber über¬

raschenderweise übernahmen jetzt die Emder das Spielgeschehen .

Sie erzielten auch drei Ecken hintereinander , die aber sämtlich
abgeschlagen wurden . Eine gute Vorlage von A. Müller zog
Klingelhöfer sehr schön auf das Tor , aber Junker war auf der

Hut und hielt auch diesen Ball . Doch dann holte Stern den

Gleichstand heraus . Eine geradezu vorbildliche Kombination

von A. Müller zu Dinkela und von diesem wieder zu A. Müller

zurück , brachte den Ausgleich . Die Spannung wuchs . Die

Emder waren jezt in ihrem Element . Sie tamen verschiedene
Male recht gut zum Zuge . Aber zu Torerfolgen langte es zu

nächst nicht . Dann pfiff Thulke plötzlich den Kampf nach
30 Minuten Spielzeit ab .

Die Maßnahme des Unparteiischen ist hier durchaus zu

verstehen , da der Plaz derartig , aufgeweicht war und durch

unglückliche Umstände vielleicht diese oder jene Mannschaft das

für beide Parteien so wichtige Spiel hätte verlieren können .

Es herrscht also weiterhin noch keine Klarheit , wer von den

beiden ostfriesischen Mannschaften nun voraussichtlich zu

Meisterehren kommen wird , da das Spiel ja neu angesezt
v . H.werden muß .

Frisia Emden 2 Eintracht Hinte 0 : 7

Diese beiden Mannschaften standen sich ebenfalls auf dem

Frisia - Plaz gegenüber . Die Gäste zeigten hier die weitaus

bessere Leistung und siegten auch in dieser Höhe durchaus ver¬

dient . Es war erstaunlich , mit welchem Eifer sämtliche Spieler

trotz des schlechten Wetters bei der Sache waren .

Emder Turnverein 2 Spiel und Sport ( Jun . ) 9 : 7

Auf dem Bronsplay lieferten sich diese beiden Mannschaften

einen recht interessanten Kampf , der von den Plazzbesizern knapp ,

aber verdient , gewonnen wurde . Wie man auch an dem Er¬

gebnis feststellen kann , verfügten beide Mannschaften über

recht schußkräftige Stürmer , so daß es ein torreiches Spiel

wurde .

Frisia Loga - Emder Turnverein 2 :2 (1 :0 )

Regen und Schnee , das waren die unliebsamen Begleit¬

erscheinungen eines bedeutungsvollen Punktkampfes . Es ging

in diesem auf dem Logaer Plaz zum Austrag gelangenden Ver¬

bandsspiel nicht schlechthin um zwei Punkte , es ging um den

ersten Play in der Tabelle , es ging um die Herbstmeisterschaft .

Das Spiel ist gewesen . Der ETV . rettete einen Punkt , daher

dürfte dieser Mannschaft kaum noch die Herbstmeisterschaft

streitig gemacht werden . Das letzte Spiel führt bekanntlich .

gegen die am Tabellenende stehende Union - Elf in Weener .

Leider waren , wie einleitend gesagt , die Vorbedingungen
zu einer einwandfreien Durchführung des entscheidungsschweren
Spiels nicht gegeben . Wenn troß Matsch und Schnee und
Kälte die Spieler mit Eifer und Einsaz bei der Sache waren ,

so muß ihrem Tun Lob gezollt werden .

In der ersten Halbzeit hatte Loga etwas mehr vom Spiel .

Die Mannschaft ging verdient in Führung . Bei der aufmerk¬

samen Verteidigung Logas konnten sich die ETV . -Stürmer

nicht erfolgreich durchsehen , was dennoch auf den Kasten kam ,

hielt Hemtes im Tor Frisias . Auch Loga konnte bis zur

Pause zählbare Erfolge nicht mehr anbringen .

Die zweite Halbzeit begann der ETV . mit stürmischen An¬

griffen . Bei einer gefährlichen Situation im Strafraum ver =

suchte der Verteidiger Potthast , den Ball stürzend zu halten .

In der Annahme , der Spieler habe Sand " gemacht , verhängte

der Schiedsrichter Elfmeter . Schulte , früher bei Frisia , ver¬

wandelte den Strafstoß . Bei dem Sturz hatte Potthast sich ver =

letzt und schied aus . Gleich darauf mußte Boehlsen wegen Un¬

sportlichkeit das Spielfeld verlassen . Nur noch neun Logaer

gegen 11 ETVer . Ein ungleicher Kampf . Mehr und mehr

wurde Emden überlegen , der Führungstreffer hing sozusagen
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Fußball im Reich
Gau Nordmart :

Victoria HamburgHamburger SV . -
Eimsbüttel Komet Hamburg

St . Pauli Hamburg - Borussia Harburg
Phönig Lübed - FC . 93 Altona .

-

Gau Westfalen :

Borussia DortmundGuG . 09 Hüsten
SV . Höntrop - Spvg . Herten
Westfalia Herne

VfL . Benrath

Germania Bochum

Gau Niederrhein :

Hamborn 07

Union Hamborn Duisburg 99
र

घ

Rotweiß Oberhausen SSB . WuppertalRotweiß Oberhausen

1. SSB . Ulm

-

Gau Württemberg :

Stuttgarter Kickers

6 : 1

5 : 1
9 : 0B

a
. 1 :2

1 : 1

. ausgefallen
3 :3

0 : 2
6 : 3

0 省 . 0 : 0

3 . 0 : 1

7 7 : 1

. . . 5 :0

1 : 1
3 : 30 .
4 : 0
4 : 1
2 : 2

BfB . Leipzig . 1 : 5

5 3 : 0
2 : 1

5 1 : 1

Sportfreunde Stuttgart FB . Zuffenhausen .Sportfreunde Stuttgart
Gau Bayern :

-

München 1860 - FC. 05 Schweinfurt .
Gau Brandenburg :

Wader 04 - Berliner SV . 92
Union Oberschöneweide Hertha / BSC .
Tennis Borussia Nowawes 03

BewagFriesen Cottbus
Brandenburger SC . 05 Viktoria 89

Gau Sachsen :

-
-

Guts Muts Dresden

Fortuna Leipzig
Tura Leipzig
BC . Hartha -

-
SC . Planiz

Spvg . Leipzig
Dresdener SC .

Deutscher Tennistriumph in Melbourne
Amerika und Australien besiegt

Mit dem verlegten Henner Henkel sowohl Australien

als auch USA . zu schlagen , ist keine Kleinigkeit , zumal
dieser Dreiländerkampf auf dem regennassen Boden in

Melbourne , also unter widrigen Umständen in der Höhle
des Löwen ausgetragen wurde .

Im Gesamtergebnis triumphierte Deutschland dank der

überragenden Form unseres Meisterspielers Gottfried
v . Cramm mit vier Siegen , 10 Sägen und 85 Spielen

über USA . mit zwei Siegen , fünf Säßen und 69 Spielen
und Australien mit zwei Siegen , fünf Sägen und 59

Spielen . Die Einzelergebnisse der Länderkämpfe auten :

Deutschland - USA . 2 :1 , Deutschland - Australien 2 : 1 ,

USA .- Australien 1 :1, wobei im letzten Treffen die Zahl

der gewonnenen Spiele den Ausschlag für USA . gab . Die
von CrammErgebnisse des Sonnabends waren :

schlägt Donald Budge 6 :4 8: 10 12: 10 ; Quist / Brom

wich schlagen v . Cramm / Henkel 6 : 2 6 : 1 ; Quist schlägt

Halo ( USA . ) 6 : 3 7 :5 .

Christel Cranz siegte

Mit dem Torlauf wurde am Sonnabend der in

Hegeve durchgeführte Große Preis des Sticlubs von

Paris abgeschlossen . Bei herrlichem Wetter hatten sich zu

dem Wettbewerb viele Schaulustige eingefunden . Zuerst
gingen die Frauen über die schwierige Strede . Erwar

tungsgemäß lief unsere Olympaiasiegerin Christel Cranz
in beiden Läufen mit vollendeter Sicherheit jedesmal die

schnellsten Zeiten heraus . Ihr Gesamtsieg war daher vor
der Schweizerin Anni Steuri ganz überlegen errungen .

Ausgesprochenes Pech hatte dagegen ihr Bruder Rudi

Cranz , der als Abfahrtssieger auch im Torlauf die Fa - ¬

voritenstellung einnahm . Ein Sturz im ersten Gang bes

siegelte seine bis dahin guten Aussichten . Er mußte auf
der Strecke zurück , um ein ausgelassenes Tor zu durch
laufen und verlor dadurch so viel Zeit , daß er in dieser

Prüfung nur Neunter wurde und in der Gesamtwertung
auf den 7. Platz zurückfiel . Den Großen Preis gewann
dadurch der Torlaufsieger Willi Walch ( Desterreich ) ,
der im Abfahrtslauf den zweiten Plaz hinfer Rudi Cranz

belegt hatte .
Mari Herber nur zweite

Das Kölner Eis - und Schwimmstadion stand am Sonn

abend von früh bis spät ganz im Zeichen der Deutschen
Meisterschaften im Eiskunstlaufen . Wurde am
Vormittag und in den frühen Nachmittagsstunden das gesamte
Pflichtprogramm erledigt , so brachte der Abend bereits mit

dem Kürlaufen der Frauen und Junioren die ersten Deutschen
Meister des neuen Jahres . Die junge Titelverteidigerin
Lydia Veicht (München ) lag bereits nach den Pflicht
figuren vor ihrer großen Gegnerin Mari Herber Inapp in

Front und lief abends eine wirklich meisterliche Kür , so daß ihr
die Meisterschaft nicht zu nehmen war . Mari Herber gefie ! den
6000 Zuschauern , unter denen sich auch Reichssportführer von
Tschammer und Osten befand , mit ihrer geradezu mühelosen ,
temporeichen und mit herrlichen Sprungkombinationen durchs
setzten Kür noch besser . Sie wurde auch um eine Kleinigkeit
höher bewertet , schaffte es aber nicht mehr ganz . - Mit weitem
Abstand wurde die vorjährige Juniorensiegerin Sophia
Schmidt (München ) sichere Dritte .

Bei den Männern zeichnete sich der Titelverteidiger Ernst
Baier mit flüssiger und schwungvoller Art aus , so daß er

nach den 12 Pflichtübungen knapp vor dem Münchener Horst
Faber in Führung liegt . Faber zeichnete seine Figuren da¬
bei jedoch noch flüssiger auf das Eis als Baier . An dritter
Stelle folgt Erich Zeller , dessen sichere Laufweise ebenso
wie Fabers Leistungen etwas unterbewertet wurden . Bei sieben
Teilnehmern folgt Günther Lorenz als Vierter .

in der Luft . Dem Halbrechten Emdens gelang die Führung .
2 : 1. In den kritischen Minuten zeigte Logas Verteidiger
Weers ein großes Spiel . Loga gab sich noch nicht geschlagen .

Ein Handspiel in Emdens Strafraum gab Weers Gelegenheit ,
den Ausgleich zu erzielen . In die äußerste Ede geschossen ,
hatte Aits Rettungsmöglichkeit . Gleich darauf ertönte der
Schlußpfiff .

Loga spielte mit Hemtes , Potthaft , Weers , Conrads , Boehl
sen , Kramer , W. van Allen , Kolthoff , Schulte , Tammen und

Kaßmann . Der ETV . trat an mit Aits , Klaasen , Behrens ,

Waalkes , Riedel , Jochim , R. Schulte , Remmerssen , Meyer ,

Buß und Blumowski .



Auch die übrigen Spiele abgebrochen
Sportvgg . Westrhauderfehn

In West rhauderfehn standen sich diese beiden Mann¬
schaften im fälligen Punktspiel gegenüber . Troz des starken
Regens , der dann später in Schnee überging , fanden sich die
Oldenburger Soldaten recht gut mit den Plagverhältnissen ab .
Sie bittierten auch gleich vom Anstoß weg das Spielgeschehen ,
ohne aber zunächst zu Torerfolgen zu kommen , da die Fehntjer
recht geschickt verteidigten . Nach etwa zehn Minuten fiel dann
aber nach einer verunglückten Abwehr des Fehntjer Torwarts
der Führungstreffer . Bereits furze Zeit später glückte dem
Mittelstürmer der Soldaten nach einem Alleingang der zweite
Treffer . Der Playbesizer tamen jegt mächtig auf , da es aber
vor dem Tor der Oldenburger sehr aufgeweiht war , blieb der
Ball oft im Dred steden , so daß fein guter Schuß angebracht
werden konnte . An dem Ergebnis wurde bis zur Pause nichts
geändert . Da auch hier der Platz zu sehr aufgeweicht war ,
wurde die zweite Halbzeit nicht begonnen .

Reichsbahn Oldenburg - Vittoria Oldenburg 2 : 0 !

In diesem Spiel gab es die Ueberraschung des Tages .
Während die Reichsbahner mit großem Elan bei der Sache
waren , enttäuschte Vittoria auf der ganzen Linie . Ein guter
Schuß des Mittelläufers aus 25 Meter Entfernung brachte den
Reichsbahnern die Führung ein . Diesen Vorsprung konnte
ber Mittelstürmer durch energisches Nachdrängen bald auf 2 : 0
erhöhen . Aber auch hier wurde der Kampf kurz nach der Pause
abgebrochen . .

Sämtliche Spiele werden nicht gewertet und müssen nun¬
mehr neuangesezt und wiederholt werden .

Winterhilfsspiele in Aurich verregnet
Die Winterhilfsspiele in Aurich stehen scheinbar unter

feinem günstigen Stern . Die Boden - und Witterungsverhältnisse
waren am Sonntag in Aurich auf dem Ellernfeld wieder der¬

art , daß das Hauptspiel des Tages etwa zehn Minuten nach
der Halbzeit abgebrochen werden mußte . Da einige Stunden
vor Beginn des Spieles heftiger Regen einsekte , blieb der er =
wartete gute Besuch leider aus ebenfalls natürlich die gute
Einnahme für das WHW .

Das für den Vormittag angesetzte Sand ballpunkte
spiel zwischen SpVg . Aurich MTV . Norderney war schon
am Sonnabend vom Spielplan abgesezt worden .

Bor dem Hauptspiel trafen sich in einem Freundschaftsspiel
SpBg . Aurich II Luftwaffensportverein Jever II

Der aufgeweichte Boden stellte an alle Aktiven große Anforde =
rungen in bezug auf Körperkraft und Ausdauer . Die neu auf¬
gestellte Auricher Mannschaft konnte sich in der ersten Halbzeit
noch einigermaßen halten . Bei durchweg offenem Spiel gelang
es den Gästen , die eine fräftige Elf stellten , mit zwei Toren
Vorsprung die erste Halbzeit zu beenden . In der zweiten Spiel¬
hälfte wurden die Flieger immer überlegener und gelangten
in regelmäßigen Abständen zu vier weiteren Erfolgen , denen
die Siesigen nichts entgegensegen konnten , da sie im Sturm zu

schwach und zusammenhanglos spielten . Der 6 :0 Erfolg der
Gäste ist auch in der Höhe durchaus verdient und entspricht den

gezeigten Beitungen .
Der Plag war inzwischen fast unbespielbar geworden , als

Schiedsrichter Müller - Aurich das folgende Spiel anpfiff .
Bor beiden Toren fnömeltiefer Moraft und ununterbrochener
starter Regen waren für das mit Spannung erwartete Spiel
zwischen

SpVg . Aurich I Vi . MAN . I Emden

äußerst ungünstige Boraussetzungen . Eine fritische Beurteilung
der Leistungen ist daher auch keinesfalls am Blaze . Es sei nur
festgestellt , daß die beiden Mannschaften förperlich in bester
Berfassung waren und sich redlich abmühten , mit den Tüden
des vollkommen aufgeweichten Bodens fertig zu werden . Daß
das Spiel bei diesen Umständen von mancherlei Zufällen ab¬
hängig war , ist kein Wunder .

Bald nach Beginn zeigte sich eine ziemlich flare Ueberlegen¬
heit der förperlich gut durchgebildeten Gästeelf , deren Stürmer

Hans haberlands

+ Heimkehr
Roman von Thea malten

Copyright by Carl Dunter Berlag , Berlin

+

( Nachdrud verboten . )15 )

Hans Haberland , der die ersten Tage dazu benutzt hat , sich
alles anzusehen und seine Nase in jeden Winkel zu steden ,
spricht freimütig über seine Eindrüde . Seine scharfe Beobach
tungsgabe , sein fabelhaftes Gedächtnis und sein sicheres Urteil
befriedigen selbst Cliffords Ansprüche .

Hans Haberland hat Konstruktionspläne seines Vorgängers
mitgebracht , über die er mit seinem Chef zu sprechen wünscht .
Er hat seine eigenen Gedanken darüber , die er auspadt , als
die beiden Herren nach dem Essen in der Bibliothek vor dem
Kamin sizen . Dabei vergißt Hans Haberland die dreihundert¬
jährige Bornehmheit um sich herum , Clifford vergißt seine
Gicht , und beide vergessen die Zeit . Wie auf der Germania "

sigen sie die halbe Nacht mit den Köpfen über den Plänen , und
tommen in Eifer und geraten über Meinungsverschiedenheiten
sich ganz tüchtig in die Haare .

Noch hat Hans Haberland sein neues Amt nicht offiziell an¬

getreten . Clifford wünscht ihn persönlich einzuführen , was
burch seinen Gichtanfall verzögert wird . Es ist Haberland nicht
unlieb , daß er dadurch Zeit gewinnt , sich zunächst mit der Um¬
gebung vertraut zu machen und seine fünftigen Mitarbeiter
privat fennenzulernen . In den ersten Tagen hat er im Hotel

gewohnt , das in Elmswood - Ciin natürlich nicht fehlt und aus¬
gezeichnet geleitet wird . Danach siedelt er in eines der Jung¬
gesellenhäuser über , in denen die unverheirateten höheren An¬
gestellten wohnen und die von grünen Anlagen , Tennis - und
Kridetplägen und Badeteichen umgeben sind . Jeder hat eine
abgeschlossene , aufs beste eingerichtete fleine Wohnung inne ,
bie von einem gutgeschulten Personal in Ordnung gehalten

In jedem der Häuser ist ein gemeinsamer Speisesaal ,

doch steht es den Bewohnern frei , sich in der Wohnung servieren
zu lassen oder in einem der Klubhäuser , die dicht neben den
Fabriten liegen , die Mahlzeiten einzunehmen . Noch nie hat
Saberland , trotz seiner reichen Erfahrungen , eine so großzügige
Einrichtung gesehen .

Jeder hat

Auch die Fabritanlagen sind mustergültig und von einer
Großartigkeit und Vollkommenheit , wie Hans Haberland sie
noch fein zweites Mal auf der Welt getroffen hat . Die Arbei
ter machen einen gesunden , zufriedenen Eindrud .
fein Säuschen und sein Gärtchen , und der Ehrgeiz jeder

Arbeiterfrau ist es , saubere Gardinen an den Fenstern zu
haben . Die Gärtchen sind voller Blumen , und es stört den

freundlichen Eindruck nicht , wenn Wäsche auf den Leinen schau¬
felt . Die fleinen Kinder spielen auf Spielplägen unter der

Aufsicht von Kindergärtnerinnen . Die größeren bevölkern die

Sportpläge , wenn sie nicht in der Schule find . Es ist eine

fonnverbrannte , träftige Jugend , die offensichtlich mehr Wert
Ouf die Ausbildung ihrer Mustela als ihres Sirnes legt .

Sportfreunde Oldenburg 0 :2

sich jedoch immer wieder bei der stabilen Hintermannschaft der

Auricher festrannten . Die Auricher fonnten sich zunächst von

dem Drud nicht freimachen und beschränkten sich auf wenige
Durchbrüche , die aber stets gefährlich waren . Peterßen ,
der Torwart der Handballelf , der Schmidt zur Zeit vertritt ,
zeigte sich auch beim Fußball als ein Meister seines Fachs . Das
mögliche Führungstor der Gäste verhinderte er mehrere Male
in hervorragender Weise . Die beiden Neuen in der Auricher
Elf wurden natürlich mit kritischen Augen betrachtet . Soweit

unter den gegebenen Umständen eine Beurteilung überhaupt
möglich ist , haben die beiden nicht enttäuscht , insbesondere
zeigte sich Mansholt als ein schneller und träftiger Ver¬

teidiger . Ob beide sich bewähren , hängt von weiteren Spielen
ab . Mitten in der Ueberlegenheitsperiode der Gäste leitete
Töllner einen Rechtsangriff ein , bei welchem Kugelmann sehr
gut durchkam und einen Schuß losließ , der von der Latte ab¬
prallte . Eden erwischte den Abpraller und schoß aus nächster
Nähe unhaltbar ein .

Nach diesem Erfolg wurden die Auricher wesentlich besser .

Inzwischen setzte heftiger Schneefall ein , der auch die Sicht im
Spiel fast unmöglich machte . Vor beiden Toren gab es viele

spannende Momente , aber sehr oft blieb der Ball im tiefen
Morast stecken . Die Spieler waren völlig durchnäßt und zum
größten Teil mit einer dicken Schmuzfruste bedeckt . Beim

Stande von 1 : 0 pfiff Müller zur Halbzeit und befragte die
Spielführer , ob sie weiterspieken wollten . Ohne Pause wurde

nach kurzer Beratung weitergespielt . Etwa fünf Minuten

nach dem Seitenwechsel überlief F. Janssen die Verteidigung
und schoß aus halbrechter Position aus cn . acht Meter äußerst
placiert und unhaltbar in die linte Ede zum zweiten Tor für
die Auricher ein . Wenige Minuten später , als der Schneefall
immer heftiger wurde , tat Müller das einzig richtige und pfiff
das Spiel , das mit Sport schon nichts mehr zu tun hatte , im
Interesse der Gesundheit der Spieler ab . Die Elf der Gäste
hinterließ hier einen sehr sympathischen Eindruck . Bei normalen
Boden - und Wetterverhältnissen möchte man die Emder hier
gerne einmal wiedersehen .

Sandball
Von den beiden in der Staffel Ostfriesland der 1. Kreis¬

flasse angesetzten Spielen fam nur die Begegnung in Emden
Emder Turnverein gegen den Tv . Leer zur Durchführung . In
Aurich mußten das angesezte Treffen Aurich gegen MTV .
Norderney ausfallen , da die Insulaner wegen Erkrankung
einiger Spieler ihre Elf nicht voll zur Stelle hatten .

Ember Turnverein Tv . Leer 4 :2 ( 1 : 1 )

Diese beiden Mannschaften bestritten das fällige Punkt¬
spiel bereits am Vormittag auf dem Bronsplatz . Es kam zu
einem hartnäckigen und bis zum Schluß spannenden Kampf , den
die Einheimischen , obwohl sie mit einigen Ersatzleuten spielten ,
schließlich ober doch für sich entscheiden konnten . Der ETV .

mußte alles aufbieten , um sich gegen die flinken , fangsicheren
und eifrigen Leeraner einen tnappen Sieg zu sichern . Die
Gäste begannen sehr gut und konnten den Kampf auch zunächst
überlegen gestalten . Der Erfolg blieb infolgedessen auch nicht
aus , und bald lagen sie mit 1 : 0 in Führung . Aber schon in
der nächsten Minute tamen die Plazbefizer durch einen schönen
Wurf des Halbrechten zum Ausgleich . Mit diesen Ergebnis
wurden die Seiten gewechselt . Kurz nach Wiederbeginn nuzten
die Gäste einen Fehler in der Emder Hintermannschaft geschict
aus und gingen mit 2 : 1 in Führung . Die Emder rafften sich

nun mächtig auf , der Rechtsaußen erzielte den Ausgleich und
durch einen Strafwurf des rechten Verteidigers tamen sie zur
3 :2 - Führung . Diesen knappen Vorsprung konnten die Platz¬
besizer dann durch einen ungeheuer harten und genau ge =
zielten Wurf des stets start bewachten Mittelstürmers Dr .
Mennen auf 4 : 2 ausbauen . Die Gäste bauten nun ihre Elf

etwas um und versuchten so , zu einer Resultatbesserung zu
kommen . Aber an dem Spielstande wurde bis zum Abpfiff

nichts mehr geändert .

So wandert Hans Haberland die ersten Tage in Elmswood¬
City herum und besieht sich alles . Am meisten interessierten
ihn natürlich die Fabriken mit ihren Maschinenhallen , Eisen¬

gießereien , Versuchswertstätten , mit ihren Feuerschlünden und
ihrem Höllenlärm , mit dem ganzen Raffinement höchst =
entwickelter Technit , zwischen denen die rußgeschwärzten halb¬
nadten Arbeiter wie Gestalten aus fernen Zeiten wirfen

wie der Urmensch und Höhlenbewohner , der über Jahrtausende
der Entwicklung hinweggesprungen ist und irrtümlicherweise
im Zeitalter der Maschinen auftaucht .

Ueber diesen Gegensatz grübelt Hans Haberland allerdings
nicht nach . Das Bild ist ihm gewohnt und vertraut . Etwas
anderes fommt ihm dagegen sehr heftig und eindringlich ins
Gedächtnis , als er sich diesen Riesenausmaßen menschlicher
Arbeit gegenüber steht : der kleine , tote Fabrikhof in der deut¬
schen Mittelstadt , die seine Heimat ist , die stillstehenden Ma¬
schinen , die in ihrer Vernachlässigung und ihrem Verfall wie
ein stummer Vorwurf sind , und das Herz trampft sich ihm

plöglich zusammen in einem schmerzhaften Gefühl , das nicht
frei ist von Reue .

Es ist nicht meine Schuld ! denkt er dann trokig und bitter .
Karl mag sich dafür verantworten , er ist schuld daran !

Damit bringt er die innere Stimme zum Schweigen , die
ihn mahnen und zur Verantwortlichkeit ziehen will .

Er hat schon viele Menschen fennengelernt , hat mit Ar¬
beitern gesprochen und sich mit Ingenieuren , Konstrukteuren ,

Chemikern , Physikern , Maschinenmeistern befannt gemacht .
Alle wissen , er ist der German engineer , der Nachfolger White¬
fields . Viele kennen ihn bereits dem Namen nach , mit einem
der Konstrukteure hat er früher in China gearbeitet , einen
der Maschinenmeister in Chile getroffen . Ja , auch verichiedene
Arbeiter begrüßen ihn mit freundschaftlichem Respekt als ihrem
einstigem boß , unter dessen Führung fie in diesem oder jenem
Teil der Erde gestanden haben .

In seiner Wohnung , die aus einer Diele , einem Wohne
zimmer , einem Schlafzimmer mit anstoßendem Baderaum und

einer fleinen , bligblanken elektrischen Küche besteht , fühlt er

Zwar ist er unabhängig von Wohn¬sich sehr rasch heimisch .
fomfort und fann ebensogut in einem Kirgisenzelt hausen und
in einem Schlafsac oder einer Hängematte nächtigen , aber er

verachtet die Annehmlichkeit durchaus nicht , im Klublessel am
Kamin zu fizen und in einem gefachelten Badezimmer herum¬
zuplanschen .

Bei seinem Einzug erweisen sich seine beiden Flurnachbarn ,
ein dider , fleiner Chemifer , namens Bray und der erste Pro¬

turist , ein grauhaariger , dürrer , eingefleischter Junggeselle , als
freundliche , hilfsbereite Kameraden . Um sich erkenntlich zu
zeigen , lädt Hans Haberland die beiden Herren zu einer kleinen

Einzugsfeier ein , und sie sitzen den Abend über bis tief in die

Nacht hinein in den bequemen Kretonsesseln am Kamin und

trinten einen Whisky nach dem anderen . Dabei erfährt Hans

Haberland manches Wissenswerte über das Leben und die
Arbeit in Elmswood - City , und ein bißchen Klatsch fehlt
natürlich auch nicht dabei .

Mr . Sarpam , der erste Profurist , hat eine etwas säuerliche
Weltanschauung , während der dice , vergnügte Mr . Bray mehr
Sinn für die fomische Seite des Lebens entwidelt . Von Clif¬

ford sprechen beide mit großer Hochachtung , aber ungefähr so,
als lebte er auf einem anderen Stern . Der Abstand zwischen
dem Eisenbahntönig und seinen Angestellten ist unüberbrüdbar .

Er gilt als gerecht , doch die Anforderungen , die er an die ein¬

Nur drei Spiele in der Gauliga
Werder Bremen Germania -Wolfenbüttel 5 : 0 ( 2 :0 )

Unter den benfbar ungünstigsten Wetterverhältnissen tam

dieser Punktekampf in der Bremer Kampfbahn zur Durchs

führung und es nahm wunder , daß noch rund 5000 Zuschauer

erschienen waren . Sie wurden für ihre treue Gefolgschaft zum

Fußball kaum belohnt , denn es war beiden Mannschaften

unmöglich , auf dem vollkommen durchweichten und glatten Plaz

so zu spielen , wie sie es selbst gern gewollt hätten . Während

der neunzig Minuten Spielzeit tam Germania nur zweimal

durch ! Einmal wurde der Halbrechte von Stürmer unsanft

von den Beinen gebracht , doch hielt Uelzmann den vom Unpars

tetischen gegebenen Elfmeter . Während des ganzen Spieles

also war für Werder praktisch nur ein einziges Mal

die Gefahr eines Gegentores vorhanden , sonst aber spielte sich

der Kampf nur in der Hälfte der Wolfenbütteler Gäste ab .

Werder hatte einige Zeit nötig , sich an den Boden zu gewöh

nen , drängte aber schon von der dritten Minute ab sehr stark

und nun schon machte sich bei Wolfenbüttel die entschlossene .

Tordeckung bemerkbar . Die Germanen spielten sämtlich nur

nach einer Parole , nämlich den Ball sofort weg und möglichst

ins Aus zu befördern , um Zeit zu gewinnen . In der zehnten

Minute fiel erst das erste Tor , als Heidemann nach einem feis

nen Flantenlauf zur Mitte gab und Mater mit dem Ball ins

Tor hineinrutschte . Die Angriffe Werders hielten ununters
brochen an und in der 21. Minute schoß Amann nach einem

schönen Angriff des rechten Flügels das zweite Tor . In der

dreißigsten Minute fam Germanias linker Flügel einmal durch ,

dabei wurde der nach halblinks gelaufene Halbrechte gelegt und

der Schiedsrichter zeigte auf die Elfmetermarke . Uelzmann hielt

den Strafball aber . Nach der Pause ging es in der alten

Weise weiter . Werder drängte und Germania verteidigte .

In der fünfzehnten Minute verwandelte Frank einen Foulelf¬

meter zum 3 : 0 und schon zwei Minuten später setzte Maier

auf Vorlage von Heidemann den Ball zum vierten Erfolg ins

Nek . Zehn Minuten vor Schluß erzielte Maier mit dem fünf¬

ten Treffer das Endergebnis .

-

Hart wurde in Linden um den Sieg gestritten . Hier

standen sich 07 Linden und der VfL Osnabrüd gegenüber .

Die Lindener verloren auch dieses Heimspiel , so daß die Mann¬

schaft aus den Abstiegssorgen einfach nicht herauskommt . - Ins

Peine lieferten sich der VfB . und Alger mijien einen

harten und erbitterten Kampf , den die Gäste schließlich tnapp

für sich entscheiden konnten . Die Ergebnisse :

07 Linden VfL . Osnabrüd 0 : 1 ( 0 : 1 )

BfB . Peine Algermissen 0 : 1 ( 0 : 0 )

Werder Bremen

Eintracht Braunschweig
Hannover 1896

VfL . Osnabrüd
ASV . Blumenthal

Algermissen 1911
Arminia Hannover
Germania Wolfenbüttel

BfB . Peine
07 Linden

12 9 2 1 54 : 18 20 :4

10 8 0 2 45 : 14 16 :4

9 7 1 1 32 : 10 15 : 8

11 6 2 3 18 : 12 14 : 8

11 5 2 4 22 : 29 12 : 10

11 3 4 4 10 : 17 10 : 12

10 4 1 5 13 : 17 9 : 11

11 1 3 7 15 : 43 5 : 17

9027 7 : 26 2 : 16

10 0 1 9 9 : 87

Frauen -Handball

1 : 19

Die erste Handballelf der Frauenabteilung des VfL .

Germania wartete vergeblich auf die Delmenhorster

Sportfreunde . Delmenhorst hatte es vorgezogen , nicht nach

Leer zu fahren . Da jedoch die VfLerinnen zur Stelle waren
wurden denund auch der Schiedsrichter erschienen war ,

BfLerinnen die Punkte fampflos zugesprochen .

zelnen , besonders an seine persönlichen Mitarbeiter , stelle , seien

zu hoch , und Geduld sei eine ihm unbekannte Tugend .

„ Sie werden es selbst erleben , Mr . Haberland " , prophezeit

Harpam er sagt Häberland , ,, es wird Ihnen öfter als

einmal passieren , daß Clifford Sie mitten in der Nacht heraus¬
flingelt , weil ihm gerade was eingefallen ist , oder daß er eine
vierundzwanzigstündige Arbeitszeit von Ihnen verlangt und
verwundert ist , wenn Sie auch mal essen und schlafen wollen ."

Never mind !" brummt Hans Haberland vergnügt , was

soviel heißt wie „ Na , wenn schon !"

Auch über Cliffords Tochter Marjorie bekommt er aller¬
hand zu hören , doch stimmen die Ansichten seiner beiden Gäste
nicht ganz überein . Der dünne , säuerliche Mr . Harpam nennt
sie eine kindliche Hysteriferin , während der dice , vergnügte
Mr . Bray bekennt , er begreife , daß sie alle Männer verrüdt
mache . Dabei wäre sie nicht eigentlich schön , aber sie habe das

, it " , das gewisse Etwas , dem tein Mann widerstehen könne .

Die persönliche Bekanntschaft der beiden Herren mit Cliffords
Tochter ist nicht näher als ihre Bekanntschaft mit der Kaiserin
von Cina falls es noch eine gäbe . Sie haben nur zuweilen
Gelegenheit , Marjorie Clifford in ihrem Car durch Elmswood¬
City rasen zu sehen oder bei einem Spaziergange in die Ume
gebung einer Reiterkavalkade zu begegnen , deren einziges

weibliches Mitglied gewöhnlich Marjorie Clifford ist .

Darin aber sind sich beide Herren einig , daß sie es fertigs

bringen wird , die Millionen ihres Vaters fleinzukriegen . Ihre
Extravaganzen bilden das ständige Gesprächsthema der Lons
doner Gesellschaft .

Bei ihrer ersten Heirat , die sie als Siebzehnjährige mit
dem schwindsüchtigen Maler Leslie Turdington schloß , hatte sie
sich einen weißen Marmorpalast in Südspanien bauen lassen .

Leslie Turdington war damals der Modemaler Englands , und

alle Frauen lagen ihm zu Füßen . Sein Leiden , seine Schwers
mut , seine Eleganz machten ihn für die Frauen unwiderstehlich
und trugen mehr zu seinem Ruhm bei als sein können . Mars
jorie , die eben in die Gesellschaft eingeführt worden war ,
machte es sich sofort zum Vorsay , diesen Salonlöwen zu fangen
und an ihre Kette zu legen , was ihr restlos gelang . Trotzdem
sie bei ihrem Vater alles und auch diese Ehe durchgesezt hätte ,
fand sie es romantischer , mit Leslie Turdington zu fliehen und
fich heimlich trauen zu lassen . Vater Clifford gab nachträglich
jeine Einwilligung und das Marmorschloß als Hochzeitsgeschent
dazu . Doch ehe der Bau vollendet war , starb Leslie Turding¬
ton an einem Blutsturz , den er sich , wie die Fama behauptete ,
bei einem der wilden Ritte zuzog , die seine Frau so liebte
und zu denen sie ihren kranken Mann trotz der Warnung der
Aerzte veranlaßte .

, ,Die wird auch noch manchen gesunden Mann unter die
Erde bringen !" prophezeit Mr . Harpam düster .

Immerhin fand Marjories zweite Heirat mit dem Flieger
Frank Bruce , dem jüngsten Sohne Lord Cunninghams , einen
weniger tragischen Abschluß und endete mit einer Scheidung .
Aber eine Stange Gold hatte diese Ehe Vater Clifford auch
gekostet , denn Marjorie ließ für sich und ihren Gatten einen
eigenen Flugplay anlegen , auf dem jeder Typ der modernsten
Flugzeuge vertreten war . Sie selbst war zum Entsetzen , ihres
Baters bald eine der tollkühnsten Fliegerinnen Englands , doch
auch diese Leidenschaft erlahmte wieder nach ihrer Scheidung
von Frank Bruce . ( Fortsegung folgt )



Schiffsbewegungen
Norddeutscher Lloyd , Bremen . Alfter 7. 1. Gibraltar paff . nach Bort

Said . Crefeld 7. 1. Philadelphia . Erfurt 7. 1. Hamburg nach Para . Erlangen
7. 1. Melbourne . Franten 8. 1. Genua nach Port Said . Germanic 7. 1. Dalar
n. d . engl . Kanal . Orotava 8. 1. Antwerpen . Potsdam 7. 1. Hongkong nach
Pokohama . Wiegand 8. 1. Port Said nach Belawan .

Deutsche Dampfschiffahrts -Gesellschaft „ Hansa " , Bremen . Faltenfels 7. 1.
Djeddah . Hundsed 7. 1. Bilbao . Kandelfels 7. 1. von Port Saib . Kybfels
8. 1. Karachi . Marienfels 8. 1. auf der Weser . Neuenfels 7. 1. Cocanada .
Rauenfels 7. 1. Hamburg . Rheinfels 7. 1. von Port Said . , Sonnenfels 8. 1.
Hamburg Stahled 7. 1. Oporto . Sturmfels 7. 1. Antwerpen . Uhenfels 8. 1.
Samburg .

Dampfschiffahrts -Gesellschaft , ,Neptun " , Bremen . Apollo 8. 1. Königsberg
nach Bremen . Arion 6. 1. Portimao nach Antwerpen . Bessel 7. 1. Antwerpen
nach Lissabon . Ceres 7. 1. . Rotterdam nach Königsberg . Delta 6. 1. Cadiz .
Gauß 7. 1. Antwerpen nach Oporto . Selios 7. 1. Sevilla . Juno 7. 1. Rotters
dam nach Kiel . Leda 7. 1. Hamburg . Medea 8. 1. Holtenau paff . nach Rotter
dam . Ostar Friedrich 7. 1. Rotterdam . Pallas 7. 1. Riga nach Königsberg .
Pollug 8. 1. Stettin . Thalia 7. 1. Bilbao nach Lissabon . Vesta 7. 1. Malo
nach Bremen .

Deutsche Levante -Linie GmbH . Adana 7. 1. Oran nach Piräus . Atta 7. 1.
Piräus nach Cephalonia . Antares 7. 1. Ouessant pass. Chios 7. 1. 3stanbul .
Hagen 7. 1. Alexandrien nach Oran . Jonia 7. 1. Istanbul nach Rodosto . Mas
cedonia 6. 1. Bremen nach Antwerpen . Smyrna 7. 1. Burgas nach Istanbul .

Unterweser Reederei AG . Fechenheim 1. 1. St . Vincent pass. Ginnheim
7. 1. ab San Nicolas . Schwanheim 6. 1. Hamburg . Gonzenheim 5. 1. ab
Galveston . Bodenheim 7. 1. Azoren pass. Heddernheim 27. 12. Orkney -Inseln
pass. Keltheim 5. 1. ab Tampa . Eschersheim 6. 1. ab Rotterdam .

Union Handels - und Schiffahrtsges . mbH . Bremerhaven 8. 1. ab Bremer¬
Haven . Nordenham 8. 1. ab Pt . Limon .

Seereederei Frigga AG ., Hamburg . Aegir 7. 1. von Emden in Bruns :
büttel . Frigga 5. 1. von Emden nach Narvit . Heimdal 8. 1. von Gefle nach
Emden . Odin 6. 1. von Narvit nach Rotterdam . Thor 7. 1. von Oxelösund in
Emden . August Thyssen 7. 1. von Hamburg nach Oxelösund . Albert Janus
9. 1. von Termini Imeresse in Hamburg .

Hamburg -Amerika Linie . Hansa 7. 1. Neuyork . Deutschland 8. 1. Bishop
Rod pass. nach Neuyort . Hamburg 7. 1. Salifag nach Cherbourg . New York
7. 1. Hamburg . Tacoma 7. 1. Antwerpen . Portland 7. 1. Antwerpen . Cor¬
dillera 7. 1. Cherbourg nach Ymuiden . Phoenicia 6. 1. Curacao nach Pto .
Cabello . Anubis 7. 1. Vlissingen pass . nach Antwerpen . Münsterland 6. 1.
Port Limon . Sesostris 10. 1. Hamburg fällig . Kreta 6. 1. Gonaives nach Le
Havre . Feodosia 7. 1. Port au Prince . Heidelberg 7. 1. Soerabaja . Wupper¬
fal 8. 1. Ouessant pass nach Düntirchen . Freiburg 7 1. Batavia . Staßfurt
7. 1. Newcastle o. T. n . Bremen . Kulmerland 7. 1. Songlong . Havelland 8. 1.
von Rotterdam . Rhakotis 7. 1. Ouessant pass. nach Cristobal . Milwaukee 7. 1.
Hamburg . Havenstein 7. 1. Sao Vicente pass. n . d . La Plata .

Hamburg -Südamerikanische Dampfschiffahrts -Gesellschaft . Madrid 7. 1. Lissa¬
bon nach Hamburg . Monte Olivia 7. 1. Florianopolis nach Rio Grande .
Monte Pascoal 8. 1. Madeira . Monte Rosa 8. 1. Montevideo nach Rio
Grande . Alrich 6. 1. von Natal . Asuncion 7. 1. Buenos Aires . Buenos Aires
7. 1. von Montevideo . Cordoba 8. 1. Samburg . Münster 8. 1. Sao Fran
cisco do Sul . Patagonia 7. 1. pon Madeira . Parana 8. 1. Fernando Noronha
passiert .

Deutsche Afrita -Linien . Wadai 7. 1. von Lagos . Tanganjika 4. 1. von
Lagos . Usaramo 3. 1. von Freetown . Arcturus 7. 1. Dover pass. Urundi
7. 1. von Walfischbai . Pretoria 6. 1. Rotterdam . Windhut 6. 1. von Durban .
Ussutuma 6. 1. von Lissabon . Rjassa 3. 1. von Beira . Usambara 31. 12. von
Lobito . Ubena 1. 1. von Daressalam . Watussi 5. 1. von Walfischbai .

Oldenburg -Portugiesische Dampfschiffs -Rhederei , Hamburg . Ceuta 5. 1. Tes
neriffa nach Hamburg . Palos 6. 1. Pasajes nach Bilbao . Larache 7. 1. Me¬
lilla nach Sevilla . Oldenburg 7. 1. Casablanca . Lisboa 7. 1. Lissabon . Ame
merland 7. 1. Antwerpen .

Waried Tankschiff Rhederei (Standard Dapolin ) GmbH . , Hamburg . Hanseat
7. 1. Rotterdam . Paul Harneit 7. 1. Hamburg nach Aruba . Harry G. Seidel

Amtliche Bekanntmachungen der Kreis- und Ortsbehörden

Aurich

Viehseuchenpolizeiliche Anordnung

7. 1. Tripoli nach Le Havre . Svithiod 7. 1. Abo nach Helsingfors . Josiah
Macy 7. 1. Fawlay nach Kopenhagen . C. D. Stillmann 8. 1. Samburg .
F. 5. Bedford jr . 15. 1. Fawley fällig . F. 3. Wolfe 6. 1. Aruba . Phoebus
6. 1. Aruba . Orville Harden 6. 1. Aruba nach Coryton . Thalia 7. 1. Guirta
nach Aruba . Senator 8. 1. Hamburg nach Stettin .

Ridmers Linie Hamburg . Dette Ridmers 6. 1. Samburg n. Bort Said .
R. C. Ridmers 5. 1. Mitte nach Kobe . Bertram Ridmers 1. 1. Port Said .
nach Oran . Etha Ridmers 2. 1. Algier nach Rotterdam . Ursula Ridmers
4. 1. Stettin nach Hamburg .

Reeberet H. Schuldt , Hamburg . Glüdsburg 7. 1. Ouessant pass. Duburg
6. 1. ab Canea . Norburg 4. 1. Derindje . Troyburg 5. 1. Rap Finisterre p .

Hendrit Fisser AG . , Emden . Konsul Hendrit Fisser 7, 1. Glasgow . Erita
Hendrit Fisser 7. 1. Rotterdam nach Stodholm . Francista Hendrit Fisser
6. 1. Gpple .

Fisser und van Doornum , Emden . Bertha Fisser 6. 1. Antwerpen nach
Golf von Merito .

Wesermünder Fischbampferbewegungen . Am Markt gewesene Dampfer .
Wesermünde -Bremerhaven , 8. Jan . Bon Island : President Mutzenbecher ,
Heinrich Baumgarten , Saarland ; vom Weißen Meer : Danzig , Arctur , Deister ,
John Mahn , Nordkap ; von der norwegischen Küfte : Island , Heinrich Lehnert ,
Hans Loh , Bredebed . In See gegangene und abgehende Dampfer , 7. Jan .
Nach Island : zumGermania , Hermann Stebert , Elbe , Ludwig Janßen ;
Meißen Meer : Falkland , Jeverland , Mars , Spitzbergen , Venus ; zur nor
wegischen Küfte : Friesland ; 9. Jan . Nach Island ; 10. Jan . Zum Weißen
Meer : Bredebed . Am Martt angekündigte Dampfer . 10. Jan . Von Island :
August Bösch, Rosemarie , Nordenham , Wilhelm und Marie ; vom Weißen
Meer : Sanseat , Frisia , Amtsgerichtsrat Pietschke , Arthur Dunter , Ludwig ,
Doggerbant , Württemberg ; von der norwegischen Küfte : Adolf Kühling , Hugo
Homan , Rendsburg , Weser , Karl Bergh , Uranus ; von der Nordsee : Plauen ,
Graz .

Cuxhavener Fischbampferbewegungen vom 7. und 8. Januar . Bon See :
Fd . Hansa , Richard Ohlrogge . Nach See : Fd . Sen . Schröder , Wilhelm Suth ,
Carl Stangen .

Marktberichte
Amtliche Berliner Butternotierungen vom 7. Januar

Amtliche Berliner Butternotierungen zwischen Erzeuger und Großhandel .
Preise in Reichsmart per Pfund , Fracht und Gebinde zu Lasten des Käufers .
Deutsche Martenbutter 1,30 RM . , Deutsche feine Molteretbutter 1,27 RM . ,
Deutsche Molteretbutter 1,23 RM ., Deutsche Landbutter 1,18 RM ., Deutsche
Rochbutter 1,10 RM .

Steuermannsturse im Binnenland

Nachdem nun sämtliche 173 Logger der deutschen Heringss
fangflotte zurückgekehrt und die Schiffe für die Wintermonate
aufgelegt wurden , sind auch die Heringsfänger aus dem Kreis
Minden in ihre Heimatorte zurückgekehrt . Sie lassen na =

türlich die Wintermonate nicht ungenügt , sondern suchen sich

durch den Besuch der seemännischen Berufsschulen , die vor =

nehmlich im Amt Windheim eingerichtet werden , fortzubilden .

Ab 15. Januar beginnt in Lahde ( Kreis Minden ) ein

Steuermannsfursus unter Leitung eines Stettiner Seefahrt¬
Lehrers . Wie beliebt diese Kurse in der Hochburg der Herings¬
fänger sind , beweist die Tatsache , daß zu diesem Kursus sogar
Anmeldungen von der Wassertante einliefen .

Emden

Ein Umzug dauert viele Jahre
Dresdener Porzellansammlung wandert in den Zwinger

Porzellan und Umzug , das sind zwei Begriffe , die eine
recht sorgenvolle Gemeinschaft führen . Jede Hausfrau ist heil .
froh , wenn bei der Uebersiedlung in eine neue Wohnung die

guten Stücke " vollzählig und unversehrt wieder an ihren

Plaz gelangen . Welch riesige Mühe und peinliche Sorgfalt

gehört erst dazu , wenn nun gar ein ganzes Museum voll fosts

barsten Porzellans von einem Haus in andere zieht ! Und das

ist zur Zeit in Dresden der Fall . Seit mehr als einem

Jahre ist die weltberühmte Staatliche Porzellansammlung der

sächsischen Hauptstadt im Umzug begriffen . Vom Johanneum ,

wo diese weißen Schäze bisher nicht immer so ins rechte Licht

gerückt werden konnten , wie sie es verdienen , werden die Kost¬

barkeiten nun zum Zwinger geschafft , wo sie in eigens für
diesen Zwed hergerichteten großen hellen Räumen Unterkunft
finden und alljährlich Zehntausenden von Besuchern in ihrer

ganzen Pracht vor Augen geführt werden sollen .
der

Stüd für Stüd werden die Porzellankostbarkeiten
chinesischen Abteilung nun schon seit Monaten sorgfältig vers

packt und in großen Körben behutsam an ihren neuen Auf - -

stellungsort befördert . Obwohl diese Arbeit fast ununters

brochen vor sich ging , ist doch bisher nur ein ganz bescheidener
Teil dieser unersezbaren Schäße aus dem Reich der Mitte in

das fünftige Heim übergeführt worden . Viele Jahre wird die¬

jer Umzug dauern , und die drei Ausseher , die sich in die

schwierige und verantwortungsvolle Aufgabe des Transportes
geteilt haben , wissen wohl , welche Werte ihnen hier anvertraut
find . Liebevoll betten sie die wunderbaren Monumental¬

vasen , die riesigen , mit prächtiger Malerei verzierten Pflan¬

zen - und Fischkübel in die großen Körbe und schleppen sie

Schritt für Schritt hinunter zum Stallhof des Residenzschlosses ,

von wo die „ Porzellanfuhre " dann hinüber tutschiert wird

zum Zwinger . Hier wird dann einst die große Sammlung in

ihrer Einmaligkeit einmal viel besser zur Geltung kommen ,

als das in der allzu gedrängten Fülle der Aufbauten und

Vitrinen in ihrem bisherigen Heim der Fall sein konnte .

Anerkennung des Führers

Der Führer und Reichskanzler hat für die am 6. Januar

ausgeführte Rettungstat der Mannschaft der Station

Bergdievenow der Deutschen Gesellschaft zur Rettung

Schiffbrüchiger seine Anerkennung ausgesprochen .

Neuer Lehrgang in der Reichsschulungsburg

In der Reichsschulungsburg wurde ein neuer Lehrgang ers

öffnet , zu dem 250 Ortsgruppenleiter der NSDAP aus allen
DetGauen Deutschlands nach Erwitte gekommen sind .

Lehrgang , zu dem auch namhafte Gastreferenten der Bewegung
das Wort ergreifen werden , erstreckt sich über drei Wochen .

Ab 20. Januar lieferbar : 3 Stück wenig gebrauchte

Deuter DiesellokomotivenDas zur Berechnung und Erhebung der Biehleuchenbeiträge dienende

Berzeichnis des Brerdes und Rindviehbestandes im Stadtkreise Emden
11. bisliegt zur Einsichtnahme der Beteiligten in der Zeit vom

25 . Januar 1938 während der Dienststunden im Versicherungsamt , 600 Spur , 40 PS .

Rathaus , 3immer Nr . 17 (Rummel ) öffentlich aus .

Emden , den 8. Januar 1938 .

Der Oberbürgermeister . Renken .

Zur Schaffung von Wohnungen

- 100 Gtüd toenig gebrauchte

Muldenkipper
600 Spur , 1 cbm , schwere Bauart . . Anfragen an die OTZ . Aurich .

Zu kaufen gesucht

Unter den Klauenviehbeständen Don Ww . Holstein und

Johannes Mescher in Riepsterhammrich , Krieno Zimmers Morden
mann und Heie Onten Ww . in Boetzetelerfehn , Johann

Frerich Eckhoff in Neuefehn , Hinrich Gerdes in Bar stede ,

Antoni Brahms in Spezerfehn , Jann Buz , Otto Harms

Ww ., Albertus Meyer , Jann Kuper , Cassen Adermann , Johann durch Umbau und durch Aufstockung sind Reichszuschüsse in Aus¬

Schön , Onno Osterbuhr , Ulfert Lüken , Habbe Hinrichs und Ansicht gestellt . Wer die Absicht hat , mit Hilfe eines Reichszuschusses

dreas Hellmerichs in Stracholt , Jann Wilts Ww . und sofort den Bau einer Wohnung vorzunehmen , wolle die näheren Wir kaufen gegen Raffe

Mense Gerdes Ww . in Riepe , Reinder Immenga , Remmer Bedingungen im Rathaus , Zimmer 14, vormittags von 9- 12

Frerichs , Rindert Frerichs in Bagband , Johann Behrends in Uhr , erfragen .
Miesens , Bernhard Geyken in Jheringsfehn , Eilert
Agena in Mittegroßefehn , Focke Joachims und Detmer
Peters in Aurich - Oldendorf , Wilt de Boer und Fraute
Roolfs Ww . in Simonswolde , Heiko Mansholt in Tim

mel , Peter Klingenberg in Ludwigsdorf , Jann G.

Schuster , in Schirumerleegmoor , Gemeinde Schirum , Gerd
Bruns und Willm Andiet in Westerende Holzloog , Lud¬

Blaukirchen ist die Maul - und Klauenseuche festgestellt
worden .

Norden den 7. Januar 1938 .

Der Bürgermeister .

Zu verkaufen

wig Habben in Wriffe und Johann Boekhoff in Fortis Flottgehendes
-

Auf Grund der § § 17 , 18 ff . des Viehseuchengesehes vom 26 . 6 .
1909 RGBI . S . 519 wird hierdurch mit Ermächtigung des
Reichs - und Preuß . Ministers des Innern folgendes angeordnet :

I . Sperrgebiet :

Die Gemeinde Mittegroßefehn , Neuefehn und Wrisse . Für
das Sperrgebiet gelten die unter ffer I und II meiner vieh¬

seuchenpolizeilichen Anprdnung vom 29 . November 1937 Kreis¬
blatt Folge 280 angeordneten Vorschriften .

II . Strafbestimmungen :

Zuwiderhandlungen gegen die angeordneten Vorschriften wer¬
den auf Grund der § § 74 - 76 des Viehseuchengesetzes bestraft .

Aurich , den 7. Januar 1938 .

Wittmund

Der Landrat .

Biehleuchenpolizeiliche Anordnung
1. Unter den Viehbeständen des

a ) Frizz Duden in Eggelingen ,
b ) Ww . Th . Wildemann in Mamburg

ist die Maul - und Klauenseuche festgestellt .

Zum Schuge gegen die Maul - und Klauenseuche wird auf
Grund der § § 18 ff . des Viehseuchengesetzes vom 26. 6. 1909 mit

Ermächtigung des Herrn Reichs - und Preußischen Ministers des
Innern folgendes bestimmt :

I . Sperrgebiet

zu 1 a die Ortschaft Eggelingen ,
zu 1b die Ortschaft Mamburg .

II . Beobachtungsgebiet

zu 1 a die Gemeinde Eggelingen ,
zu 1b die Gemeinde Mamburg , ausgenommen Neufolstenhausen .

Die in meiner Anordnung vom 25 . 10. 37 ( Folge 251 der

OT3 . vom 26 . 10 ) erlassenen Vorschriften sowie die bekannt¬

gegebenen Strafbestimmungen finden auf diese Seuchenfälle An¬
wendung .

2. Erloschene Seuchenfälle :

Die Maul - und Klauenseuche unter dem Viehbestande des

ist erloschen .

1. J . C. Janßen in Stedesdorf ,
2. H. Wilts in Stedesdorf

Geschäft
( Textil , Buzz- und Belz¬
branche ) mit großem Kun¬
denkreis auf sofort od . später
wegen Heirat zu verkaufen .

Schriftl . Angebote u . 25

an die OT3 . , Leer .

Ladeneinrichtung
passend für Kolonialwaren¬
geschäft ( Regale , Tresen usw . )

günstig abzugeben .

Otto Paehr sen . , Aurich ,

Ostertorplay 6 .

Zwei zweijährige

Wallache
( Fuchs u . Brauner ) vertauft

Jütting , Kleihusen .

Fernruf Neermoor 22 .

Verkaufe eine vierjährige ,

schwarze

tragende Stute
1934 : Enterfüllenprämie :

1935 : 2. Preis Kreismander¬

schau Leer ;

1936 : 2. Angeld .

Wiard G. Müntinga , Bauer ,
Bunderhee bei Bunde .

Beste Ferkel
zu verkaufen .
Jelde Franzen , Spekendorf .

Ferkel zu verkaufen
Gerd Schürmann , Plaggenburg .

Ein schwerer

Sperre und Beobachtungsgebiete 'bleiben aus Anlaß anderer Rollwagen
Seuchenfälle unverändert bestehen .

3. Meine viehseuchenpolizeiliche Anordnung vom 18. 12. 1937
( OTZ . Folge 297 vom 20 . 12. 1937 ) anläßlich des Seuchenfalles
bei G. Lottmann , Mimstede , wird wie folgt geändert :

Beobachtungsgebiet

Der Abschnitt der Gemeinde Utgast , welcher östlich des von

mit Gummibereifung zu ver
taufen .

R. Schüür , Weener .

Gut erhaltener

Holtgaſterfeld über Koldewind nach Oldendorf führenden Land- Federwagen
weges belegen ist , wird aus dem Beobachtungsgebiet entlassen .

Wittmund , den 8. Januar 1938 .

Des Bandrat . von Nassau

preiswert zu vertausen .

Seye Janssen , Sanbhorst 76 .

Graue Haare nichtfärben.
Kostenlos ers

-

Preisschießen
für das WHW

veranstaltet von der
jegliches Getreide
jowie Hülsenfrüche Kriegerkameradschaft Holtrep

und bitten um Angebote .

halten Sie Mitteilung über Be Landw . Bezugs u . Ablaß
handlung derselben Gg . Weber ,
München 89 , Klenzestraße 40

Weidet Mitglied der NS V.
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in der Gastwirtschaft Eilers

vom 8. Januar
bis 16. Januar 1938

Der Kameradschaftsführer .

tag hage ver Jer aus rau $

185Sandwerker

teine fertigen Handtücher , so

mißt man sie etwa 50X120 cm

und näht an beiden Seiten An¬

hänger an .

Handwerker soll man auch bei
fleineren Reparaturen rufen , da
bei Ungeschicklichkeit der Schaden
der eigenen Arbeit größer ein
fann als der Nuzen . An Be
Ieuchtungsanlagen , Wasserlei

tungen und Gasofen soll man
sich niemals selbst zu schaffen
machen .

Handwerkstasten darf in keinem
Haushalt fehlen , sein Inhalt
muß geordnet sein , damit man
nicht jedes Teil suchen muß . ( S.
Nagelkasten . )

Hanf , Öl - und Faserpflanzen . Der
Bast des Stengels wird zu Bind .

faden verarbeitet , aus dem Sa¬
men öl und Vogelfutter gewon
nen . Hanföl dient zum Firnis¬
sen .

Santel , eisernes Hilfsgerät für

Freiübungen , zwei durch einen
Griff verbundene Kugeln .

Hardanger Arbeit , in Norwegen
gefertigte Durchbrucharbeit in
Leinengewebe .

Harfe , Instrument , dessen abge =
stimmte Saiten gezupft werden .
Eine einfache Abwandlung tst
die Meols oder Windharfe , meh¬

rere aufgespannte Saiten , die
man durch den Wind ertönen

läßt .

Harte , Gartengerät in Form ei
nes Rechens .

Harmonika , Musikinstrument .

dessen Metallzungen durch einen
Luftftrom in Schwingung ver =

Sarn

sezt werden . Das Anblasen ers

folgt bei der Mundharmonita
durch den Atem , bei der Zieh¬

harmonika durch den Balg . Die
Mundharmonika ist auch von

Kindern leicht zu erlernen . Die

Ziehharmonila verlangt eine

gründliche Ausbildung . Bei der
Wahl des Instrumentes achte

man auf möglichst viele Bässe .

Sarn , die bei Menschen und

Säugetieren von den Nieren

durch die Harnwege ( Harnleiter ,
Harnblase ) abgesonderte Flüss
figkeit ( bei Vögeln ist der Harn
fest , da er bei diesen fast nur aus

Harnsäure besteht ) . Enthält fast

alle Zerlegungsprodukte der stid¬
stoffhaltigen Nahrungsmittel ,
Der Eiweißkörper , besonders
den Harnstoff . Er ist bei Geiuns
den klar bernsteingelb , frisch ge¬
lassener Harn reagiert lauer ,
wird durch Batteriengärung des

Sarnstoffs zu fohlensäurem Am .
moniat stechend riechend und al¬
talisch . Spez . Gewicht 1005 bis

1030 , tägl . Menge 1000 bis 1500
cem . Bei vielem Trinken mehr ,
nach vielem Schwigen weniger .
Bei Ammoniakgeruch , ohne daß
der Harn längere Zeit gestanden
hat , bei Blut im Harn , erhebli¬
cher Abnahme oder Zunahme der
Menge Arzt befragen . Gesteis

gerter Harndrang , wobei immer
nur fleine Mengen entleert wer =
den . Brennen beim Wasserlas
sen , ist ein Zeichen für Blasen¬
fatarrh , tommt aber auch bei
Tripperinfektion vor , daher den

Arzt fragen , wenn irgendein
Verdacht besteht . Manchmal be¬
steht während der Schwanger .
schaft gesteigerter Harndrang

DasHaus für Jeden Bedart! Schostek
EMDEN ZWISCHEN BEIDEN SIELEN

Lo
ch

er



Schmerzen

und Beschwerden
kommen oft her von unreinem Blut .
Versuchen Sie eine Blutreinigungskur
mit Vulnera l - Blutreinigungstee .

卐
Freiwillige

Feuerwehr

Norden e. v.
Sie fühlen sich bald viel wohler. Nebung am 13. d. Mits. ,Die Marke , ,Vulneral " von Apoth .
P. Grundmann hat sich seit 1893 bewährt
und wird von Ärzten und Patienten viel 20 Uhr ,

empfohlen . Pak . zu RM - . 86 , 1. 65, 3 . - im Gerätehaus . Blaue Uniform .and 4. 30 in allen Apotheken .

Harlingerland

Der Wehrführer .

Verdingung
Für den Neubau einer Gen¬Wir bitten um Bestellungen in darmeriemeister - Dienstwohnung

Frühjahrsdünger
Thomasmehl
Kalt

Klee - und Grassaaten

Gaatgetreide usw .

Landw . Bezugs- und

in Norddeich werden hiermit
die Maurer , Isolier , Zimme
rer , Schmiede - und Dachdecker¬
arbeiten , sowie die Klempner¬
arbeiten einschl . Be - und Ent - Aus
wässerung , die Tischler - , Glaser¬
sowie Maler und Anstreicher¬
arbeiten und die Elektroinstalla¬
tionsarbeiten öffentlich ausges
schrieben .

Verdingungsunterlagen find
AblaßgenoffenschaftEiens , ab Dienstag, den 11. d. Mts.,

"

Emden

CAPITOL
. . . und weiter donnern die Lachsalven
bei dem tollen Militär - Lustspiel !

Der Elappenhase"
Jeder muß Ihn sehen !

Das Publikum schreit vor Vergnügen .
Für Jugendliche über 14 Jahre zugelassen .

heutiger großer Zufuhr :

Selten schöner blutfrischer großer

Kochschellfisch
ohne Kopf . .
Portion - und prima
Nordsee - Bratschellfisch
Ferner Bratheringe
Rotbarschfilet billigst .

per 1/2 kg 20 fg .
. per 1/2 kg 25 Pfg .

per ½ kg 18 Pfg .
per / kg 18 Pfg .

. . . per ½ kg 40 Bfg .

Heidekraft¬
ist ein aus 27 wirtsamen Kräutern und Erdfalzen gewonnenes erprobtes Um¬
stimmungsmittel . Es greift in die grundlegenden Lebensvorgänge von Ber¬
bauung , Stoffwechsel , Säftetreislauf Drilsenfunktionen , Nervenleistungen
fördernd ein . Zahlreiche begeisterte Anerkennungen bestätigen seit über
7 Jahren immer wieder die hervorragende Wirkung . So fchrieb uns unterm
8. 1. 1937 Herr Helmuth Lange , Arbeiter in Teuchern , Kreis Weißenfels , Adolf
Hitler -Str . 34 : Möchte Ihnen mittellen , daß ich mit Heidekraft sehr zufrieden
btn . Ich hätte nie gedacht , daß Seidekraft so eine Birtung hat . Fühle mich
fräftig und frisch , es steigert die Arbeitsleistung , beruhigt die Nerven , mon
fühlt sich nicht mehr so mißmutig und so abgespannt . Ich werde Heidekraft für mich
ftets behalten und wetter aufs wärmste empfehlen ." Seibetraft ift erhältlich in
Apotheken , Drogerien und Reformhäusern . Preise : Original -Beg ., ca. 40 Tage rei
chend . m . 180. Doppel - Bag . RM . 3,30. Die Preise sind gesenkt , Heidekraft ist jetzt

billiger

Bekanntmachung .
Die Lieferung von 32 Stüd tiefernen Dalbenpfählen

soll vergeben werden . ( Länge je 21 m , Durchmesser 47 cm , etwa
120 cbm ).

Angebotsunterlagen ab 10. Januar 1938 gegen 1 . - RM . in bar . .
Verdingungstermin 24 . Januar 1938 .

Zuschlagsfrist 7. Februar 1938 .

Preußisches Wasserbauamt Emden .

Nordsee-Fischballe
beim Preuß . Staatshochbauamte . 6 . m . b. H. , in Esens Norden , Bahnhofstr .,

ff . Räucherschellfisch . .
wo auch Emder Bollheringe zum Einlegen 30 Stück 1 . - Mt . Emden , Zwischen bd . Sielen 12

Fernruf 236 die Zeichnungen und besonderen . Wilten , Fischhalle , Emden , Adolf -Hitler -Straße Fernruf 2941Vertragsbedingungen einzusehen

Bodenuntersuchungſind, erhältlich.
Am

Eröffnungstermin : 19. Ja - Heute eingetroffen :
nuar 1938 , vorm . 10 Uhr , im

Büro des Preuß. Staatsho Lebendfrische Seefische !
Dienstag , d . 11. Januar , bauamts Norden.

abends 7 Uhr ,

findet in der Janssenschen 1. März 1938 ab .
Gastwirtschaft in Werdum eine

Versammlung

untersuchungen statt .

Zuschlagsfrist läuft am

Preuß . Staatshochbauamt
Norden .

Kochschellfisch . .
Kochschellfisch o . Kopf .
Bratschellfisch
Portions - Schellfisch .
Bratheringe .
Geelachsfilet
Rotbarschfilet .

Heute morgen und

morgen früh :
Billiger Kochschellfisch , Rotbarsch
filet , Seelachsfilet , grüne HeringePfund 18 und 20 Pfg . uw. Täglich frische Räucher¬

Reell
und

Möbeltransport

JOH. FR. DIRKS
preiswert EMDENTELEF.2020

Rder-Spiegel

Möbeltransport
Lagerung und Rollfuhr

Büro :
Alter Markt 5 .

Nach Büroschluß : WohnungPfund 25 Pfg . waren . Appetithappen u. Nordsee - Karl von Müller - Straße 17.Pfund 18 Pfg . rollen Stück 15 Pfennig .Pfund 25 Pfg .
Pfund 18 Pfg .
Pfund 30 Pfg .
Pfund 45 Pfg .betr. Durchführungvon Boden- Kloofschießerverein. .Noord" alles blutfrische Ware! Täglich alle Sorten frische Räucherwaren

Zu dieser wichtigen BerMittwoch , abends 8% Uhr Louis Krüger eße Straße 468½Uhr Emden , Große
Sammlung haben sämtliche
triebsleiter im eigenen Inter¬
esse zu erscheinen .

Der Kreisbauernführer .

Norden

Habe laufend

Kohlenschlacke
abzugeben .

Christian Carls , Norden ,
Hindenburgstraße 61 b .

Fernruf 2548 .

General

versammlung
in der „ Börse " , Norden

Der Vorstand .

Ueber 25 000

Zeitungen
empfehlen Ihr Geschäft in

einem großen Verbreitungsgebiet

Volksbildungswerk ( Ring 2 )
Am Dienstag , dem 11 . Januar in der Ulrichschule

Vortrag : ( Lübben ) Markt und Preisregelung , das Lohnproblem
im nationalsozialistischen Staat .

Am Mittwoch , dem 12 . Januar in der Ulrichschule
spricht Oberführer . Gauamtsleiter Parteigenosse
Dr . Brandt über » Deutsche Rassenpolitik «.

Fernsprecher Nr . 2320

Aus großen 3ufuhren : Brima lebend frischer

Rochschellfisch 18 und 20 Bfg . , im Ansonitt
25 Brg . , Bratschellfisch 18 Bfg . , Bortionsschellfisch

25 Bfg. , Rotbarschfilet 45 Bfg. , grüne Bratheringe 18 Bfg. , Seelachs
ohne Kopf 25 Pfg . , Rotbarsch ohne Kopf 30 Brg . , Emder Heringe
10 Stück 45 Pfennig . Shetland -Matjes 2 Stück 25 Bfennig .

Diedrich Klaassen , Emden , Gr . Straße 43 , Fernruf 2694

Pewsum und Pilsum
Tanzschule Hausdörfer , Emden , Fernrut 3189

Die neuen Tanzkurse beginnen in Pewsum im
Hotel Henze am Dienstag , dem 11 . Januar ; in
Pilsum bei Gerdes am Mittwoch , dem 12 . Januar ,
20 Uhr . Weitere Anmeldung . zu Beginn d . Unterrichts

Drainröhren
(nur prima Qualitäten )
sowie sämtliches
Drainagematerial +

liefert prompt zu reellen
Preisen

- Besucht beide Vorträge Jan Folkerts , Ryfum . Fernfpr. Loquard 61.-

Diese Seite gehör zum „ Nachschlagewert der Hausfrau " I WA

Harnblase

oder bei Vorhandensein einer
Geschwulst der Gebärmutter in =

folge des Druces auf die Blase .
Die Unmöglichkeit Harn zu las =
sen , ist immer ein ernstes zei¬
chen , fann vor allem sehr üble
Folgen haben , daher immer den
Arzt befragen . Eiweiß und 3uf¬
fer im Urin sind Zeichen einer
Erkrankung der Niere und der
Bauchspeicheldrüse ( s. d .) und be¬
bürfen unbedingt ärztlicher Be¬
handlung .

Harnblase , das Sammelbecken
des Harnes , ist ein muskulös =
häutiger Sad , der im kleinen
Beden hinter dem Schambogen
liegt . Fassungsvermögen etwa
300 bis 400 ccm . Kann der Sig
von Entzündungen sein . ( Vgl .
Blasenkatarrh ) .

Harnblasenstich . Ablassen des
Harns durch Einstich einer län =

geren Kanüle unmittelbar ober¬
halb des Schambogens , wird
notwendig , wenn Katheterisie¬
ren mißlingt .
Harnflede entfernt man
Stoffen mit verdünntem Essig
oder Zitronensaft und heißem
Wasser .

aus

so

Sarngrieß ( ebenso wie Harn¬
sand ) , fleinere und kleinste une
lösliche Harnbestandteile ,
Harnsteine , die bohnen - bis tau¬
beneigroß sich im Nierenbecken
und in der Harnblase bilden
fönnen . Harnsteine sind oft die
Ursache für Blut im Urin und

für plötzliche Unterbrechung des
Sarnstrahles .

Sarninfiltration , Austritt von
Harn aus seinen normalen Be¬
hältern und Wegen in das um =

186 Harnverhaltung

gebende Gewebe infolge Zerrei¬
ßen der Harnwege ( Verlegun
gen !) oder Zerstörung ihrer
Wände durch tiefgreifende Ge
schwüre . Da Harn für das Ge =
webe sehr giftig ist , kommt es
zu Harnabszessen oder Harn¬
phlegmonen und oft zu allge¬
meiner Sepsis .

Harnsäure wird normalerweise
im Harn ausgeschieben als Saiz
der freien Harnsäure . Bei der
Gicht ( s. 6 . ) tommt es zu Stö¬
rungen des Harnsäurestoffwech¬
sels , die H. wird in den Gelen¬
ten abgelagert und es kommt
teilweise dadurch zu sehr schmerz¬
haften Entzündungen und
Schwellungen der Gelenke .

Harnsäurefreie Ernährung , die
vom Arzt bei Gicht verordnet
wird , ist meistens frei von
Fleisch , Fisch und Eiern .

Harnstauung in der Niere durch
Verschluß der abführenden
Wege , Steine im Nierenbecken
oder Harnleiter weiter abwärts
durch Geschwülste , z. B. Geschwül¬
ste der Gebärmutter , Vergröße =
rung der Vorsteherdrüse bei älte¬
ren Männern , Phimose . Siehe
auch bei den einzelnen Stich¬
wörtern .

Harnverhaltung ist die Unfähig¬
feit , den Haru zu entleeren .
Kann beruhen auf einer Läh¬
mung des Blasenschließmustels
oder auf einem Krampf dieses
Muskels , aber auch auf einer
Verlegung der Harnwege (siehe
auch Harnstauung ) , meist durch
eine Vergrößerung der Vor¬
steherbrüse oder durch Verenge¬

STANDARD¬Eierbriketts

aus erstklassigen Anthraziten hergestellt
sind sparsam und billig , da sie tester
Prägung und große Heizkraft besitzen .
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Freude durch das
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Gerichtliche Bekanntmachungen

WEINE , SPIRITUOSEN

Wilhelm
akkengaEmden

GROSSESTR
2

TEL-2691

Baptistenkirche
Emden , Große Brückstraße 23 .

Montag abend 8. 15 Uhr :

Beleidigt dejus unser
Ehrgefühl ?

Emden
In unser Handelsregister A ist heute unter Nr . 709 die offene

Handelsgesellschaft in Firma J . Janssen & Söhne , Emden , und
als deren persönlich haftende Gesellschafter

1. Schiffsbaumeister Jacob Janssen senior in Emden ,
2. Ingenieur Diedrich Janssen in Emden ,
3. Kaufmann Christian Janssen in Emden ,
4. Schiffbauer Jacob Janssen junior in Emden ,
5. Motorenschlosser Wilhelm Janssen in Emden

eingetragen .

Die Gesellschaft hat am 1. Januar 1938 begonnen .
Zur Vertretung der Gesellschaft ist nur der GesellschafterLuth . Sterbefasse Christian Janssen berechtigt.

Emden .
Die Hebung einer Umlage

von 50 Bfg . je Anteil findet am Norden
Mittwoch , d . 12 . 1. , Donners
tag , d . 13 . 1. , und Sonnabend ,
b . 15 . 1. , 1938 , im Gemeinde¬

Amtsgericht Emden , den 7. Januar 1938 .

Zwangsversteigerung

Zum Zwecke der Aufhebung der Gemeinschaft soll am
22 . Januar 1938 , 9½ Uhr ,

saal hinter der Kirche nachm . an der Gerichtsstelle , Fräuleinshof Nr . 13 , Zimmer Nr . 10 , versvon 3 - 6 Uhr statt . Rechnungs¬
führung : K. Schmale , Friesen - Blatt Nr . 457 (eingetragener Eigentümer am 16. Auguſt 1937,

steigert werden das im Grundbuche von Norderney Band 51

Straße 36 , II ,
Der Kirchenrat .

Frostmittel
Ukleilind von Dr. Detlefsen

dem Tage der Eintragung des Versteigerungsvermerks : Kauf¬
mann Heinrich Schaefer in Groß -Dornberg ) eingetragene Grund¬
stück : Wohnhaus mit Anbau , Hofraum und Hausgarten , Herren¬
pfad Haus Nr . 9, Gemarkung Norderney , Kartenblatt 8 Par¬
zelle 105 , groß 3 Ar 81 Quadratmeter .

erfolgreiches Frostschutzmittel Leer
wirkt juckreiz - u . schmerzstillend .
Akuter Frost verschwindet nach

Amtsgericht Norden , 22 . 11. 1937 .

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll das im Grundbuch vonwenigen Tagen , chronisch . Frost Loga Band XVII Blatt Nr . 600 eingetragene , nachstehend be=

schriebene Grundstück
nach 1 bis 3 Wochen . Einfache
Anwendung . Tube 60 Pfennig

Alleinverkauf :

Drogerie Johann Bruns , Emden

Empfehle meinen

Eber
zum Deden

am 15 . März 1938 , 112 Uhr ,
an der Gerichtsstelle , Zimmer Nr . 19 , versteigert werden .

Lfd . Nr . 1 , Gemarkung Loga , Kartenblatt 2 , Parzelle 801/130 ,
Grundsteuermutterrolle 682 , Gebäudesteuerrolle 391 , Bebauter
Hofraum an der Landstraße , Komp . 4 , Haus Nr . 12a , Bäckerei mit

Stall , Hofraum und Hausgarten , Größe 8,30 Ar , Gebäudesteuer
nukungswert 97 RM .

Der Versteigerungsvermerk ist am 23. November 1937 in das
Grundbuch eingetragen . Als Eigentümer war damals der Baus
unternehmer Ludwig Watermann in Loga eingetragen .

Kauflustige haben mit Sicherheitsleistung zu rechnen .
3 . Buurman , Twirlum Leez , den 81. Dezember 1987, Das Amtsgericht



Rundschau vom Tage
Alpenstraße - in Desterreich fortgesett
Die gegenwärtig im Bau befindliche Queralpenstraße

von Berchtesgaden nach Lindau , die die schönsten
Teile der deutschen Alpen durchquert und nach ihrer Fertig¬
stellung die großartigste Gebirgsstraße Europas sein wird , geht
ihrer Bollendung entgegen . Sie wird nicht nur für den deut¬
schen Reiseverkehr , sondern für ganz Europa ein Anziehungs¬
punkt erster Ordnung sein . In dem dem Endpunkt Lindau
nahegelenenen österreichischen Vorarlberg befaßt man sich des =
halb heute schon mit Plänen zu einer Fortsetzung der Quers
alpenstraße auf österreichischem Gebiet . Das Projekt des Vor¬
arlberger Automobilklubs , dessen Durchführung nun spruchreif
werden soll , sieht eine Betonstraße von Dornbirn bis
zur Rheinbrücke bei dem Schweizer Ort St .
Margarethen vor . Den Anschluß von Lindau nach Dorn¬

birn würde die seitherige gut ausgebaute Vorarlberger Reichs¬
straße vermitteln . Die neue Verbindung wird von besonderer
Bedeutung für den Fern -Autoverkehr München - Zürich sein .

Der Führer im Münchener Nationaltheater

Der Führer besuchte am Sontagabend im Nationaltheater
die Aida -Aufführung unter der musikalischen Leitung von Cle¬
mens Krauß in der Neuinszenierung von Rudolf Hartmann
und mit der Gesamtausstattung von Ludwig Sievert . Die

Hauptrollen waren besetzt mit Hildegarde Ranczak , Luise Wil¬
Ter , Torsten Ralf , Alexander Sved . Ludwig Weber und Otto
Ruepp .

München um eine Stadt größer !

Die im Westen Münchens gelegene Stadt Pasing
wird nach einem jetzt im Pasinger Rathaus verkündeten Be¬

schluß mit Wirkung vom 1. April 1938 der Hauptstadt der Be =
wegung eingemeindet . Damit hat sich Münchens jüngster
Stadtteil verständnisvoll untergeordnet und die Bahn freigemacht
für eine große weitere Entwicklung . Die Beamten , Angestellten
und Arbeiter der Stadt Pasing werden in den Dienst der Hauptstadt
der Bewegung übernommen . Während die Einwohner der
Stadt Pasing nach der Eingemeindung im allgemeinen die
gleichen Rechte und Pflichten wie die Einwohner Münchens
haben , sind allen denjenigen , die vor dem Zeitpunkt der Einge¬
meindung , also vor dem 1. April 1938 Einwohner der Stadt
Pasing waren , während einer Uebergangszeit bei Steuern , Ab¬
gaben und Gebühren erhebliche Vergünstigungen zugestanden
worden .

Italienreisen werden weiter ausgebaut
Reichsleiter Dr . Ley traf am Sonnabend in Rom mit

Commendatore Puccetti zu Besprechungen zusammen , die der
Borbereitung eines bedeutsamen Abkommens zwischen der NS . ¬

Gemeinschaft „ Kraft durch Freude " und der italienischen
Freizeitorganisation Opera Nazionale Dopolavoro "
galten . Das Verhandlungsergebnis wird in Kürze in einer
gemeinsamen deutsch - italienischen Verlautbarung über einen
weiteren Ausbau der gegenseitigen Urlauberreisen seinen Aus¬
drud finden .

Bei der Besprechung in Rom wurden ferner die Vor¬
bereitungen für den Weltkongreß Arbeit und Freude " , der
Ende Juni 1938 in Rom beginnt , erörtert und dabei auch auf
diesem Gebiet der Zusammenarbeit volle Uebereinstimmung
erzielt . Bon Rom aus begab sich Dr . Ley in Begleitung seines
Stabsletters Simon nach Mailand , wo die bereits gemeldete
Zusammenkunft mit Präsident Cianetti und dessen Mits
arbeitern erfolgte . Der seit einigen Monaten in praktischer
Durchführung befindliche Dr . -Ley -Cianetti -Vertrag hat sich als

wirfjames Instrument der deutsch¬
Italienischen Freundschaft erwiesen und wird noch weitere Er¬
gänzungen erfahren . Am Sonntagnachmittag fehrte Dr . Len
mit dem Flugzeug nach Berlin zurück .

kerordentlich

-99

Die Weltreisen unserer Schulschiffe

Die seit dem 11. Oftober 1937 auf ihren halbjährigen Aus¬
landsausbildungsreisen befindlichen Schulschiffe der Kriegs¬
marine werden noch folgende ausländische Häfen anlaufen :

Kreuzer Em de n" : Mormugao ( Goa ) ( Portug . Indien )
rom 10. 1. 38 bis 18 . 1. 38 Massaua ( Ital , Eritrea ) vom
28 . 1. 38 bis 2. 2. 33 . Sudabucht ( Kreta ) ( Griechenland ) vom
8. 2. 38 bis 17 . 2. 38 ; Tripolis ( Ital . Libyen ) vom 19. 2. 38
bis 25 . 2. 38 .

vomLinienschiff „ Schlesien " : Valparaiso ( Chile )
10. 2. 38 bis 21. 2. 38 , Colon ( Panama ) vom 8. 3. 38 bis
12 . 3. 38 ; Sanchez ( Dominica ) vom 18 . 3. 38 bis 23 . 3. 38 ;
Santa Cruz (Azoren , portug .) vom 4. 4. 38 bis 10. 4. 38 .

Linienschiff Schleswig - Holstein " : Zanzibar (Ost¬
afrika , brit .) vom 4. 2. 38 bis 9. 2. 38 ; Port Viktoria (Sey¬
chellen , brit . ) vom 15 . 2. 38 bis 26. 2. 38 ; Aden ( Arabien , brit . )
bom 5. 3. 38 bts 8. 3. 38 ; Messina ( Italien ) vom 21. 3. 38 bis
28. 3. 38 ; Falmouth ( England ) vom 8. 4. 38 bis 16. 4. 38 .

Graf Ludners „ Seeteufel " bei den Samoa - Inseln

Graf Felix von Ludner ist , einer Meldung aus Audland
( Neu -Seeland ) zufolge , auf seiner Reise um die Welt im Motor¬
fegelschiff Seeteufel " in Pagopago (Samoa - Inseln ) ein¬
getroffen . Die deutsche Kolonie in Pagopago bereitete dem be¬
tannten Weltumsegler und einstigen Kommandanten des deut
schen Hilfskreuzers „ Seeadler " einen stürmischen Empfang .

Explosion in der Werkstatt
In der Werkstatt des Schmiedemeisters Reibte in Werl

bei Salzuflen ereignete fich ein schweres Explosionsunglück , bei
dem der 18jährige Schmiedegeselle Josef Osburg den Tod fand .
Ohne Auftrag und Wissen des Meisters machte sich der Geselle
in der Werkstatt mit einem Herdlöffel an einem bereits aus¬

einandergenommenen Schweißapparat zu schaffen . Dabei ist es
ganz unerwartet zu einer überaus starken Explosion gekommen .
Der Schweißapparat zersprang , und ein Eisenstück traf den
jungen Mann so heftig unterhalb des rechten Ohres , daß er
auf der Stelle tot zu Boden fiel .

Mit 35 Fahrgästen in einen Bach
autobus verunglüdte im Riesengebirge

Im böhmischen Teil des Riesengebirges ereignete
sich hinter dem Dorfe Neuwelt ein Verkehrsunglück . Ein Auto¬
bus , der mit 35 Fahrgästen von Harrachsdorf nach Grünthal
fuhr , tam durch das zu frühe Aufblenden eines entgegen¬
kommenden Personenkraftwagens zu weit auf die linke Seite .
Der Wagen verlor in dem weichen Schnee den Halt , tam ins
Schleudern , riß einige Prellsteine um und stürzte in den Mill¬
nizbach, wo er auf der Seite liegen blieb . Die rückwärtigen
Wände des Wagens wurden durch den Anprall zertrümmert
und einige Fahrgäste fielen durch die offene Wand in das

Freie . Fußgänger , Stiläufer und Samariter eilten sofort zur
Hilfe und zogen die Verunglückten aus dem Wasser . Ers

freulicherweise sind alle Fahrgäste mit dem Schrecken oder nur
mit leichten Verlegungen davongekommen .

Bier Stiläufer von einer Lawine verschüttet

Nach Mitteilung der Deutschen Bergwacht wurden am
Sonnabendabend am Hörndle bei Oberammergau vier
Stiläufer von einer Lawine verschüttet . Einer Rettungs¬
abteilung , die innerhalb furzer Zeit zur Hilfeleistung herbei
eilte , gelang es , alle vier Verunglückte lebend zu bergen . Drei
Stiläufer trugen leichte Verlegungen davon , der vierte wurde
mit einem Oberschenkelbruch in das Krankenhaus Murnau

eingeliefert .
Raubmord im Berliner Norden

Im Berliner Norden wurde von noch unoetannten

Tätern ein Raubüberfall auf eine 56 jährige Geschäfts¬
inhaberin verübt . Die Ueberfallene besaß in einer ziemlich
belebten Straße ein kleines Kolonialwarengeschäft , aus dem

am Sonnabend kurz vor Ladenschluß laute Hilferufe drangen .

Passanten und Hausbewohner eilten sogleich herbei und be¬
merkten noch , daß zwei Männer die Straße entlang flüchteten .

Die Frau , die von zwei Schüssen getroffen war , lag bes
sinnungslos am Boden und starb turze Zeit darauf an den ers

littenen Verlegungen . Soviel die Mordkommission bisher fest =
stellen fonnte , haben die Banditen die Frau vermutlich zuerst
mit der Pistole bedroht und sie dann , als sie unter Hilferufen
auf die Straße flüchten wollte , niedergeschossen .

Der älteste deutsche Ulan

Der älteste noch lebende deutsche Ulan , Erbhofbauer
Hubert Weyres aus Straberg bei Dormagen ( Bezirk Köln ) ,
fonnte in diesen Tagen sein 95 . Lebensjahr vollenden . Der
Jubilar ist Veteran von 1864/66 und 70/71 , also ein alter Hau¬
degen . Er diente bei den 3. Düsseldorfer Ulanen und fam
nachher zu den Deuzer Kürassieren .

Antijapanischer Boykott abgeblafen
Am Freitag tagte in London eine Konferenz der

Labour -Party und des Gewerkschaftskongresses , auf der ein

Boykott japanischer Waren beschlossen und seine Durchführung
beraten werden sollte . Diese Sigung endete mit einem völligen

Fiasto , denn teiner der marxistischen Bonzen hatte den Mut ,
für die zuvor mit so großem Geschrei geforderten Maßnahmen

die Verantwortung zu übernehmen . So erklärten die Vertreter

der Transport - Gewerkschaften , daß sie ihren Mitgliedern nicht
das Risiko und die Kosten eines antijapanischen Boykotts zu

muten fönnten . Auch andere Gewerkschaftsdelegierte haben , wie

Preß Sociation " mitteilt , Bedenten wegen der finanziellen
und organisatorischen Seite dieses Boykottplanes erhoben . So

wurde also der ganze Boykottfeldzug abgeblasen und lediglich
an die englische und amerikanische Regierung eine Empfeh
lung" gerichtet, die Frage von Sanktionen gegen Japan zu
prüfen .

Schnee in Florenz

Die Kälte welle in Norditalien ist stellenweise

zwar im Abflauen begriffen , hält aber an einigen Orten noch
mit unverminderte Schärfe an . So herrschten im Trentino

und in den Alpentälern oberhalb des Comer Sees noch Tem¬

peraturen von 15 - 20 Grad . In dem Alpendorf Livigno wurden

nicht weniger als 30,9 Grad Kälte gemessen . Im Trentino schlug
Molino mit 26 Grad unter Null den Tiefenrekord , Faenza
hatte mit minus 11 Grad die niedrigste Temperatur seit 50

Jahren aufzuweisen .

In Florenz ist reichlich Schnee gefallen und auch in Mai¬
land sind die Straßen von einer dünnen Schneedecke über¬

zogen . Dagegen ist an der westlichen Reviera das schönste

Frühlingswetter eingezogen . Unweit Genuas stieg die Queck¬

silbersäule bereits auf 14 Grad Wärme .

An der Küste des Schwarzen Meeres herrscht eine entsetz¬

liche Kälte . In Constanza sind am Sonntag fünf Menschen
erfroren . Im Bezirk Constanza tobt ein schwerer Schneesturm .

Der Schnee erreichte eine Höhe von drei Meter .

Ein großes Düna -Kraftwerk

Dem lettländischen Staatswirtschaftsrat werden jetzt drei

wichtige Wirtschaftsgeseze zur Begutachtung übergeben ; die

Gesegesvorlage über die Ausgabe von Staatsschuldscheinen zur

Finanzierung des Baues des Düna - Kraftwertes
Ketum , die Gesezesvorlage über die Schaffung eines Staats¬
sicherheitsfonds für die Einlagen bei Spar - und Darlehns =

Gesellschaften und die Gesetzesvorlage über den sogenannten

Genossenschaftsfonds . Wie der Finanzminister erklärte , sind

für die Errichtung des Düna -Kraftwerkes Refum unter Zu¬
grundelegung der heutigen Preise 52 Millionen Lat notwendig .

33,6 Millionen Lat sollen durch eine Inlandsanleihe aufge

bracht werden , zu deren Deckung Staatsschuldscheine in Höhe

von 34 Millionen Lat ausgegeben werden .

Tokio vor wichtigen Entscheidungen
Die gesamte japanische Bresse fündigt an , daß in der heuti

gen außerordentlichen Kabinettssigung auch über die Frage

entschieden werde, ob zur Erreichung der japanischen Ziele der
Krieg an China zu erklären sei .

Die entschiedene Richtung innerhalb des Kabinetts und im

Beraterstab , wozu heute besonders der neue Innenminister

Admiral Suetsugu und General Arati gerechnet werden , scheint
nicht nur für die Abgabe einer Kriegserklärung , sondern auch
für die Errichtung einer Blockade der gesamten chinesischen
Küste und die Sperrung sämtlicher Zufuhrmöglichkeiten einzu¬
treten . Damit würde , so erklärt man in hiesigen politischen
Kreisen , die Frage einer Besetzung Kantons spruchreif werden .

Die heutige Entscheidung des Kabinetts wird dem Thron sofort
durch den Ministerpräsidenten Fürst Konoe vorgelegt werden .

Verstärkter Flottenbau in England
Der Marineforrespondent des Daily Telegraph " unter¬

streicht heute , daß das britische Aufrüstungsprogramm für die

Seestreitkräfte für das Jahr 1938 umfangreicher als das des
vergangenen Jahres sein werde , in dessen Verlauf Kriegs¬
schiffe in einer Gesamttonnage von 226 000 Tonnen gebaut

worden seien . Das diesjährige Bauprogramm werde unter
dem Gesichtspunkt aufgestellt , das Gleichgewicht sowohl in

europäischen wie in fernöstlichen Gewässern aufrecht zu ers

halten " .

Der Bau folgender Kriegsschiffe wird nach dem Bericht des
Marineforrespondenten im neuen Bauprogramm vorgesehen :
fünf Schlachtschiffe , vier oder fünf 8000 - Tonnens
Kreuzer der Fiji - Klasse , dret 5300 Tonnen Kreuzer

der Didoklasse , 16 Zerstörer , von denen möglicherweise die

Hälfte als schwere Zerstörer ( 1850 Tonnen ) der Tribal - Klasse
erbaut würden , sowie eine entsprechende Anzahl Unterseeboot¬
Flottenbegleiter und Hilfsschiffe . Im Bau von Schlachtschiffen
würde man sich aber noch so lange an die 35 000 - Tonnen - Grenze
des Londoner Vertrages halten , als nicht ganz eindeutig fest¬

stehe , daß fremde Schlachtschiffneubauten diese Tonnage -Grenze
erheblich überschritten . In Marinefreisen stelle man in dieser
Hinsicht mit Befriedigung fest , daß Italien , obwohl es den

Londoner Vertrag nicht unterzeichnet habe , sich in seinen neuen
Schlachtschiffbauten an die 35 000 - Tonnengrenze hält .

Moskau plant neue Rüstungsaufträge in USA .
Wie aus einem Bericht der „New York Times " hervorgeht ,

beabsichtigen die Sowjetrussen , in der USA . und in England
Maschinen zum Bau von Schlachtschiffen bzw. Schiffsteilen zu
erwerben . In Sheffield in England set bereits eine derartige
Maschine bestellt worden . Die neuerdings sehr verstärkten

wie ausFlottenrüstungen der Vereinigten Staaten haben
dem Bericht zu schließen ist dazu geführt , daß die Liefer¬

Die Kronprinzenhochzeit in Athen
Athen , 10. Januar .

Schon in den frühen Morgenstunden des Sonntags war
buchstäblich ganz Athen wegen der Hochzeit des Kronprinzen¬
paares auf den Beinen .

Um 8 Uhr zeigten fünf Kanonenschüsse den Beginn der Fests
lichkeiten an . Gegen 9 Uhr begann die Auffahrt der Hochzeitss
gäste . Unter den Mitgliedern des Diplomatischen Korps sah
man den deutschen Gesandten Prinz zu Erbach -Schönberg mit
Gesandtschaftsrat Dr . Kordt und dem deutschen Militärattaché
Oberst Rohde . Höchste Vertreter der griechischen Wehrmacht ,
der Ministerien und Behörden und zahlreiche kirchliche Würden¬
träger folgten . Besonders herzlicher Beifall grüßte den Ministers
präsidenten Metaxas , der in Begleitung der Minister Georga
copoulos und Kogias erschien .

In 20 Autus fuhren die zahlreichen in - und ausländischen
Fürstlichkeiten zur Kathedrale . Im letzten Wagen saß König
Georg mit der deutschen Brautmutter , die besonders herzlich
von der spalierbildenden Menge begrüßt wurden . Es folgte
nunmehr eine Abteilung Kavallerie und danach der von sechs
weißen Pferden gezogene , historische Pruntwagen , in dem die
Braut mit dem Brautvater Platz genommen hatten . Brin¬
jessin Friederike Luise , bei deren Vorbeifahrt überall ein un
Beschreiblicher Jubel herrschte , grüßte herzlich erfreut nach

-

allen Seiten . Langsam und mit großen Umwegen bewegte sich
der königliche Brautzug durch das festlich geschmückte Athen zur
Metropolis , der Athener Kathedrale . 101 Kanonenschüsse fün¬
digten den Beginn der Trauung den Hunderttausenden an , die
auf den Straßen , Plägen , Dächern und Baltons warteten .

Die Trauringe , die nun gewechselt wurden , sind aus Gold¬
münzen Alexanders des Großen , der noch heute für Griechen¬
land das Symbol der Einigkeit und Stärke bedeutet , gegossen .

Nach Vollzug der orthodoxen Trauung erschienen die Neu¬
vermählten beim Läuten der Gloden vor der Kirche , wo sie von

der versammelten Menge stürmisch begrüßt wurden . Krons

prinzessin Margarita so lautet ihr jetziger Name , da Fries
derite fein griechischer Mädchenname ist dankte für die bes

geisterten Zurufe , die ihr entgegenschallten . Das tönigliche
Paar bestieg sodann den Prunkwagen und lehrte , von den nicht
endenwollenden Huldigungen der Bevölkerung begleitet , in

das Schloß zurüd .

-

Hier fand im engsten Familienkreis die deutsche protestan¬

tische Trauung durch Pastor Ostermann statt .
Anschließend beglückwünschten die Regierung , das Diplomatis

sche Korps , darunter der deutsche Gesandte , Prinz Erbach , so .

wie Vertreter der Militär - und Bivilbehörden bas junge Baas .

zeiten für den von den Sowjets seit langem erstrebten Bau

von sowjetrussischen Schlachtschiffen auf amerikanischen Werften

sich sehr hinausziehen würden , womit diese Sowjetpläne etwas

in den Hintergrund geraten wären . Das Blatt legt dar , daß

die Rüstungsindustrie der USA . zur Zeit mit amerikanischen

Aufträgen geradezu überhäuft sei . Aus diesem Grunde sei auch

der Plan der Sowjetrussen , die bis vor kurzem nicht voll¬

arbeitenden New York Shipbuilding Warde " mit der Haupt¬

werft in Camden ( New Versey ) aufzukaufen , gescheitert .
Die „New York Times " berichtet in diesem Zusammenhang

interessante Einzelheiten über die Tätigkeit einer „ technischen

Kommission " , die sich aus sowjetrussischen Marineoffizieren und

Ingenieuren zusammensetze und in den letzten Monaten
, ,intensiv " amerikanische Herstellungsmethoden studiert habe .

Diese Kommission habe von den amerikanischen Behörden die

Erlaubnis erhalten , mehrere Fabriten zu besichtigen und

gewisse Maschinen " zu studieren . Diese Sowjetkommission
habe sich die Dienste eines pensionierten Offiziers der ameri¬

tanischen Kriegsmarine gesichert und habe erst fürzlich ein altes

Schlachtschiff inspiziert . Das Blatt erwähnt weiter , daß der

zweite Marineattaché an der sowjetrussischen Botschaft in

Washington vor einiger Zeit den neuen 10 000-Tonnenfreuzer
„ Philadelphia " auf der Werft habe besichtigen können .

Frankreichs Mittelmeer -Sorgen
Kabinetts -Beratung über Nordafrika - Unruhen

Die

Das französische Kabinett wird am Vorabend des

Wiederzusammentrittes der Kammer . am Dienstag eine Sigung

abhalten , auf deren Tagesordnung die Mittelmeer - und die

Nordafrika -Sorgen einen erheblichen Plaz einnehmen .

blutigen Unruhen von Biserta , die fünf Todesopfer

forderten , werden als neuer Beweis dafür betrachtet , welch

starte Agitation nationalsozialistische Organisationen in Tunis
entfalten , und daß mit weiteren Unruheaktionen zu rechnen ist .

Paris hat mit Erleichterung vernommen , daß sich die schweren

Ordnungsstörungen vorläufig nicht fortgesetzt haben , aber man

befürchtet Rückwirkungen aus den Vorgängen in Palästina und

Tunis auch auf ander afrikanische Gebiete . General Nogues
der Generalresident für Französisch -Marotto , ist zu Beratungen
mit Nordafrika - Minister Sarraut , die eine ganze Woche in

Anspruch nehmen sollen , in Paris eingetroffen .
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Ferner werden die Folgerungen aus der italienischen Flots

tenverstärkung das Kabinett beschäftigen . „ Das Mittelmeer ist

für Mussolini zu klein geworden " , Italien will das Kom
mando im Mittelmeer " , so lauten die bezeichnenden Ueber

Schriften von Betrachtungen über die italienische Seepolitit , die

der antiitalienischen Stimmung neue Nahrung zuführen . Zur

rechten Zeit erinnert der frühere Marineminister Pietri , in

unbewußtem Gegensatz zu den entrüsteten Darstellungen vom

Wettrüsten der Anderen " , an die bedeutsame Tatsache , daß

Frankreich von 1922 bis 1936 ,, den Reford im Kriegsflottens

bau geschlagen habe " .

16,5 Millionen Erwerbslose in Amerika
In Washington wurden am Sonnabend weitere Ergebnisse

der ersten amtlichen Arbeitslosenzählung zusammen mit den

früher bekanntgegebenen Ziffern veröffentlicht . Hierbei wird

angedeutet , daß die Gesamtzahl der völlig oder teilweise erwerbs

losen Personen im November 16,5 Millionen betrug .
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liefert schnell

und sauber die

OTZ . - DRUCKEREI

Bulle „Maibär "
Nr . 43 910

deckt ab heute für 30 , - RM . ,

zahlbar 1. 10. 38 . Verfalber

ausgeschlossen .

Verreift
vom 12 . bis 23 . 3anuar

R. A. Delschlägel

Elie Delschlägel , Aurich

Stellen -Angebote

Genossenschaft Freepsum Für
Station : 3 . B . Ringena .

Stellen -Gesuche

Büroangestellter
24 3. , Ted ., Obersekundareife ,

meinen Wirtschafts¬
betrieb tüchtiges

Hausmädchen
gesucht .

A. Bolten , Wilhelmshaven ,
Bismarcstr . 111 . Fernr . 1282 .

Gesucht
saubere

arbeitsfreudige

gute Zeugn., sucht passendeHausgehilfinStellung i . e . Privatbetrieb .

Schriftl . Angebote u . E 2110
an die OT3 . , Emden .

bei Familienanschluß u . Ge¬
halt zu zwei Erwachsenen u .
drei größeren Kindern . An¬
gebote m . Bild . u . Zeugnissen .

23jähriges Mädchen Dentist Arcona, Lesum/Bremen.
wünscht sich zum 1. 3. oder später
in gut bürgerl . Haushalt zu ver¬
ändern . Kochkenntnisse vorhanden

Gesucht zu sofort oder später
ältere

Schriftl. Angeboteunter &2093 Hausgehilfin
an die DT3 . , Emden .

Zu vermieten

Zum 1. Februar zu verm . :
4/2 Zimmer -Wohnung mit Gas ,

elektr . Licht , Keller u . Wasch¬
füche , Kranstraße 61 , I . Be¬

fichtigung bis 14 Uhr .

mit Kochkenntnissen . Mel¬
dung mit Zeugnissen bei

Ide , Aurich ,
Eucenallee 9 .

Gesucht zu Ostern 1938 ein

fräftiger Lehrling
ber das Bäderhandwerf
gründlich erlernen möchte .

Adolf Aries , Dampfbäderei ,

Fernr . Neustadtgödens 286 .
Zu erfr . Rewerts , Emden - Sande i . Olbbg .
Außenhafen 3 , Evag -Gebäude

Malaria - Untersuchungsstation
EMDEN
Wilhelmstr . 54

Sprechstunden zur kostenlosen Blut .

untersuchung auf Malariaerreger in
den Wintermonaten Dienstags u .
Freitags von 9 . 00 bis 12 . 00 Uhr .

Familiennachrichten

Die glückliche Geburt eines gesunden

Töchterchens

zeigen in dankbarer Freude an

Norddeich , .

U. 'Aissen und Frau Elkea ,
geb . Lübbers .

z . Zt . Städt . Krankenhaus .

. Statt Karten !

Wir haben uns verlobt

Ruth Klee Max Nieweg

Westerbur

FT . - Offz .

Januar 1938 . Wesermünde

Ihre am 7. Januar vollzogene Bermählung geben bekannt

Dornum .

Gerhard Möller
Friedel Möller

geb . Enken

Gleichzeitig danken wir für die erwiesenen Aufmerksamkeiten

Neermoor , den 9. Januar 1938 .

Statt besonderer Mitteilung !

Es hat Gott gefallen , nach längerem Leiden

heute unsere treusorgende , innigstgeliebte Gattin ,

Mutter und Großmutter

Schwanette Hamer

geborene Huizinga
in ihrem 59 . Lebensjahre aus unserer Mitte

zu sich in sein Himmelreich zu nehmen .

2. Korinther 4 , 17 u . 18 .

In tiefer Trauer

Superintendent

Philippus Hamer
nebst Kindern und Enkelkindern .

Die Beerdigung findet statt am Donnerstag , dem

13. Januar , nachmittags 1/22 Uhr vom Sterbehause aus .

Schirum , den 9. Januar 1938 .

Heute in früher Morgenstunde entschlief

sanft und ruhig nach schwerem , mit großer

Geduld ertragenem Leiden , unser innigstge¬

liebter , treusorgender Vater , unser guter Bruder ,

Schwager und Onkel , der

Bauer

Klaas J. Bohls
in seinem 65 . Lebensjahre .

Dies bringen tief betrübten Herzens zur

Anzeige

Jann Bohls

Tjebbend Bohls

nebst allen Angehörigen

Die Beerdigung findet am Donnerstag , 13. Januar ,

um 2 Uhr in Weene statt .

Emden , Aurich , Berlin , Borkum ,

Mülheim , Bissingheim , Dahle ,

Gotha , den 9. Januar 1938 .

Statt jeder besonderen Mitteilung !

Heute morgen entschlief sanft und ruhig

nach kurzer , schwerer Krankheit meine liebe

gute Frau , unsere treusorgende Mutter , Schwe¬

ster , Schwägerin und Tante

Marie Klaus
geb . Klemme

in ihrem 50 . Lebensjahre .

In tiefer Trauer

August Klaus
Kinder und die nächsten

Angehörigen .

Die Beerdigung findet statt am Mittwoch , dem

12 . Januar 1938 , 14 Uhr vom Trauerhause , Emden ,

Memeler Straße 29 , aus .

Trauerfeier eine halbe Stunde vorher .

Borkum und Norden , den 8. Januar .

Nach langer , schwerer Krankheit verschied

gestern abend mein lieber Mann , unser guter
Vater , Großvater , Bruder , Schwager u . Onkel ,

der Zugführer

Friedrich Behse
im Alter von 60 Jahren .

In stiller Trauer

Witwe Stefanie Behse , geb . Lübben

Lenhard Everwien und Frau Gretchen ,

geb . Behse

Jannes Visser und Frau Maika ,
geb . Behse

Fritz Behse und Frau Marta , geb . Aikes

und 9 Enkelkinder .

Die Beerdigung findet statt am Mittwoch ,

12 . Januar , 3 Uhr , von der Leichenhalle aus .

Voßbarg , Neu - Firrel , Strackholt ,
den 7 . Januar 1938 .

Dem Herrn über Leben und Tod hat es ge¬

fallen , meinen lieben Mann , unsern lieben

Vater , Schwiegervater und Großvater

Jann Wattjes Rademacher
im 82 . Lebensjahre heute mittag um 1 Uhr

unerwartet abzurufen .

Die trauernden Hinterbliebenen .

Beerdigung am Dienstag , dem 11 . Januar ,

um 2 Uhr , auf dem Friedhof in Strackholt .

Häusliche Feier um 12 . 30 Uhr im Sterbehause

zu Neu - Firrel ,

Die Geburt eines kräftigen Sohnes zeigen in
dankbarer Freude an

Ernst Hermsmeyer , Obtf .

Dienchen Hermsmeyer , geb . Cordes .

Collrungermoor , den 7. Januar 1938 .
z . Zt . Kreiskrankenhaus Wittmund .

Die Geburt eines gesunden Mädchens zeigen
in dankbarer Freude an

Aug . Marahrens und Frau Anna ,

geb . Snakker .

Emden , den 8 . Januar 1938 .

Gertrud Korte - Jung

Valentin Korte
zeigen hocherfreut die glückliche Geburt

ihres Töchterchens Ingrid an

Emden (3wischen beiden Sielen 14 ) , den 9. Januar 1938

Ihlowerfehn , Popens , Wilhelmshaven ,
den 8. Januar 1938 .

Heute morgen 9 Uhr entschlief sanft in dem

Herrn nach langem , mit großer Geduld ertrage¬
nem Lelden , jedoch plötzlich und unerwartet

unsere liebe treusorgende Mutter , Schwieger¬
mutter , Großmutter , Urgroßmutter , Schwester ,

Schwägerin und Tante , die

Witwe des well . Landwirts Harm J . Saathoff

Schwantje HinrichsSaathoff
geb . Balsen

im fast vollendeten 84 . Lebensjahre .

In tiefer Trauer

die Kinder und Kindeskinder

Die Beerdigung findet statt am Mittwoch , dem
12. Januar , um 2 Uhr auf dem Friedhof zu Ihlow .

Wiesens , Akelsbarg und Brockzetel ,
den 8 . Januar 1938 .

Dem Herrn über Leben und Tod hat es ge¬

fallen , in später Abendstunde unsere gute ,

treusorgende Tante und Pflegemutter , meine
liebe Schwester und Großtante , Fräulein

Antke Hinrichs Siebels
im Alter von 78 Jahren nach längerem Krän¬
keln , doch noch unerwartet , im festen Glau¬
ben an ihren Heiland und Erlöser aus unserer

Mitte zu sich heimzurufen in die ewige
Heimat .

In tiefer Trauer :

Hinrich Christoffers und Frau Anna ,

geb . Gronewold

Frerich Gronewold und Frau Martha ,

geb . Christoffers

Ww . Iddo Fisser , Antje geb . Siebels .

Die Beerdigung findet statt am Donnerstag ,
dem 13 . Januar . Trauerfeier um 2 Uhr im

Hause .



Aus der Heimat
Folge 7 Montag , den 10 . Januar

Lene Stadt und Land
Leer , den 10 . Januar 1938 .

Gestern und heute

"

otz . Gestern war fein gewöhnlicher Sonntag , sondern wie¬
der einmal ein Eintopf " Sonntag , ein Tag , an

dem wir beweisen konnten , wie ernst wir unsere Pflicht ,
Voltsgemeinschaft zu üben , nehmen . Nun , die vielen Frei¬Nun , die vielen Frei¬
willigen , die dieses Mal wieder sich dem WHW . für das Ein¬
holen der Spenden zur Verfügung stellten , in der Stadt trat
dieses Mal besonders die Freiwillige Feuerwehr in Er¬
scheinung , können mit dem Ergebnis zufrieden sein ; in der
Stadt Leer wurden 2113 . 85 RM . aufgebracht und auch in den
Dörfern ringsum schloß die Eintopfspende mit guten Er¬
trägen ab .

W

In vielen Städten in der Nachbarschaft wird an den Ein¬
topssonntagen zum öffentlichen Eintopf " angetreten . Wie
wäre es mit einem Versuch zu einer Gemeinschaftstafel in

Leer ? Die SA würde gern bereit sein , durch ihren Musikzug
der Eintopftafel einen festlichen Rahmen verleihen zu lassen
und man darf außerdem überzeugt sein , daß außer dem Ziel ,
wirklich einmal alle bei einem einachen Gericht zu vereinigen ,

auch die Eintopfspende noch höher ausfallen wird .

Als es gestern nachmittag anfing zu schneien , haben wir
auch wieder der hungernden Vöglein gedacht und ihnen an
Schneegeschütten Stellen etwas Futter gestreut . Der Schnee
entstand gestern aus einem Regen , der zunächst einmal aus¬
giebig für Matsch und Dreck sorgte und dann allmählich erst
wurde es ringsum weiß . Leider hielt sich die Schneedede
nicht , sie schmolz rasch wieder dahin und vermehrte in aufge¬

Löstem Zustande nur noch den Matsch . Spazierengehen war
bei solchem Wetter keine „, reine " Freude und so blieben die
meisten von uns daheim am Ofen . Nur die unentwegten
Sportler hatten sich hinaus gewagt und waren mit unserer
Leerer Mannschaft nach Emden gefahren , um den ange¬

fagten Leerer Sieg " mit zu erleben . Das Matschwetter
machte dem Fußballkampf ein Ende und man mußte mit
einem Unentschieden wieder heimreisen .

-

In beklagenswertem Zustand befinden sichbefinden sich an einigen

Stellen in der Stadt Wege und Stege . , ,Well van de Straat
' runner moet , is verloren " sagt man gewiß leicht übertrie¬

ben , leider jedoch nicht ganz unberechtigt . Der Bursehner
Weg z . B. ist derart aufgeweicht , daß die Schulkinder aus den
anliegenden Häusern hintenherum , durch die Gärten , sich zur

Schule begeben müssen , um wenigstens ein Stück Weges
trockenen Fußes zurück legen zu können . Jenseits der Bahn ,

im Neubauviertel , sieht es mit den Wegeverhältnissen eben¬
falls arg aus . In dieser Jahreszeit wird aber wenig zur
Besserung zu machen sein . 11

otz . Die Badewanne auf der Straße . . Wundern muß
man sich immer wieder darüber , daß es heutzutage noch Men¬

schen gibt , die Gegenstände von oft beträchtlichem Wert ver¬
lieren , ohne daß sie diesen Verlust bemerken , oder ihn wenig¬

stens anzeigen . In Nendorp ist z . B. im September schon
einem Einwohner ein Schafbock zugelaufen , ohne daß biz An¬

fang dieses Jahres nach dem Tier gefragt werden wäre . Jr¬

gendwo , in nicht allzu weiter Entfernung , muß doch ein Vock
abhanden gekommen sein , dessen Besizer das Tier immerhin
auch wohl vermißt haben wird . Es ist doch wohl nicht anzu¬

nehmen , daß ein Schafbod eine sehr weite Entfernung auf

einem Ausflug in die Gegend zurücklegt , bevor er irgendwo
aufgegriffen wird . In Collinghorst wurde in der ersten
Dezemberhälfte ein guter Gummimantel gefunden und in
Detern gar im November schon eine eiserne emaillierte

Badewanne , ohne daß nach diesen Gegenständen bisher je¬
mand gefragt hätte .

Die Sportler ziehen wieder zum Julianenpark

Beilage zur „ Ostfriesischen Tageszeitung "
vereinigt mit ., Leerer Anzeigeblatt und , , Allgemeiner Anzeiger "

für Leer , Reiderland und Bapenburg

otz . Wiederbeginn der Uebungsabende für das „ Oratorium

der Arbeit " . Am heutigen Montag nehmen nach der vor
Weihnachten vergangenen Jahres begonnenen Uebungspause
die regelmäßigen Uebungsabende für die Einstudierung des
„ Dratoriums der Arbeit " in der Aula des Oberlyzeums wie¬
der ihren Antang . Die um 8. 30 Uhr abends beginnenden

Uebungsabende sind zunächst nur für die Männer gedacht,
während die in dem großen Massenchor mitwirkenden Frauen
etwa Ende Januar wieder mit ihren Uebungen einsehen wer¬
den . Es ist zu erwarten , daß die unter der Stabführung des

Uebungsleiters Buschmann durchgeführten Uebungsabende
vestlos von allen Mitwirkenden besucht werden , damit eine

wuchtige und abgerundete Aufführung des Dratoriums der
Arbeit " gewährleistet werden kann .

otz . Eine Polizeiverordnung über das Kehren der Schorn¬
steine , die für den ganzen Regierungsbezirk Aurich von Wich
tigkeit ist , ist in der neuesten Ausgabe des Anttlichen Kreis¬
blattes des Landrats in Leer enthalten . Neben einer Reihe

von Vorschriften enthält diese Verordnung auch die Ke hr =

gebührenordnung für das Reinigen von Schorn¬
steinen aller hier vorkommenden Arten .

otz . Neuer Obermeister der Böttcherinnung . Nachdem Bött¬
chermeister Folferts in Wittmund infolge seines Alters
auf seinen Wunsch von seinem Obermeisteramte abgelöſt
wurde , ist Böttchermeister Hermann Harms - Leer zum

Obermeister der Böttcherinnung für den Regierungsbezirk
Aurich bestellt .

Goldene Plakette für den Ostfriesischen Stall

Jahrgang 1938

Kameradschaftsfest der Kriegerkameradschaft Leer
otz . Am vergangenen Sonnabend führte die Kriegerkameradschaft

Leer des Kyffhäuserbundes im Saale von Jonas als Winterfest
einen Kameradschaftsabend durch , der sich eines guten Besuches ere
freute und auf dem in einer Begrüßungsansprache Kameradschafts¬
führer Müller besonders hervorhob , daß etwa 80 Prozent der
Kameraden Kriesteilnehmer sind , von denen wiederum 90 Prozent
unserem Vaterlande als Frontkämpfer gedient haben .

Vom Festausschuß war eine reichhaltige Darbietungsfolge aufge
stellt worden , die alle Teilnehmer und namentlich die Kameraden
mit ihren Angehörigen bis weit nach Mitternacht anregend unter¬
hielt . Da der Reinertrag der Veranstaltung dem Winter¬
Hilfswerk des Deutschen Volkes zugeführt werden soll , hatte
sich das kürzlich unter der Leitung des Kameraden Ad . Mohr .
Leer gebildete Burg - Orchester " uneigennüßig zur Verfü
gung gestellt und trat zum ersten Male an die Deffentlichkeit . Die
im Laufe des Abends vom Burg -Orchester " zu Gehör gebrachten
Konzertstücke zeigten , daß die einzelnen Mitglieder den an sie gee
stellten Anforderungen in jeder Weise gerecht werden konnten .

Eine besondere Abwechslung bildete die Vorführung des Ton
films „ Klar Schiff zum Gefecht " , mit dem den Besuchern cin inter¬
essanter Einblick in die Flottenmanöver unserer Kriegsmarine m
Anwesenheit des Führers vermittelt wurde .

Ausgiebig tam während des Abends der Tanz zu seinem Recht ,
zu dem eine flott spielende Tanzkapelle gewonnen war , die sowohl
die Jugend , als auch die alten Sameraden noch lange beisammen
hielt . Eine Tombola mit vielen von Kameraden gestifteten Ce
winnen brachte manchem Besucher eine Ueberraschung und der

Graue Glücksmann " sorgte durch den Verkauf von Losbriefen da
für , daß die Gewinnaussichten erhöht wurden . Die Kriegerkamerad
schaft wird auf Grund des in allen Teilen gelungen verlaufenen ,
Abends eine gute Spendensumme aus dem Ueberschuß dem WHW .
zuführen können ,

Das Jubiläum der Ditfr . Fahr - und Reitschule Leer
otz . Die Stadt Leer stand am Sonnabend im Zeichen der

Jubiläumsfeier der Ostfriesischen Fahr - und Reitschule Leer
aus Anlaß des zehnjährigen Bestehens , auf das die Schule
bereits im November vergangenen Jahres zurückblicken
konnte und das nunmehr am 8. Januar in einemd er Bedeu¬
tung der Schule für den Bereich der Landesbauernschaft
Weser - Ems entsprechenden Rahmen festlich begangen werden
fcnnte . Zu den Jubiläumsfeierlichkeiten waren die Gebäude

der Fahr - und Reitschule mit Flaggen und Girlanden¬
schmuck versehen worden . Aus allen Gegenden des Reiches
und namentlich aus dem Gau Weser -Ems , sowie aus Hel¬
land , waren die ehemaligen Schüler der Ostfriesischen Fahr¬

und Reitschule herbeigekommen , um im Kreise alter Kamera¬
den das Jubiläum zu feiern .

Den Auftakt zu den Jubiläumsveranstaltungen bildete eine
gemeinsame Kaffeetafel im Lehrsaal der Schule , wo sich außer

Sen vielen ehemaligen Schülern zahlreiche Ehrengäste einge¬
funden hatten . Schulleiter von Me merty fonnte in einer

Begrüßungsansprache u . a . den neuen Regierungspräsidenten
Dr . Eickhoff - Aurich , den Gauinspekteur der NSDAP .,
Bürgermeister Drescher Leer , den Landrat des Kreises
Leer , Dr . Conring , und insbesondere den Reichsbeauftrag =
ten für den Dienſt am Pferd , General Adam , sowie dessen
Mitarbeiter Oberstleutnant Abel willkommen heißen . SA¬

Brigadeführer Lins mayer , der sein Erscheinen zugesagt
hatte , war leider in letter Minute anderweitig dienstlich be¬
ansprucht worden und hatte einen Vertreter mit der Teil¬
nahme beaufragt , wie auch der Kreisleiter der NSDAP Leer
und der Ortsgruppenleiter der NSDAP Leer infolge dienst¬
licher Verhinderung Vertreter entsandt hatten . Als Vertreter
der Landesbauernschaft Weser - Ems war von Seggern
aus Oldenburg erschienen und mit besonderem Dant wurde

das Erscheinen des ersten Leiters der Schule , des Rittmeisters

Andreae , und des ehemaligen Reitlehrers Selldinger
gedacht .

Jahreshauptversammlung des BIL . Germania Leer

Die Gefolgschaft des VfL Germania hatte sich am Sonn¬

abend im Vereinslokal Bahnhofshotel (Harms ) eingefunden ,
um den Rechenschaftsbericht über ein abgeschlossenes Sport¬
jahr zu hören . Aus dem Bericht des Vereinsleiters ging her¬
vor , daß der Abstieg der 1. Fußballmannschaft in eine niedri¬

gere Spielklasse sich nicht nachteilig auf den Vereinsbetrieb
ausgewirkt habe , daß er vielmehr als ein Geſundungsprozeß
zu bezeichnen sei . Die Jahresberichte der einzelnen Abteilun¬

gen unterstrichen die Ausführungen des Vereinsleiters . A.

Wieken , als Fußballobmann , machte interessante Ausführun
gen über die Fußballbilanz , er hob besonders den guten Geist
der 1. Mannschaft und der Leitung hervor und schilderte die

Wiedererstarfung des VfL - Fußballspiels . Auch H. Sassen
(Jugend ) und H. Bootsmann (Frauenhandball ) konnten recht
Erfreuliches berichten . B. Baumeister erstattete den Kassen
bericht , aus dem hervorging , daß 1937 das sparsamste Jahr
seit Bestehen des VfL gewesen ist . Inspektor Müller sprach
dem Kassenführer Dank für die tadellose Verwaltung aus .
Friz Aits , der bewährte Leiter des Vereins , wurde einstim¬
mig wieder eingesetzt . Der Vereinsleiter berief zu seinen Mit¬
arbeitern wieder die Vorstandsmitglieder des Vorjahres :
Stellvertretender Leiter : CI . Adams , Beisitzer des Vorstan¬
des : R. Redenius , Kassenführer : B. Baumeister , Schriftführ
cer : E . Schmidt , Mannschaftsleiter und Pressewart : J . Wie¬
len . Jugendwart : H. Sassen , Leiter der Frauenabteilung :
H. Grundmann , Stellvertreter : H. Bootsmann , Dietwart :
Sportlehrer Harms . Die einzelnen Abteilungsleiter bestim¬
men ihre Mitarbeiter selbst .

Einen großen Teil der Besprechungen füllte die „ Spott¬
plazfrage " aus , über die der Vereinsleiter ausführliche Mit¬
teilungen machte . Unter großem Aufwand wurde bekanntlich
die große Sportplaganlage an der Loga er
Allee geschaffen . Die Aussichten , in absehbarer Zeit die

Im Anschluß an die Kaffeetafel fand in der Reithalle eine
öffentliche Reitvorführung statt , zu der sich außer den vielen
Ehrengästen so zahlreich die am Reit - und Pferdesport inter
essierten Volksgenossen aus Leer und der Umgebung einge
funden hatten , daß der Zuschauerraum bis auf den letzten
Plaz besetzt war .

Mit einem Schulreiten des Reitlehrers Frizer nach Must ,
die durch Lautsprecher übertragen wurde , wurden die Dar¬
bietungen eingeleitet . Die eraft in verschiedenen Gangarten
gerittene Hohe Schule war ein eindrucksvoller Beweis für die
großen Möglichkeiten der Reitausbildung an der Schule , die
allen Anforderungen gerecht wird . Bei einem Hindernissprin
gen , das von Schülern der Fahr - und Reitschule vorgeführt
wurde , gelangen leider nicht alle Sprünge , da die Pferde so
wohl durch die künstliche Beleuchtung , als auch vor allem
durch die ungewohnte Anwesenheit der vielen Zuschauer vor
den in der Blickrichtung auf die Zuschauer liegenden Hinder
nissen scheuten . Ein lustiges Löffelreiten , ausgeführt von
HJ - und DJ - Reitern , entschädigte mit den spannenden und
heiteren Einzelheiten des Wettkampfes für die entgangenen
Sprünge , wie auch das lustige Sacklaufen , das viele Ueber¬
raschungen mit sich brachte , die Verbundenheit der Hitler¬
Jugend mit dem Reitsport zeigte , und bei den Zuschauern
starken Beifall auslöste . Ein prächtiges Bild bot eine von
vier Reitern des NSRK in historischer Ziethen -Uniform ge
rittene Quadrille , für die den Reitern herzlicher Beifall ge
zollt wurde . Einen wuchtigen Austlang erhielten die Vor¬
führungen mit dem Einmarsch von 16 Reitern ( 6 Reiter¬
schüler , 4 SA -Reiter in Husarenuniform und 6 HJ - Reiter )
und Fackelträgern , die in der Mitte der Halle Aufstellung
nahmen und in der verdunkelten Halle beim Fackelschein ein
eindrucksvolles Bild boten .

Nach einem gemeinsam von den Gästen eingenontmenen
Abendbrot fand im Saale des Zentral - Hotels (van Mark ) ein
Reiterball statt , den der 1. Vorsitzende der Ostfriesischen Fahre
und Reitschule , Julius van Lessen - Bunde , mit einer tur¬
zen Ansprache eröffnete und in der außer den vielen Teilneh¬
mern besonders die Ehrengäste , die bereits bei der gemein¬
iamen Kaffeetafet begrüßt worden waren , soweit sie anwesend
sein konnten , herzlich willkommen geheißen wurden . Der
Vorsitzende erteilte im Anschluß an seine Ansprache dem

Adam , das Wort zu grundlegenden Ausführungen .

Schulden , die der Bau der Sportplätze mit sich brachte , ab¬
stoßen zu können , erwiesen sich als trügerisch . Dazu kamen In - Reichsbeauftragten für den Dienst am Pferd , General
standsezungen , Ausgaben für den Playwärter usw. , die der
Verwaltung eine spürbare Last bedeuteten . Um nun aber
endlich die Gläubiger zufrieden stellen zu können , sah sich die
Vereinsleitung genötigt , Schritte zu unternehmen . Anfang
vorigen Jahres interessierte sich eine Behörde für die Sport¬
stätten an de Logaer Allee . Die Verhandlungen wurden nicht
zum Abschluß gebracht . Im Sommer v . J . wurden dann

zwischen der Stadt Leer und dem Vorstand des VFL Verhand
lungen aufgenommen . Die Stadt zeigte Interesse , da sie für
die Verbände und Organisationen einen geeigneten Plaz schaf¬
fen mußte .fen mußte . Dank des großen Entgegenkommens , das der
Bürgermeister der Stadt , Gauinspekteur Drescher , bewies ,
konnte der Vertag mit der Stadt abgeschlossen werden . Ab
1. Januar 1938 übernimmt der VfL Germania wieder den
Sportplatz , der ein gutes Stück der Vereinsgeschichte mit er¬
lebte , den Sportplag im Julianenpart . Damit ist

nicht gesagt, daß nunmehr der Spielbetrieb an der Logaer
Allee aufhört und der VfL seine Spiele im Julianenpark aus¬
trägt . Der Vertrag ist so abgeschlossen , daß die Stadt den

Julianenparksportplay , bevor er wieder von seinem früheren
Besizer übernommen wird , gründlich überholt und auch
sonstwie Neuerungen dort schafft . Erst dann wahrscheinwahrschein
lich im Herbst erhält der Verein den Julianenparksport¬
plaz zur alleiftigen sportlichen Benutzung , ohne aber bei be¬
sonderen Veranstaltungen auf die Sportstätten an der Logaer
Allee ganz verzichten zu müssen .

Auf eine 10jährige Mitgliedschaft im VfL können die Sport¬
fameraden B. Baumeister , F. Wille , E. Grendel
und G. Kämpen zurückblicken . Die Ehrennadel wird den

Genannten anläßlich des Winterfestes am ersten Sonnabend
im März überreicht werden .

Der Reichsbeauftragte für den Dienst am Pferd , General
Adam gab zunächst seiner Freude darüber Ausdruck , der
Feier des 10jährigen Bestehens der Ostfriesischen Fahr - und
Reitschule persönlich beiwohnen zu können und wies darauf
hin , daß im November 1937 zehn Jahre vergangen waren ,
seit er der Gründungsversammlung beiwohnte und als Thef
des damaligen Reichskuratoriums für Reit - und Fahrausbil
dung die Ostfriesische Fahr - und Reitschule in die Obhut des
Kuratoriums nahm . Der Redner betonte weiter , daß man mit
Stolz einen Rückblick auf diese zehn Jahre halten und von den

Leistungen und Erfolgen der Schule voll befriedigt sein darf .
Sie hat , so betonte der Redner , in den 10 Jahren ihres Be¬

stehens Jungbauern , junge Landwirte und sonstige Schüler
in großer Zahl im Dienst am Pferde ausgebildet und ihnen
außerdem unendlich viel fürs Leben mitgegeben . Der Grund¬

saß dieser Schule war immer , den Schülern das zu vermit¬
teln , was sie für Hof und Haus brauchen , ihnen aber auch ,

bevor wir die allgemeine Wehrpflicht wieder hatten , dieie ge¬
wissermaßen zu ersetzen, da die Schüler hier stets zu den Tu¬
genten erzogen wurden , die dem Soldaten eigen sind und

nach der Wiedereinführung der allgemeinen Wehrpflicht ihnen
mit der Berufsausbildung auch eine vormilitärische Ausbil¬

dung zu geben . Diese Auffassung , so betonte der Redner dank¬
bar anerkennend , hat die Schule stets voll erfüllt . Seitdem
die Aufgaben des Reichskuratoriums für Reit - und Fahrauss
Bildung auf den Reichsnährstand übergegangen sind , der jetzt
allein die Verantwortung für die berufliche Ausbildung der

Landjugend trägt , ist die Schule dem Reichsnährstand ange¬
gliedert und als dessen Reichsbeauftragter für den Dienst am

seod beglückwünschte der Redner die Ostfriesische Fahr - und



Reitschule Leer zu ihrem Jubiläum besonders herzlich Daß
die Ostfriesische Fahr - und Reischule , so fuhr der Redner
fort , in dem verflossenen Jahrzehnt die schönen Erfolge er¬
zielt hat , beruht besonders auch darauf , daß sie auf dem rich¬
tigen Fundament steht . Einmal besteht durch die Angliede
rung an den Reichsnährstand eine feste Verbindung mit all
den Stellen , Behörden und Personen , die die berufliche Auss
bildung der Landjugend zur Aufgabe haben ; zum andern
aber wird sie getragen von einem eingetragenen Verein , des¬
sen Mitglieder sich aus Stadt und Land zusammensetzen . Da¬
mit hat sie auch von selbst die engste Verbindung mit Land
und Leuten , mit Haus , Hof und Pferd . In dieser Verbin¬
dung , so meinte der Redner , liegt die Hauptstärke aller Schu¬
len des Reichsnährstandes , sie nämlich ist der Hauptgaraut
für den guten Besuch der Schulen .

Wenn die Erkenninis für die Bedeutung der ländlichen
Berufsausbildung noch weiter greift , so führte der Redner im
Hinblick auf die Entwicklungsmöglichkeiten der
Schule weiter aus , wenn je der Landwirt und Bauer der
Landesbauerrschaft Weser -Ems es für seine Pflicht hält ,
Mitglied dieses eingetragenen Vereins zu sein , dann wird
durch diese Erkenntn ' s und durch die dann bestehende volle
Interessengemeinschaft der Wert der Schule noch mehr geo¬
ben und werden die Beziehungen zwischen der Schule und den
einzelnen iMtgliedern noch mehr gefördert und vertieft als
dies bislang schon der Fall ist . Die Ostfriesische Fahr - und
Reitschule muß Gemeingut der ganzen Landesbauerns haf : ,
die drei Hauptzuchtgebiete umfaßt , werden . Bei einer Schule .
die auf solch fester Grundlage steht , habe ich , so versicherte der
Redner , teine Sorge , daß fie auch weiterhin ihrer Aufgabe
gewachsen sein und guten Zuspruch behalten wird .

Erfolgreiche Arbeit der Leerer Kurzschriftler
Jahreshauptversammlung des Crtsvereins Leer der Deutschen Stenographenschaft

otz . Im Ortsvereinsheim im Haus Hindenburg fanden sich, a '
Sonnabendabend 179 hiesige Kurzschriftler und Kurzschriftlerinnen
neben Gästen aus Emden und 23eener ein , die noch einr : al
die Ereignisse des arbeitsreichen Jahres 1937 an sich vorüberziehen
lassen und die Berichte des Ortsvereinsleiters , des Unterrichts¬
warts , des Kassenführers und des Schriftführers entgegennehmen
wollten .

Zu Beginn der Versammlung begrüßte Ortsvereinsleiter Man¬
nott u . a . zunächst den Ehrenvorsigenden Konrefter i . R. Schütt ,
das Ehrenmitglied Karl Alfred Ottjes , Kreisgebietsführer Ref¬
tor Rüdele - Emden , Ortsvereinsleiter Banken - Weener . Er
dankte ferner der Ostfriesischen Tageszeitung für die den Kurz¬
schriftlern allzeit entgegengebrachte Unterstügung . Der Ortsver¬
einsleiter gab rückschauend einen Ueberblick über das abgelaufene
arbeitsreiche Jahr , das mühevolle Kleinarbeit mit sich gebracht hat ,
aber nicht erfolglos war .

-

In Leer wurden im August des Jahres der Forderung der Zeit
entsprechend die sog. K. -Kurse (Kurzschrift -Kurse) eingeführt. An
dem System der deutschen Kurzschriftt - das steht fest mird
nichts geändert . Ehrerde Worte richtete der Drtsvereinsleiter an
das Ehrenmitglied Start Alfred Ottjes . dem die Ehrenmitglied¬
schaft des hiesigen Ortsvereins vor einem Jahre angetragen wor¬
den war .

sschen Kurzschrift tren gedient hatte. Am Sonnabend überreichte
ihm der Ortsvereinsleiter die Urkunde der Ehrenmitgliedschaft und
gab dem Wunsche Ausdruck , daß er der deutschen Stenograpenfache
auch weiterhin die Treue bewahren werde .

In seinen weiteren Ausführungen gedachte der Redner des
früheren ersten Vorsitzenden Huizinga , der mit unermüd¬
licher Hingabe sich des Aufbaus der Schule annahm und sie
durch die erste schwere Zeit hindurchbrachte . Besonderen Dant
sprach der Redner auch den Mitgliedern des Vorstandes
Garrels , Russell und Boekhoff aus , der nicht zuletzt auch dem
Besitzer des Ostfriesischen Stalles , Wilhelm Klopp = Leer ,
galt . In jeder Weise , so hob der Redner hervor , hat Wilhelm
Klopp die Schule gefördert , jeine Person und seinen in ganz
Deutschland berühmten Fahrstall jederzeit in den Dienst der
Sache gestellt und ist stets eingesprungen , werin Not am Mann
war . Dem Landrat des Kreises Leer und dem Bürgermeister
der Stadt Leer , Gauinspekteur Drescher , sprach der Redner
besonderen Dant dafür aus , daß sie ermöglichten , die Schule
nach der Umstellung im Jahre 1935 durch ihr Entgegenfom¬
men vor allem hinsichtlich der Unterkunft in Betrieb zu er¬
halten . Auch dem Landrat Kreuzberger sprach er Dank dafür
aus , daß er den Vorsitz der Schule übernahm und dankte auch
dem Vorsitzenden van Lessen , daß er nach der Versetzung des
Landrats Kreuzberger bereitwillig den Vorsitz im Vorstand
übernahm . Durch Herrn van Lefsen , so betonte der Redner ,
ist die Schule erfreulicherweise in engste Verbindung mit dem
Ostfriesischen Stutbuch gebracht worden .

Mit Bezug auf die Anwesenheit des ersten Leiters der
Schule , des Rittmeisters Andreae , wies der Redner darauf
hin , daß es dem organisatorischen Talent dieser tüchtigen
Lehrkraft , der Energie und dem Fleiß dieses Mannes zu dan¬
fen ist , daß die Schule sich so gut entwickelt hat . Auch die da¬
malige rechte Hand Andreaes , der tüchtige ehemalige Reitleh¬
rer Stelldinger , der es ebenfalls verstand , sich die Herzen der
Schüler zu gewinnen und gute Ausbildungserfolge zu zeigen ,
hat an dem Erfolg teil . Dem jezigen Leiter der Schule , von
Memerty , sprach der Redner besonderen Dank dafür aus , daß
er in der fürzen Zeit seiner Leitung die Schule vorwärts ge¬
bracht hat und besonders auch den Schulbesuch start hat stei
gern helfen . Der Redner gab der Hoffnung Ausdruck , daß
unter dem Leiter von Memerty und seinem neuen Lehrer die
Ausbildung der Schule weiter gefördert wird . Mit dem
Wunsch und in der Hoffnung , daß die Ostfriesische Fahr - und
Reitschule auch ferneihin ihren Play ausfüllen wird im In¬
teresse unserer Landjugend , der Pferdezucht , der Reitererzie¬
hung und somit unseres Vaterlandes , schloß der Redner seine
mit begeistertem Beifall aufgenommenen Ausführungen .

Unter dem herzlichen Beifall aller Teilnehmer gab der

Reichsbeauftragte für den Dienst am Pferd , General Adam ,
bekannt , daß die höchste Anerkennung , die die deutsche Pferde¬
zucht zu vergeben hat , die „ Goldene Plakette " und die „ Gol¬
dene Plaketten -Nadel " des Reichsverbandes für Zucht und
Prüfung deutschen Warmbluts für „ hervorragende . Leistun
gen " , dem Besizer des Ostfriesischen Stalles , Wilhelmt
Klopp Leer , verliehen wurde . General Adam überreichte
dem verdienstvollen Förderer der ostfriesischen Pferdezucht ,
durch den das ostfriesische Pferd mit seinen guten Eigenschaften
erst so recht im ganzen Reiche und weit darüber hinaus be¬

=

Den Jahresbericht gab der bisherige Schriftführer Feltrup .
Aus seinem Bericht sei hervorgehoben , daß im vorigen Jahre 24
Kurse an 366 Abenden mit 6 283 Teilnehmern in Leer liefen . Fer¬
ner verdient die Feststellung Interesse , daß der Ortsverein Leer im
vergangenen Jahr auf allen Wettbewerben 1017 Preise gegenüber
786 im Vorjahre holte . Wir erinnern noch einmal furz an das
Schülerleistungsschreiben, öffentliches Schnellschreiben des Dutsver¬
eins beim Reichsberufswettkampf am 16 . März , Geschäftsstenogra =
phenprüfung , Kreisgebietstag in Leer , Gau -Ortsvereinswettbewerb
um die Ahnert - Plafette , Gaugebietstag in Delmenhorst , Ortsver¬
eins -Rechtschreiben und Reichsleistungsschreiben 1937 . Der Jahres¬

bericht enthielt weiter Berichte über gesellige Beranstaltungen der
Kurzschriftler , erwähnte die Auszeichnung des Ortsvereinsleiters
Mannott und seines Stellvertreters Schrader mit dem Ehrenbrief
der Deutschen Stenographenschaft . Ferner galten Dankesmorte
u . a . der Stadt Leer und der Leitung der Berufsschule
für die Bereitstellung der Uebungsräume . Der Ortsverein Leer
zählt jetzt 244 Mitglieder gegenüber 207 im Vorjahre .

Kassenführer Schrader erstattete den Kassenbericht . Die Kaise
war von dem Mitglied Wienenga geprüft worden , der Entlastung
des Kassenführers beantragte , die dankend erteilt wurde .

Unterrichtswart och betonte in seinem Bericht u . a . , daß in
der Unterrichtswaltung von jedem Kursusleiter das Möglichste ge =
tan worden sei , um die anvertrauten Kurzfchriftjünger ecfoigreich

kannt geworden ist , die wohlverdiente höchste Auszeichnung
und hat damit nicht nur dem mit der Auszeichnung bedachten
Besizer des ostfriesischen Stalles , sondern darüber hinaus auch
allen Pferdezüchtern Ostfrieslands und der Landesbauern¬

schaft Weser -Ems einen Ansporn gegeben , auf dem bisher
eingeschlagenen Wege der Pferdezucht zu noch höheren Lei¬
stungen fortzuschreiten .

Mit dem Reiterball , der die vielen Teilnehmer noch

lange Stunden in kameradschaftlichem Reitergeist beisammen
hielt , fanden die Jubiläumsfeierlichkeiten , zu denen u . a . auch
Gäste aus dem benachbarten Holland eingetroffen waren ,
ihren Abschluß . . ýt .

ot . Betriebsgemeinschaftsfest der Leerer Heringsfischerei . Wie
bisher in jedem Jahre , so veranstaltete die Leerer Herings¬
fischerei zum Abschluß der überaus erfolgreichen Fangsaison
1937 eine Betriebsgemeinschaftsfeier im Saale des „ Schützen¬
gartens " , zu dem sich die Gefolgschaftsmitglieder und vor
allem die Loggerbesagungen , soweit sie am Orte und in der
Umgebung ihren Wohnsiz haben , nach den langen Wochen
der Fangarbeit auf der See zahlreich eingefunden hatten . Die
imGeiste echter Betriebsfameradschaft aufgezogene Veranstal =
tung nahm im Beisein des Bürgermeisters der Stadt Leer ,
Gauinspekteur Drescher , und des Kreisobmannes der Deutschen
Arbeitsfront , Wulf , einen außerordentlich harmonischen Ver¬
lauf .

otz . Varieté -Gastspiel . Am Sonntag fand im Saale des
Schüßengartens " ein Varieté - Gastspiel statt , das bei gutem

Besuch mit den einzelnen Darbietungen , darunter dem Auf¬
treten der nordischen Meisterclowns , der 4 Mantonis , ein bei¬
fallsfreudiges Publikum fand . Ein großer Teil der Besucher
blieb nach dem Abschluß des reichhaltigen Varieté - Pro¬
gramms noch zu Gast bei der anschließend stattfindenden
Tanzveranstaltung , die sich eines guten Zuspruchs erfreute .

aus - und fortzubilden . Dank einer straffen Unterrichtstätigkeit
war der Ortsverein bei der vorjährigen Handelskammerprüfung
überaus erfolgreich . Neben der Fortbildungstätigkeit wurden auch
neue tüchtige Stenographen in den Anfängerlehrgängen herangebil
det . Es hat wieder wie in den voraufgegangenen Jahren baz
sei dankbar anerkannt Kursleiter gegeben , die nicht cinmal ,
nicht zweimal , sondern drei - und auch viermal in der Woche den
Gang zur Schule machen mußten . Die Mühe hat sich gelohnt ;
denn die Leistungen sind besser geworden .

-

-

Schriftfreund Düpree erstattete dann einen humorvoll abgefaßten
illustrierten Jahresbericht . Der Ortsvereinsleiter erwähnte noch
die dem stellvertretenden Vereinsleiter Schrader zuteil gewordene
Auszeichnung für langjährige Dienste mit dem Ehrenbrief der
Deutschen Stenographenschaft und der goldenen Nadel . In seiner
Eigenschaft als stellvertretender Gaugebietsführer hat er ihm die
Auszeichnung zu Weihnachten überreicht .

Der Ortsvereinsleiter wurde wieder eingesezt . Er bestimmte
zu seinem Stellvertreter Schrader , der gleichzeitig wieder die
Sassenverwaltung übernimmt . Schriftführer wurde Hermann Düs
free , dessen Mitarbeiter und Stellvertreter Andreas Wulf und Jo¬
seph Schmidt . Meyberg wird die Bücherei üerholen , Interrichts¬

art bleibt Albert Koch . Alle Unterrichtsleiter gehören zum Beirat
des Ortsvereins .

Unterrichtswart Koch gab das Ergebnis des Reichsleistungsschrei
bens der hiesigen Kurzschriftler vom 27 . November 1937 bekannt ,
das wie folgt ausgefallen ist :

60 Silben : Sehr gut : Hedwig Klock , Erita Seekamp , Bern¬
hard Voermann , Erika Krüger , Rena de Vries , Helmut Bojen ,
Hanna Buurman , Frieda Tholen , Gut : Georg Günther , Margret
Lindemann , Erich Fasse , Ahlrich Kerkhoff , Anni Schmidt , Marga
Ellen , Bernhard Woltmer , Gerhard Otties , Hans Wübbens , Chris
stine Boerma , Talea Haseborg , Lisa Knopf , Diedrich Fuß , Berend
Johanni , Wilhelm Tebben , Rudolf Decker , Jan Platte , Johanne
Eggen , Helene Voorwold ; Genügend : Georg Mansholt , Hans¬
Titus van der Laan , Johannes Wübbena , Christa Eckhoff , Maria
Teller , Annemarie Kramer , Hans Kremer , Anna Barth , Johann
Boelsen , Käte . Korte , Marie Janssen , Herbert Sielmann ; 80 Sil
ben : Sehr gut : Hella Adams , Erna Hunete , Käte de Vries ,
Wilhelm Dieckmann , Albert Kampenga , Agnes Kern , Lisa Blumenau ,
Annemarie Beckmann , Agathe Hein ; Gut : Johannes Meinders ,
Günter Hattermann , Hannelore Kuus , Heinrich Klöfforn , Warner
Swyter , Lena Stöhr , Lina Baumhöfer , Diedrich Haalboom , Harry
Kramer , Wilhelm van Göns , Gisela Hokema , Margret Hidden ,
Theodor Lay , Helmut Kromminga ; Genügend : Jannes Rüst ,
Elfa Ihmels , Lisa Schwaldat , Wilhelmine Albers , Elfriede Siebels ,
Erika Faber ; 100 Silben : Sehr gut : Carola Harms , Else
Graventein , Berta Kliege , Käthe Dirks , Anton Loerts , Emmi
Stiefel , Annelies Benecke ; Gut : Minna Kramer , Bernhard Lui¬
fing , Heinrich Stukenbröter , Johann Haalboom , Gertrud Buurman ,
Johann Boekholt , Petra Johanni , Luzie Dieckmann , Elise van Deeft ,
Elfriede Heibilt , Heinz Graventein , Amalie Lindemann , Andreas
Heyer , Martha Fenner , Henriette Wulff ; Genügend : Friedrich
Luiting , Hans - Jürgen Hielscher , Elfriede Janssen , Irmgard Heise ,
Theda Jung , Wilma Stmankmeyer , Heinrich Steenblock , Hanne Wol¬
berts ; 120 Silben : Sehr gut : Hanna Brinkema , Ernst
Woldenga ; Gut : Irmgard Weelborg . Annelielo Hortmeyer , Maria
Stumpf , Herta Faber , Mathilde Eilers , Friedrich Weers , Julius
Fecht , Hildegard Wille , Bernhard Poppenga , Karl Billker , Ursula
Kähler ; Genügend : Johannes Boumann , Ellen Neußell , Edith
van Lengen , Ursula in der Strodt , Frieda Meier , Hermann Otten ;
140 Silben : Sehr gut : Reinhard Look , Anita Kramer ,
Johann Grantmann , Hanna Kleinhuis , Gerhard Neeßen , Therese
Voermann , Gerda Waffenberg , Sophie Goeze ; Gut : Eilert Amels
berg , Janette Weelborg , Klara Schmidt , Gerda Strankmeyer , Amalie
Hinrichs , Johann Goesmann , Berna Beckmann , Hans -Jürgen
Seebens , Trude Drost , Marieluise Winckelbach , Genügend : Karl
Pommer , Annemarie Schmidt , Toni Göbel , Wolbert Wienenga ;
160 Silben : Sehr gut : Hanne Mansholt , Käthe Meyerhoff ;
Gutt : Erna Kaput . Irma Flizz . Toni Kern ; Genügend :
Ottilie Otten ; 180 Silben : Genügend : Gerda Eidtmann ;
200 Cilben : Gut : Bernhardine Schmidt ; 220 Silben :
Alma Seebeck .
0 Fehler Sehr gut , 1 - 3 Fehler = Gut , 4 - 6 Fehler = Genügend .

Der Unterrichtswart wies noch auf die Ende Januar stattfindende
Kohlfahrt nach Holtland hin .

-

Kreisgebietsführer Rektor Rüdel 3 - Emden fand anerkennende
Worte für die Tätigkeit im Ortsverein Leer und überbrachte eine
Einladung zur Teilnahme an der Jahreshauptversammlung des
Ortsvereins Emden am 29 . Januar sowie zum Kreisgebiets¬
tag , der voraussichtlich 8. Mai in Em den stattfinden
wird .

am

- -

Kaninchenzucht im Rahmen des Vierjahresplans

S.

otz . Der Kaninchenzuchtverein Leer , der sich mit seinen
Arbeiten auf die Ziele und Ausgaben eingestellt hat , die die
Kaninchenzucht im Rahmen des Vierjahresplanes erfüllen

muß , hielt eine Mitgliederversammlung ab , in der
vom Vereinsleiter der Jahresbericht erstattet wurde , aus dene
eine rege Tätigkeit innerhalb des Vereins zu erkennen war .

Insgesamt wurden 11 Versammlungen durchgeführt ; eine
Ausstellung und ein Ausflug wurden veranstaltet . Die Zahl
der eingetragenen Tiere fonnte von 228 im Jahre 1936 a uf

412 Tiere erhöht werden . Im Laufe des Jahres 1937
wurde eine Fachschaft der Selbstverwerter gebildet , die im
Februar und März 1938 mit einer Ausstellung von Erzeug¬
nissen an die Deffentlichfeit treten wird . Die Fachschaft beab

Der Stand der Maul - und Klauenseuche im Kreis Leer fichtigt ferner, ein Spinnrad zu beſchaffen, um die anfallende
Die Gefahr noch nicht gebannt / Serumgewinnung notwendig

otz . In der letzten Zeit liest man täglich in den Zeitungen vieh¬

seuchenpolizeiliche Anordnnungen , die den Ausbruch der Maul¬
und Klauenseuche hier und dort im Kreisbereich melden und andere
Bekanntmachungen , die vom Erlöschen der gefährlichen Seuche
in einer Reihe von Gehöften und Gemeinden berichten . Es ist in

dieser Zeit gar nicht so einfach , sich ein richtiges Bild über den

Stand der Seuche und über die Erfolge ihrer Bekämpfung in einem
so großen Bereich wie dem Kreis Leer zu machen , und dennoch ist
es verständlich , daß allerwärts gerade dieses Thema lebhaft erörtert

wird . Bei uns laufen fast täglich Anfragen ein und wir werden

immer wieder gebeten , über der Stand der Seuche im Kreis Ans¬
funft zu erteilen . Es ist dankenswert , daß trotz der überaus starken
Inanspruchnahme durch die Seuchenbekämpfung der zuständige Bete¬
rinärrat , sich die Zeit genommen hat , uns einige Fragen über die
Verbreitung der Maul - und Klauenseuche bei uns zu beantworten
und gleichzeitig uns einige Mitteilungen zukommen zu lassen , in
denen mit kurzen nüchternen Worten die schwere , verantwor =
tungsreiche Arbeit der Männer . die an vorderster Front im
Kampf gegen die volksvermögengefährdende Seuche stehen , geschil¬
der wird .

In der letzten Zeit ist nach der Auskunft des Veterinärrats zu
Leer im Kreis die Anzahl der verseuchten Gehöfte erheblich zurüd¬
gegangen . Aus dieser immerhin erfreulichen Tatsache darf nun
feinesfalls der Schluß gezogen werden , daß die Gefahr im Preis
Leer gebannt sei , im Gegenteil , je gt erst recht sind alle Vocbev =
gungs - und Schuhmaßnahmen zu befolgen und zu beachten . Es ist
aus dem Rückgang der Zahl der verseuchten Gehöfte durchaus nicht
zu folgern , daß der Kreis in Kürze seuchenfrei sein wird . In der
Zeit vom 1. Januar bis zum 8. Januar . also in der ersten Januar¬
woche , wurden immerhin noch 64 neue Seuchenfälle festgestellt . Die
Zahl der Neufeststellungen ist gegenüber dem Bormonat jedoch um
etwa 45 v . H. zurückgegangen .

Vor kurzem wurde aus Amdorf eine Nachricht veröffentlicht ,
daß dort zum zweiten Mal Tiere , die schon genesen waren , erfranft
seien . Diese . Nachricht trifft nicht zu , wie überhaupt , soweit bc =
kannt , bei diesem Seuchengang in Deutschland sich ein derartiger
Fall noch nicht zugetragen hat ; nur im Elsaß soll eine derartige
Beobachtung gemacht worden sein .

Interessieren dürfte die Mitteilung , daß & 3t . zwei Tier¬
ärzte vom Staatlichen Veterinäruntersuchungsamt Münster im
Kreis Leer weilen , um hier von bereits durchgefeuchten Tieren zur
Herstellung von Maul - und Klauenfeucheserum , fog .
Refonvalescentenserum , Blut zu entnehmen . Es muß lobend an
erkannt werden , daß zahlreiche Biehbefiber thre Tiere zur Ent
nahme von Blut freiwillig zur Verfügung stellen . Die von ein¬
zelnen Befizern gehegte Befürchtung , daß die Tiere durch die Blut¬
entnahme Schaden erleiden möchten , besteht nicht zu Recht ; die
Annahme , daß die Blutentnahme die Tiere schädigt ist irrig . Nach
praktischer und wissenschaftlicher Erfahrung verhindert vielmehr die
Blutentnahme das Zustandekommen einer Herzmusfelerkrankung ,
die leider häufig nach überstandener Maul - und Klauenjenche¬
erkrankung auftritt und sich durch Kurzatmigkeit kennzeichnet . Durch
die auf oben geschilderte Weise gewonnenen Serummengen wird es
in Zukunft möglich sein , mehr als bisher von den Schuß¬
impfungen Gebrauch zu machen . So fonnten in lezter Zeit
bereits in Ihrhove , in Velde und in Spieker in den ge =
fährdeten Gehöften Schugimpfungen vorgenommen werden .

Aus diesen kurzen Ausführungen zur Lage geht hervor , daß alles
getan wird , um die weitere Verbreitung der Seuche in unserm Be¬
reich zu verhindern . Welchen Schaden die Seuche bereits mit sich
gebracht hat , wird jeder Viehhalter selbst am besten ermessen können .
Für uns alle aber besteht die Pflicht , den Männern , die Tag für
Tag in den Dörfern ringsum den Kampf gegen die Seuche führen ,
nach Kräften zu helfen in ihrem Bemühen , weiteren Scha¬
den zu verhüten .

jelbst zu Im neuen Jahre
soll die Zucht in Bezug auf Qualität mehr als bisher ge¬
pflegt werden . Zu Vereinsrassen wurden Angora und Deut¬
sche Widder (grau ) bestimmt , und zwar soll jedes Mitglied
mindestens eine Häfin der Vereinsrassen züchten , wobei die
Züchtung einer besonderen eigenen Rasse beibehalten werden

einsrassen zur Herbeiführung einer Einheitlichkeit liegen .
fann . Das Hauptziel muß stets in der Förderung der Ver¬

Im Verlaufe der Versammlung wurden einige Aemter neu
besetzt , so daß nach den Neuwahlen sich folgende Zusammen¬
sehung des Vorstandes ergibt : 1. Vors . Johann Schmidt
iun . , 2. Vors . Klaas Koning , Kassierer , ab 1. 4. 38 Oltmann
Nordbroek , Zuchtwerbewart H. Schmidt , Schriftfüh¬
rer Karl Jan ßen , Zuchtbuchführer Karl Janzen , Täto¬
wiermeister Otto Kaßmann , Fellfachwart Alfred Janßen .

Vom Mitglied Stallmach wurden zur Futterbeschaffung
Anregungen aus der Praxis gegeben . Im März soll das Stif¬
tungsfest des Vereins abgehalten werden . Im Laufe des Mo¬

nats Januar wird vom Vorstande ein Jahresplan herausgege¬
ben , nach dem gearbeitet werden muß , um auf dem Arbeits¬
gebiet Kleintierzucht im Rahmen der Voltswirtschaft die

Zuchtziele verwirklichen zu helfen . Zur Förderung der Zucht
arbeit will der Verein neue Zuchtgeräte beschaffen , die dazu
beitragen werden , die Züchterarbeit wirksam zu unterstützen .

Kreisstraßen wurden Gemeindewege

Die Meyerstraße in der Gemeinde Loga und die Teil

strecke der Kreisstraße innerhalb der Gemeinde Kirch bor

gum zwischen der Kirche und dem Deichgatt der Gemeinde ,

in einer Länge von rund 125 Meter , sind vom Kreisstraßen¬
etat abgesetzt und in die Klasse der Gemeindewege verwiesen
worden .



otz . Filsum . Mütterberatungssprechstunden .

Am 12 . Januar finden wieder tostenlose ärztliche Mütterbe¬
ratungen statt : in Filsum (von 14 - 15 Uhr ) und in Detern

(von 16 - 18 Uhr ) . Es werden Säuglinge und Kleinkinder
bis zum 6. Lebensjahre untersucht .

otz . Loga . Mitterberatung . Am Dienstag , dem 11.
Januar , findet in Loga von 14 - 15 Uhr , wieder eine kosten¬
Lose ärztliche Mütterberatung statt .

ota . Stidhausen . Vom Angelsportverein . Das
Mitglied des Angelsportvereins für das alte Amt Stickhausen ,

Dr . Grünefeld , wurde zum Vereinsleiter ernannt . Die

Einführung des neuen Vereinsleiters wird in der im Januar

stattfindenden Jahreshaupt - Bersammlung vorgenommen

werden .

Westrhauderfehn und Umgebung

Laufe eines „ Germania " -Batenschiffs

"1

Schifferverein Germania " feierte sein 51 . Stiftungsfest

otz . Am Sonntag stand Westrhauderfehn im Zeichen des

51 . Stiftungsfestes des Schiffervereins Germania " . In den

frühen Nachmittagsstunden versammelten sich die Mitglider
des Vereins beim Gasthof Germania " zur Abholung der
Fahne zu einem geschlossenen Abmarsch durch den festlich ge =

schmückten Ort nach der Werft , wo eine Flaggenhissung auf
dem Patenschiff des Vereins , dem Motorschiff „ Germania "

des Kapitäns A. Park , durchgeführt wurde . Im mschluß
an die feierliche Flaggenhissung marschierten die Teilnehmer
in geschlossenem Zuge nach dem Hotel „ Zum goldenen An¬
fer , wo die Festveranstaltung durchgeführt wurde .

Mit einem Eröffnungsmarsch wurde die stark besuchte Ver¬

anstaltung eingeleitet und nach dem Fahneneinmarsch wurden
Begrüßungsansprache und Festrede gehalten . Ein Theater¬

Stück „ Schicksal gah dinen Gang " , das von den Mitwirkenden
erfolgreich gespielt wurde , und eine Reihe ansprechend darge¬
botener Musifitüde fanden begeisterten Beifall .

Im weiteren Verlauf des Abends ging man zum Tanz
über , bei dem Ueberraschungen mancherlei Art geboten wur¬
den , die zur Erhöhung der frohen Feststimmung beitrugen .

otz . Die Handwerterbuchführungsfurse , die für den Bezirk

Westrhauderfehn abgehalten werden , beginnen am 11 . Januar
nachmittags in der Volksschule Untenende . Es wird erwartet ,

daß sich die Handwerker , die teilnahmepflichtig sind , sich rest¬
los zu den Kursen einfinden .

otz . Burlage . Von der Feuerwehr . In der Nähe des

Hauses von Landwirt Jungstöver soll ein neues Sprit =

zenhaus für die Freiwillige Feuerwehr errichtet werden . .

Nach Fertigstellung des Spritzenhauses wird die Sprite von
Altburlage dem nenen Sprißenhaus übergeben werden kön =

nen . Der Feuerwehrführer Bernhard Lüfen wurde zum

Hilfspolizeibeamten ernannt .

otz . Burlage . Aus der Gemeindestatistik . Im

Jahre 1937 wurden in der hiesigen Gemeinde 31 Kinder ge¬

boren , 10 Paare wurden getraut und 5 Einwohner verstarben .

otz . Burlage . Baupläne für 1938 . Das neue Jahr
1938 wird in der hiesigen Gemeinde die Verwirklichung einer

ganzen Reihe von Bauplänen sehen . Der Einwohner Heusen
will sich in Neuburlage ein neues Wohnhaus errichten lassen .
Die frühere Werkstatt von Großbartenhaus soll in ein Wohn¬
haus umgbent " merden . Bei der Scheuse 2 will Landwirt
Temmen ein Wirtschaftsgebäude errichten . Die Niedersächsi =
sche Heimstätte beabsichtigt , einen Verbindungsweg von Bur¬
lage nach Klostermoor 1 zu bauen , und zwar von der Be¬
fitung der Gebrüder Gagedorn in Richtung Klostermoor . Mit
der Schaffung des Weges sollen den Ansiedlern , die Land er¬
worben haben , gute Absatzmöglichkeiten für ihre Erzeugnisse
geboten werden .

otz . Rhaudermoor , 97 Jahre alt wurde heute die
älteste Einwohnerin der hiesigen Gemeinde , die Witwe Fr .
Michaelsen , die bei ihrer Tochter ihren Lebensabend ver¬

bringt .

Aus dem Reiderland
Weener , den 10. Januar 1938 .

otz . Der Dienst an Mutter und Kind , der von so vielen
Volksgenossen , obwohl es vor wenigen Jahren noch Derar¬

tiges faum gab , schon als eine Selbstverständlichkeit hinge¬
nommen wird , findet auch in diesem Jahre in unserm Be¬

reich seine Fortseßung , indem zahlreiche Mütterberatungs¬
Sprechstunden angesetzt wurden . Im Monat Januar finden

an den verschiedensten Kreisorten solche Sprechstunden , in

Rundblick über Offfriesland
Emden

Neue Kiellegung auf der Werft Schulte und Bruns

otz . Nachdem erst fürzlich der erste der neuartigen tombi¬

nierten Fischereifahrzeuge auf der Werft von Schulte und

Bruns zu Wasser gelassen werden konnte , wird Ende deises

Monats bereits der zweite Neubau vom Stapel laufen . Heute

wird der Kiel für einen dritten Trawler gestreckt , und zugleich
wird der Kiel gelegt für das 700 - Tonen - Motorschiff , das die

Reederei Schulte und Bruns bei ihrer Werft in Auftrag ge =

geben hat .

Standartenführer Arendt verläßt Emden

Der Führer der Standarte 1 Ostfriesland , Standartenjäh
rer Arendt , verläßt in der nächsten Woche Emden , um die

Führung der Fliegerstandarte Hamburg zu übernehmen .

Sein Nachfolger wird Standartenführer Kroll von der SA¬

Gruppe Nordkee.
Spende für das WHW . Die Mitglieder des Bezirks¬

fischereivereins für Ostfriesland , e. V. , Sizz

Emden , veranstalteten in ihren Reihen eine Sammlung für

das Winterhilfswert des deutschen Voltes , die den Betrag

von 200 RM . erbrachte . Dieser Betrag wird dem Reichsver¬
band deutscher Sportfischer in Berlin überwiesen , der die en

Betrag zusammen mit den Sammelergebnissen anderer

Sportfischereivereinedem WHW übergeben wird .

-

Aus dem Polizeibericht . In einer der letzten Nächte wurde

in einer Ember Wäscherei eingebrochen . Der Täter ist

von der Rückseite des Grundstückes , nachdem er dort ein Fen¬

iter zertrümmerte , eingestiegen . Er hat nur einen geringen
Barbetrag erbeutet , jedoch eine Stahltassette 10 mal 30 mal

25 cm groß, oben mit einem vernickeltem Griff und grün .

ladiert , Papiere enthaltend , mitgenommen . Ein Einwoh¬

ner der Geibelstraße erstattete Anzeige wegen Sachbeschädi¬

cung , ihm wurde ein Fahrradmantel und Schlauch in Länge

von etwa 15 cm aufgeschnitten . Weiter wurde eine An¬

zeige wegen Uebertragung einer ansteckenden Krankheit er¬

stattet und Strafantrag gestellt , Aus der SA -Sportbaracke

Betfumerstraße entrendeten Jugendliche , nachdem sie in Ab¬

wesenheit des Bewohners durch ein Kellerfenster eingestiegen

waren , eine Heimspardose .

-

dieser Woche beginnend , den ganzen Monat hindurch statt .

Im Reiderland wird heute der Anfang gemacht und

zwar finden sich ratbedürftige Mütter mit ihren Kleinkindern

und Kindern im Alter bis zu sechs Jahren in Weener aus

den Orten Weener , Holthusen , Stapelmoor , Vellage , Kirch¬

borgum und Diele am frühen Nachmittag ein und im weite¬

ren Verlauf des Nachmittags finden für die Mütter aus den

Orten Bunde , Bunderhee , Charlottenpolder , Bunderneuland
und Beschotenweg in Bunde eine Sprechstunde statt . Die

Einrichtung der Mütterberatungsstunden , in denen , wie die

Bezeichnung befagt , Rat erteilt , hingegen feine Vehandlung
gewährt wird , findet auch in unserer Gegend immer mehr

Zuspruch . Die Mütter erkennen , daß ihnen und ihren Kin¬

dern fostenlos geholfen wird und nehmen die Gelegenheit ,

auf diese Art für die Gesundheit der Kinder zu sorgen , gern

wahr . Weitere Sprechstunden finden an anderen Orten des

Reiderlandes dann in der nächsten Woche wieder statt .

otz . Bunde . Eintopfsammlung . Bei der gestrigen Ein¬

topfsammlung fonnten 321 . 05 RM . gesammelt und an das Winter¬
Hilfswerk abgeführt werden .

otz . Bunde . Vom Turnverein . Heute abend tritt der

Vorstand des Turnvereins zusammen , um die Berichte über die Ar¬

beit der verschiedenen Abteilungen im vergangenen Jahre fertigzu¬
stellen und die Vorarbeiten für das Winterfest in Angriff zu neh¬

Die Hauptversammlung wird am 22 Januar bei Wolter

stattfinden . Der Verein zählt augenblicklich über 100 Mitglieder .
men .

Pagenbürg und Umgebung

Staudammbruch beim Ems -Seitenfanal -Bau
Völlenerwehrdeich gefährdet . / Ländereien überschwemmt .

otz . Ende vergangener Woche brach abends ein Teil des
Standammes , der um das Aufspülungsgelände gezogen wor¬

den ist , das sich in der Nähe der Baustelle des neuen Ems¬

Seitenfanals bei Papenburg befindet , in einer Länge von

15 Meter , so daß sich die angestauten , stark mit Sand ver¬

Ostfrieslands Arbeit für das WHW . und die NGB .

500 000 Seemuschelabzeichen und 50 000 Dosen Krabbenwurst / Gauamtsleiter Denter sprach auf einer Großfundgebung in Wittmund

otz . Die erste Großkundgebung dieses Jahres in Wittmund war

ein glänzender Auftakt für die Arbeit der Partei und der NSV .
Im neuen Jahr .

Die feierlich ausgestaltete Kundgebung hatte durch die eber¬
gabe einer halben Million Seemuschelabzeichen
und 50 000 Büchsen Krabbenwurst an das Winterhilfs¬

werk und durch die richtungweisenden Reden des Gauamtsleiters
Denker und des Kreisleiters Oltmanns über die künftige

Arbeit eine besondere Bedeutung .
Ein besonders schönes Zeichen der Verbundenheit zwischen der

Partei und der Wehrmacht war es , daß an diesem Empfang wie

auch an der Kundgebung am Abend - als Vertreter der Wehr¬

macht zwei Offiziere der Fliegerhorstkommandantur Jever teil¬
nahmen .

-

Gauamtsleiter Denter würdigte in einer Ansprache an

die Neuharlingersieler Fischer und an die Heimarbeiter deren Ar¬

beit , die dazu bestimmt sei , für das Volkswohl reiche Früchte zu

tragen . In echter nationalsozialistischer Gemeinschaftsarbeit seien
wiederum eine halbe Million der schmucken Winterhilfswertsabzei¬

chen entstanden , die nicht nur den Herstellern Arbeit und Verdienst

gebracht hätten , sondern die auch am nächsten Sonnabend und

Sonntag in dem Feldzug gegen Hunger und Kälte einen neuen

Sieg erringen würden . Er sei fest überzeugt , daß die Seemuschel¬
abzeichen auch in diesem Jahre wieder restlos abgesetzt werden
und dem Winterhilfswerk einen beachtlichen Betrag zuführen tür¬

den . Die Gauleitung bemühe sich, im nächsten Jahre die Muschel¬
abzeichen für eine Reichssammlung herstellen lassen zu können .

Das gleiche gelte für die Herstellung der Krabbenwurst . Aus den

heutigen Anfängen werde einst eine für Ostfriesland , insbesondere
für den Kreis Wittmund lebenswichtige Industrie entstehen , die

neben anderen Maßnahmen zur allgemeinen heimischen Wirt¬

schaftsbelebung größeren Ausmaßes führen werde .

-

Im Anschluß an diese Veranstaltung erfolgte die

Großfundgebung im „ Ostfriesischen Hof "

Der große Saal war bis auf den letzten Plazz besetzt . Er war
ebenso wie der Saal im Parteilokal von der Ortsgruppe in

würdiger Weise ausgeschmückt worden . Besonders fiel das von der
Gauamtsleitung hergestellte , wirkungsvolle Werbeplakat für die
Straßensammlung am 15 und 16. d . Mts . auf . Es enthält neben
den zum Vertrieb gelangenden Abzeichen das Symbol der wogen¬
den Nordseewellen mit der Möwe . Außer den Worten Wor de
Möwen schrien " aus dem bekannten plattdeutschen Heimattied
trägt es als weitere Aufschrift : „ Jeder trägt diese Muschelabzeichen !

Auf der Bühne war außerdem ein mit dem Muschelabzeichen ge =
schmücktes Neuharlingerfieler Fischerboot in Miniatur aufgestellt .
Die Vorträge der Fliegerhorstkapelle gaben der Veranstaltung eine
besonders festliches Gepräge . Nach dem Fahneneinmarsch be¬
grüßte der Kreisleiter die Erschienenen und übergab im Anschluß
daran Gauamtsleiter Staatsrat Denker die 500 000 Abzeichen und
die 50 000 Dosen Krabbenwurst . Noch einmal nahm Parteigenoise
Denfer das Wort zu grundfäßlichen Ausführungen und sprach
noch einmal allen Beteiligten Dank und Anerkennung aus . Kreis¬

leiter Oltmanns brachte daraufhin den Dank und die Grüße an den
Gouleiter zum Ausdruck .

Am nächsten Sonnabend und Sonntag werden die Kameraden

aller Formationen und Gliederungen , der NSV . und des Winter¬
Hilfswerkes , der NS . -Kriegsopferversorgung und ehemaliger Kriegs¬
gefangener , des Roten Kreuzes und Luftschutes , der Polizei , Feuer¬
wehr und Technischen Nothilfe , der Organisationen der Beamten

und der Deutschen Arbeitsfront in einer Straßensammlung einge =
setzt werden , eine halbe Million der Seemuschelabzeichen im ganzen
Gaugebiet Weser - Ems zu vertreiben . An diesen Tagen darf es fei¬

nen Volksgenossen geben , den nicht das Seemuschelabzeichen schmückt .

Aurich

Großfeuer äschert Plaggebäude ein

otz . In Fehnhusen , Kreis Aurich , wurde gestern in den frü

hen Morgenstunden die Freiwillige Feuerwehr alarmiert , diesmal
jedoch nicht zu einer Uebung , wie es legthin mehrfach vorfam , jon
dern es galt , das Plaggebände von Johannes Vehnekamp so weit
wie möglich vor den Flammen zu bewahren . Gegen sechs Uhr
morgens hatte eine Hausgehilfin wie üblich Feuer im Ofen ange =
zündet und sich dann in den Stall zum Metten begeben . Als sie
die zweite Kuh molk , bemerkte sie , daß eine Flamme über die in der
Scheune liegenden großen Erntevorräte ging und das Anwesen im
Nu ganz erfaßte . Hilfsbereite Nachbarn konnten das meiste Vieh
retten , insgesamt sind 22 Kühe und Rinder , sowie ein Schwein vor
dem Flammentode bewahrt geblieben , zwei Schweine , vier Schafe
und zwei Kälber fonnten jedoch nicht mehr gerettet werden . Außer¬
dem ist das gesamte Mobiliar einschließlich der reichen Erntevorräte
mitverbrannt , da das Gebäude bis auf die Grundmanern ab¬
brannte . Der entstandene Schaden ist also recht erheblich .

Morden
otz . Unterschlagung . Einem Norder Geschäftsmann wurden

im Laufe des Monats Dezember von einem Laufjungen nach
und nach in kleinen Geldbeträgen insgesamt 40 bis 50 RM .
unterschlagen . Der 18jährige Junge hat das Geld angeblich
für Zigaretten ausgegeben .

otz Hilgenriederfiel . Neubau der Rollbehörde
gerichtet . Das Zweifamilienhaus , das hier für die Zoll¬
behörde gebaut wird , ist gerichtet worden .

otz . Norddeich . Die Fischereiflotte , die in den

letzten Wochen auflag, beabsichtigt, in der nächsten Zeit , venn
das gegenwärtige Wetter anhält , nach den Fischgründen un¬

ter Helgoland zu fahren, um dort Heringe und Sprotten zu
fangen .

Wittmund
Derotz . Willen . Unfall eines Holzarbeiters .

im Wittmunder Wald beim Holzfällen beschäftigte Haumeister
Gerdes aus Willen hatte das Bech , beim Abschlagen von
Paumästen auszugleiten , wobei er sich mit dem Beil am Bein
eine tiefe Wunde schlug .

mischten Wassermassen über das angrenzende Land ergossen .

Die Wucht des ausströmenden Wassers war so stark , daß der

in unmittelbarer Nähe der Durchbruchstelle liegende Völle .

nerwehr deich schwer bedroht wurde . Die Wasser¬
massen rissen ein großes Loch in den Wehrdeich und aus der .
an der Straße stehenden Baumreihe wurden zwei mä ch =

tige Eichen mitsamt den Wurzeln ausgerissen . Mit knaps
per Not entging die auf dem Wehrdeich entlangführende
Straße der Beschädigung , da inzwischen durch einen nach
der Ems geschaffenen Abzugsgraben das angestaute Wasser

einen zweiten Ausweg finden konnte . In der Nacht wurde
an der Durchbruchstelle ein Schußdamm gezogen , der ein

weiteres Auslaufen des Stauwassers verhinderte .

Die überfluteten Ländereien konnten bereits am Tage nach
dem Staudammbruch wieder tredengelegt werden , doch hatte

ein großer Teil des Geländes stark unter der Versandung ge =

litten . Die Staudammwand wird einer gründlichen Ausbes¬
ferung unterzogen . Die Kanalbauarbeiten haben bei dem
Damnbruch keine Unterbrechung erfahren , zumal
ein zweites Spülfeld , das bereits mit dem Staudamm fertig¬

gestellt ist , zur Verfügung steht .

otz . Die Gründung eines Gartenbauvereins Papenburg wurde
in Aussicht genommen . Gartenfreunde werden sich in den nächsten ,

Tagen versammeln , um die Gründung zu besprechen . Im Monat )

Februar wird der Reichsnährstand im Gartenbauverein einen zweis

lägigen Lehrgang mit Vorträgen und praktischen Anleitungen auf
dem Gebiete des Obstbaues abhalten .

otz . Ein Zimmerbrandt entstand am Sonnabend im Hause von

Wendt , Splitting links . Glücklicherweise wurde das Feuer bat

gelöscht .

otz . Holzverkäufe . In der nächsten Zeit finden an manchen

Orten in der näheren Umgebung Holzverkäufe statt , zu denen
sich sicher viele Interessenten einfinden werden .

otz . Aschendorf . Personalie . Zum Nachfolger des nach
Hildesheim versetzten Leiters des hiesigen Finanzamtes , Steueramt
mann Siebecke , wurde mit Wirkung vom 1. Januar 1938 Steuer¬

amtmann Köpke , bisher beim Finanzamt Gifhorn beschäftigt ,

berufen .

otz . Aschendorf . 25 Jahre treue Arbeit . Heute vor 25

Jahren trat Postassistentin Gertrud della Valle , Mittel¬
straße , in die Dienste der Deutschen Reichspost . Die Jubilarin
wird allgemein als treue und zuverlässige Beamtin geschätzt .

Weiterbericht des Reichswetterdienstes
Ausgabeort Bremen .

Aussichten für den 11. 1. : Mäßige Winde aus Südwest bis West ,

wechselnd wolkig , vereinzelt noch Regenschauer , leichte Abkühlung ,

nachts leichter Frost möglich .

Aussichten für den 12. 1 . : Weitere Wetterentwicklung noch nicht

abzusehen .

Barometerstand am 10 . 1. , morgens 8 Uhr . 740,00

Höchster Thermometerstand der letzten 24 Stunden : C + 4,00

Niedrigster C + 0,5 °24 9

Gefallene Regenmengen in Millimetern
Mitgeteilt von B. Jokubl , Optiker , Leer .

6,4

Alle machen mit im

Reichsberufswettkampf !

Zweiggeschäftshelle der Ostfriesischen Tageszeitung

Leer Brunnenstraße 28 . Fernrus 2802 .

D. - A. XII . 1937 : Haupt -Ausgabe 25 325 , davon Heimat -Beilage

Aus der Heimat " über 9000 (Ausgabe mit dieser Heimatbeilage ist

durch die Buchstaben L / E im Kopf gefennzeichnet . ) Bur Zeit ist An¬

zeigen Preisliste Nr . 16 für die Hauptausgabe und die Beilage , ,Aus

der Heimat gültig . Nachlaßftaffel A für die Beilage Aus der

Heimat " . B für die Hauptausgabe
Verantwortlich für den redaktionellen Teil (auch für die Bilder ) der

verantwortlicherBeilage Aus der Heimat " : Heinrich Herlyn ,

Anzeigenleiter der Beilage : Bruno Zachgo , beide in Leer . Lohndruck :

D. S . Bopfs & Sohn , G. m . b . H. , Leer



Winterfest der , , Euterpe "

Amtliche Bekanntmachungen der Kreis- und Ortsbehörden

Bekanntmachung
Die Stadtverwaltung in Leer beabsichtigt , die nachstehend bezeich

neten Flächen und zwar :

1. Parz . 10a , Kartenblatt der Gemarkung Leer ( Deich im Oster
hammrich ) , zur Größe von ha , 23 a 19 qm ,

am 5. Februar mit der Kapelle Lottermoser (8 Mann )

Prima Handarbeitswolle
aus unseren guten Beständen !

Eine Freude , den Pullover , die Weste , den Schal
aus diesem Material zu arbeiten !

Das Haus2. Barz . 108/10, Hartenblatt - der Gemarkung Leer, zur Größe Braf - Leer der modischen Frauvon 2 ha 17 a 39 qm ,

3. Parz . 12 , Kartenblatt
- ha 66 a 20 qm ,

4. Barz . 12 , Kartenblatt
- ha 66 a 21 qm ,

5. Parz . 52 , Kartenblatt
ha 58 a 45 qm ,

-

-

-

der Gemarkung Leer , zur Größe von

der Gemarkung Leer , zur Größe von

der Gemarkung Leer , zur Größe von

in das Grundbuch eintragen zu lassen und hat beantragt , ihr zu
diesem Zwecke ein Eigenbesitzeugnis auszustellen .

Dieses Vorhaben wird hierdurch mit dem Bemerken zur öffent
lichen Kenntnis gebracht , daß Einwendungen gegen die Aus
stellung eines Befigzeugnisses oder Ansprüche an den Grundstücken
binnen 14 Tagen bei dem unterzeichneten Bürgermeister schriftlich
oder zu Protokoll geltend zu machen sind .

Leer , den 7. Januar 1938 .

Der Bürgermeister . Drescher .

Biehleuchenpolizeiliche Anordnung.
Die Maul und Klauenfeuche unter dem Diehbestande des

Landwirts P . Brüning in Leer , Hajo Unkenstraße 22/24 , ist
erlolchen .

Auf Grund der § § 18 ff des Diehleuchengesetzes vom 26 . 6. 1909
(RGBl . S . 519 ) wird hiermit folgendes angeordnet :

Das aus Anlaß dieses Seuchenfalls gebildete Sperrgebiet wird
zum Beobachtungsgebiet bestimmt .

Leer / Ostfr . , den 8. 1. 1938 .

Der Bürgermeister als Ortspolizeibehörde
Drescher

Biehleuchenpolizeiliche Anordnung

Kulturring
Der

Stadt Leer

Schirmherrschaft : Gauinspekteur Bürgermeister Drescher

12 . Deranstaltung .

Mittwoch , den 12 . Januar 1938
abends 8. 30 Uhr , im „ Tivoli " Leer .

Zweites Gastspiel
des Neuen Schauspielhauses Wilhelmshaven :

Der goldeneKranz
ein Boltsstück in drei Aften von Jochen Huth

Eintrittspreise :

Mitglieder des Kulturrings 40 Pfg . Anerkennungsgebühr

Nichtmitglieder 1 . 50 RM .

/ /

betr . Ausbruch der Maul - und Klauenseuche
Unter den Diehbeständen des Weert Drievold , Petkum , Gerd

Cobi , Petkum , Gebr . Sparringa , Petkumerhammrich , Joh
Meinders , Lütjewolde , Heyo Strenge , Großwolde , Joh . Nolte ,
Steenfelde , Jakob Pruin , Nendorp , H. Brauer Ww . , Nendorp ,
Frau Ofting Ww . , Oldendorp , auf dem Gehöft des Jürgen Sie

mers , Diele , Karl Brink , Dellage , Chr . Koop , Stapelmoor , Be
rend Lohmeyer , Logaerfeld , Ww . Hinrich Preyt , Holtland , Gaſt
wirts Hermann Busboom , Holtland , Rudolf Helmers , Detern ,
Joh . Gruben , Filfum , Joh . A. Pleis , Filfum , Diedr . Niemann ,
Detern , Fel . Frauke Schmidt , Stapelmoor , Bernhard Grünefeld ,
Kloster Dünebroek , Frau E. Freesemann Ww . , Eilingwehr ,
Theodor Freese , Boomborg , Harm Vienna , Hahum , Gerd Kuiper ,

Hatum , Frau Huisinga , Nüttermoorerfiel , Hellmer Boelsen ,

Warlingsfehn , Lübke Sanders , Petkum , Ait Roskam , Thehove ,
Lübke Pastoor , Schatteburg , Hinrich Tiems , Beningafehn , Jas
kobus Bauer , Buschplatz bei Neuburg , Thees Renken , Groß =

oldendorf , Joh . Harm Daenekas , Nortmoor , Plaggenburg , und

Frerich Janßen , Velde ist die Maul - und Klauenfeuche festgestellt heute ab 3 Uhr u . morgen empfehle ich in ganz hervorrag . Qual .
worden .

Auf Grund der §§ 18 ff. des Diehleuchengesetzes vom 26. 6. 1909
(RGBI . S. 519 ) wird hiermit mit Ermächtigung des Herrn Reichs
und Preuß . Ministers des Innern folgendes angeordnet .

1. Sperrgebiete .

55
Die Ortschaften Nüttermoorerfiel , Kloster Dünebroek bis auf

den Hof Grashaus " , die durch Tafeln gekennzeichneten Ortsteile
von 3hrhove , Warsingsfehn , Beningafehn und Neuburg , die Jüd

lich der Hauptstraße Stickhausen - Detern gelegenen Gehöfte von
Delde und die zur Gemeinde Nortmoor gehörige Ortschaft Plaggen

burg werden zu Sperrgebieten erklärt .

Es gelten die von mir in meiner Bekanntmachung vom 1. No

vember 1937 OTZ . Nr . 256 getroffenen Anordnungen .

II . Strafbestimmungen .

Zuwiderhandlungen gegen die vorstehende Anordnung werden
auf Grund der § § 74 - 76 des Diehleuchengesetzes bestraft .

Leer , den 8. Januar 1938 .

Der Landrat . Conring .

Westrhauderfehnt , den & Januar1938.8 .

Am Donnerstag , dem 13. Januar , findet von 2 - 3 Uhr in

der Geschäftsstelle der NSD . in Westrbauderfehn die nächste

Mütterberatungssprechstunde statt

Der Bürgermeister .

Zu verkaufen

Anzahl schwerer und leichter

Eichenstämme
zu verkaufen , desgl .

eich . Aftholz
billig abzugeben .

Fr . Brüggemann
Stapelmoorerheide ( Kr . Leer )

Ein DKW - Motorrad
200 ccm , Riemenantrieb , gegen

Zu vermieten

Geräumiges

Dorverkauf : Zigarrenhaus Ernst Schmidt und

Buchhaus Müller .

Billige Geefifche

11/2 - 22 kg Schw . Kochschellfische , 1/2 kg nur 20 Pfg . , 1/2 - 1 kg schw .
15 Pfg . , Bratschellfische und Bratheringe 18 Pfg . , Fischfilet 30 Pfg . ,
feinst . Goldbarschfilet 40 Pfg . Ab 3 lbr wieder fr . Räucherwaren

am BahnhofSiso - klod , Leer , Telefon 24 18

Vertretung und Kundendienst

Herm. D. Meyer, Leer

Vermischtes

Groß - Chinchilla¬

NSU
Flat

Vergrößerungen
nach alten und vergilbten
Bildern . Saubere und

preiswerte Arbeit .
- -

Rammler zum Decken frei ritz Drees + Leer
Karl Janssen ,
Leer , Am Pferdemarkt 19 I .

otografenmeister
Hindenburgstr . 65 . Fernruf 2890

Quält Gie Frost ? Große Fänge in Schellfischen !
Apotheker Pfeiffer ' s

Toilette Froftcreme Bariban
beseitigt Froststellen in 1 - 2 Tagen ,
nicht offenen rok in wenigen Tagen

Einfamilienhaus Kreuz¬
mit Garten , an der Straße
nách Leer belegen , zum 1. 2 .
oder später zu vermieten .

H. Strenge , Folmhusen .

Stellen -Angebote

Ordentliches Tages¬
Sachs Motorrad zu vertauschen oder Hausmädchenoder zu verkaufen .

Heinrich Eilers , Jübberde .

6 Wochen alte Fertel
zu verkaufen .

D . Brauer , Heisfelde , Dorfstr . 53 .

zum 1. Februar gesucht .

Frau Georg Waterborg ,

Leer,Adolf-Hitler-Straße 33.
Wegen Verheiratung meiner

Drogerie

Fritz Aits
Leer , Ad . - Hitler - Str . Fernr . 2415

Empfehle ab heute nachmittag
4 Uhr und Dienstag in Ia Qua
litätsware prima lebendfr . Koch¬
Schellfische , 1/2 kg 20 Pfg . , kopf
lofen Schellfisch nur 20 Pfg . ,
feinftes Goldbarschfilet , 2 kg
40 Bfg . , lebendfrische Bratheringe ,
1/2 kg 15 Pfg . , frisch vom Rauch
ff . Räucherwaren .

W. Stumpf , Wörde , Tel . 2316

Rolpens genießen
auch ohne Devisen !

Empfehle in blut Brima holländischen
frischer Ware 1 - 2 kg

Schwere Kochschellfische , 1/2 kg 20 ,
o. K. 25 Pfg . , Bratschellfische 18 Pfg . ,

Rolbens
in Deutschland hergestellt , zum

-
kl. Heringe 18 Pfg . , Goldbarscho. K. Preise von Mk . 2. für 1½ kg
30 Pfg . , Goldbarschfilet 40 Pfg ., empfiehlt

r . geräuch . kl . u . gr . Fettbückinge, Jos . Prion , Kaisersesch (Eifel )
Schellfische , Makrelen , Goldbarsch ,
Kieler Sprotten , ff . Marinaden .

Fr. Grafe , Rathausstr . Beruf Meine Verlobung mit

jetzigenJucheichzum1.MärzeineBerücksichtigtin allen Hausarbeiten erfahrene

Eine kleine Anzeige Hausgehilfin .
in der O18 . hat stets großen Frau Herm . Günther , Bäckerei
Erfolg . Leer , Hindenburgstraße 63 .

2334

Herrn Gerhard Hoppe

ist hiermit aufgehoben

die Inserenten Foline Pollmann
der „ OTZ .“ Groß - Oldendorf

im , , Tivoli "

Staatl . Oberschule für Jungen zu Leer
( bisher Realgymnasium mit Gymnasium )

Die Anmeldung der neuen Schüler nehme ich

von Dienstag , den 11 . Januar , bis Sonnabend ,

den 15. ds . Mts . , täglich von 11 - 1 Uhr , entgegen .
Impfschein , Geburtsurkunde und letztes Schulzeugnis sind
mitzubringen . Der Termin ist unbedingt einzuhalten .
Dr . Beckmann , Oberstudiendirektor .

Zigarren , Zigaretten , Tabak
Ernst Schmidt Leer*

Adolf - Hitler - Straße 11 am Kriegerdenkmal

So Gott will , feiern am 12 . Januar die

Eheleute Hinderk Schmidt und Frau

Hemke , geb . Müller , in Leer ,

das Fest der silbernen Hochzeit .

Die dankbaren Kinder .

Baby -Geschenke von Ulrichs jetzt Adolf¬

Statt Karten !

Familiennachrichten

Hitler - Str . 39

Die glückliche Geburt eines kräftigen Mädchens

zeigen in dankbarer Freude an

Hermann Garrels und Frau

Hillina , geb . Löning .

Breinermoor , den 8. Januar 1938 .

Gottes Güte schenkte uns heute

ein kräftiges Töchterchen

In dankbarer Freude

U . Schmidt und Frau
Potshausen , den 8. Januar 1938 .
H

ar
m

-
Pe

te
r

geb . Dicken

Die glückliche Geburt eines ge¬
sunden Jungen geben bekannt :

Paula Westermann geb. Schilt

Dr . Harry Westermann
Göttingen , den 8. Januar 1938 .
Schillerstraße 40

Nachruf .

Mitten aus der Vollkraft des Lebens und Schaffens

heraus nahm der Tod unsern Berufskollegen

Lukas Hensmann
aus Nettelburg im 38 . Lebensjahre .

Tief erschüttert stehen wir bei diesem Geschehen .

Sein Andenken werden wir in Ehren halten .

Die Kollegen der Fachschaft Viehverteiler
des Kreises Leer

Stiekelkamperfehn , den 8. Januar 1938 .

Gestern abend 7 Uhr entschlief sanft und ruhig nach

längerem Leiden unsere liebe Mutter , Schwiegermutter ,

Großmutter , Urgroßmutter und Tante

Antje Grünheide
geb . Meyer

im Alter von 86 Jahren .

Die trauernden Kinder

nebst allen Angehörigen .

Beerdigung am Dienstag , 11. 1. 1938 , rfachm . 1 Uhr .

Für die vielen Beweise herzlicher Teil¬

nahme an dem schweren Verluste unserer

lieben Entschlafenen sagen wir allen unseren
herzlichen Dank .

Ahlrich Köster und Angehörige .

Steenfelderfeld , den 10. Januar 1938 .
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